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Zei che4qrlr1-ärung

- = nichts vorhanden
. = kein Nachweis vorhalden
x = Nachweis i-st nicht sinnvoll bzw. Frage-,

stellung trifft nicht zu

Nur bei Stichprobenerhebungen:

/ = kein Nachweis, da das Ergebnis nlcht ausreichend
genau ist

O = Nachweis unter d.em Vorbehalt, daß das Ergebnis
erhebliche tr'ehler aufweisen karrn
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Yorbemerkung

Seit Anfang der 6Oer Jahre sind d.ie Ausländer
in der Bundesrepublik Deutschland. eine za.hlen_
näßig bedeutsame Bevölkerungsgruppe.Tor all_em
in den Ballungsgebieten, wo sie vorwiegend an_
sässig wurdenr. haben sie zu Veränd.erungen der
BevölkerungsstruJrtur, der Arbeitswelt und. d.er
lrlohnsituation gefü.b.rt. Ohne den Zustrom von
Ausländern und ihren Beitrag zur natürlichen
Bevölkerungsentwicklung wäre d.ie Einwohner_
zahl der Bunde,srepublik Deutschland nicht
erst seit 1974 nicktäufig.

BevöIkerungswiseenachaft und -statistik sind
aeit IFnBeE be8trebt, Entwicklungen und
Eitrutturen der ausländischen Bevölkerung auf_
zuzeigen. Danit sol1 den ständig gewachsepen
Intereese der Öffentlicbkeit an statistischen
Unterlagen nachgekommen und eine fundierte
I'leinungsbildung gefördert werden. Das Sta-.
tistische Bundesamt weist deshalb nit den
Statistischen landesäntern schon seit Jahren

j-n za-hIrei-chen Veröffentlichungen d.ie Aus_
länder in Ra-hroen einzelner statistischer
Sachgebiete gesondert nach.

Das vorlj-egende Heft, das d.ie Ausgabe 1pl4
tabel]arisch und textlich sowohl aktuali_
siert aIs auch erweitert, umfaßt Ergebnisse
über Ausländer aus den Arbeitsgebieten ver-
schiedener Fachabteilungen des Statistischen
Bundesamtes sowi_e aus der Arbeitsmarktsta-
tistik und möchte einen welt gespanaten tlber-
blick vermitteln.

Die vorliegende Veröffentlichung rrurde in der
Abteilung "Bevölkerung, Erbrerbstätigkeit,
idohnungswesentt des Abteilungspräsid.enten
Dr. Schwarz von Obemegierungsrat Dr. Fleischer
j.n der Gruppe des Regierungsdirektors pr.Linke
beärbeitet.
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'1 Altceneine und nethodische Erläuterunqen

l.'1 Methodische Einfü-hrung und Quell-en der
ErEebnisse

Das Interesse an statistischen Unterlagen
über die im Bundesgebiet ansässigen Aus-
Iänder ist in den letztel Jahren ständig
gewachsen. In der ersten Zeit nach den
Zweiten l.Ieltkrieg wurde dieser Personen-
kreis in der Aueländerstatistik nachge-
wiesen, die allerdings in Jabre 1955 für
den Bund eingeetellt hrerden mußte und
seitdep nur noch in einigen Bundesländern
fortgefä-hrt wurde. Zwischen 1)61 und 1911
standen dam wieder statistische Daten
aus Karteiauszäh1ungeD. zur Verfügungt die
die Ausländerbehörden nach der Allgeneinen
Verrvp].tungsvorschrif t zut Ausführung de s

Ausländergesetzes vom J. JuIi 1967'l sowie
aufgrund einer Vereinbarung zwischen dem

Bundesuiniater des Innern und den Innen-
ninistegn bzw. -eenatoren der Länder in
d.en Jaluen 196? bj-s 1970 (jeweils zum

,O.9.) rurd 19?1 (z.ua 11-12-) vorzwnehmeg
hatten. Die so ernittelten Zahlen sind
von Statistiechen Bundesamt zum Bundes-
ergebnis zuaapEen8estellt und regelnäßig
veröffeutlicht worden. Die Meldungen der
Ausländerbehörden dienten in erster I,i-
nie verwalf,qn8einterneo. Zwecken.- Aug die-
sem Grunde wurden - abgesehen voB Aufent-
ha1tsstatus - neben der Geqantza.b'I der
Aueländer und ihrer Gliederung nach der
Staatsangehörigkeit a.l- s Darunter-Zah1en
nur die Frauen eowie die Kinder unter 16
Jahren nachgeuiesen.

Seit 19?2 wird die Ausländerstatistik
niclt nehr anha:td der Meldungen der ört-
Iichen Aueländerbehörden, eondern in ei-
ner e:rreiterten, aber nach wie vor haupt-
eächlich auf die Bedürfnisee der Verral-
tuog zugeechnittenen Forn durch eine ua-
echinelle.Auszäb1ung des bein Bundesver-
waltungsamt geführten AusI änderzentralre-
gisters (MR) erste1It. Diese Unstellung
gab der antlichen §tatistik die Mög1icb-
keit einee Zugriffs auf die in der Eaupt-

datei des Registers gespeicherten sta-
tistisch relevanten Ausländerdaten (Ge-
schlecht, A1ter, Staatsangehörigkeit,
Fanilienstand, Aufenthaltsdauer sowie
Kennziffer der Ausländerbehörde für eine
regionale Zuordnung) und danit eine Er-
weiterung ihres Informationsangebots. Mit
Zustimnung des Bundesninj.stere des Ianern
stellt das Bundesverwaltungsamt den Sta-
tistischep Bundesamt sei.t 1971 jeweils .

zum 1O.9. eines Jahres die Individual-
datensätze des AZR nit den genanlten
Ilerkmalen zur weiteren Verarbeitung zur
Verfügung. Für die Aufbereitung hat das
Statistische Bundesarnt eln Tabe)-J-enpro-
Brarntr entwickelt. Die wichtigeten Ergeb-
nisse der z:ua 10.9.1916 durchgefü-hrten
Auszäh1ung des AZR sind in derrvorliegen-
den Veröffentlichung enthaltena/.

Nach dem Ausländergesetz vom 28. Aprj-Iz\196rt' gelten a1s Ausländer aIle Personen'
die nicht Deutsche im Sinne des Art. 115
Abs. 1 GG sind. Dazu zäh1en auch die Staa-
ten'l osen und die Personen nit u:rgekIärter
Staatsangehörigkeit. Personen nit roehreren
frenden Staatsangehörigkeiten werden ab

Berichtsjahr 1971 nicht roehr gesondert
nachgewiesen. Deutsche, di.e zugleich eine
frende Staatspngehörigkeit besitzenr ge-
hören nicht zu den Äusländern. Die tlit-
glieder der Stationierungsstreitkräfte
sowie der ausländi-schen diplomatischen
und konsulariscben -Vertretungen in Bun-,
desgebiet unterliegen rnit ihren Farnilien-
angehörigen nicht den Bestinmun8en des
Ausländergesetzes und werden somit auch
statistisch nicht erfaßt.

Ftir die Beurteilung der auf den Karteiaus-
zählungen durch die Ausländerbehörden so-
wie auf der Auszählung des AZR beru-henden
Angaben sind di-e folgenden wei-teren Hin-
weise wichtig:

Die Ernittlung zuverlässiger Zahlen über
die Ausländer a:rhand von Unterlagen der

2 ) Aueführtiches Zahl-ennaterial
in der Fachserie 1, Bevölkerung
tätiskeit. Reihe 1.4' erschiene
"Ausfänder 19?6',. - r) BGBI. I

enthält der
uhd, Erwerbe-

ne Bericht:s. lrr-'l) Geneiaeeroee t'liPisterialbtatt (GMBI' )
B. 2r1.
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Äueländerbehörden setzt .voraus, da3 d.ie
dort geführten Earteien stets auf den
laufenden gehalten werden. Das ist er-
fa-hnr.ngsgenäß nicht immer der Fall. Bei
Karteiauszählungen besteht aber weniger
eine Tendenz zvr Untererfassung a1s zur
tfbererfassung.

Die Angaben zum 10.9.1976 beziehea sich
auf den Ausl-änderbestand, d.er am AuszäJl_
Iungsstichtag in der Hauptdatei des Re_
gisters gespeichert war. Dieser Bestand
dürfte um Personen überhöht sein, d.ie am
Äuszählungsstichtag bereits verstorben
waren oder das Bundesgebie! wieder ver_
Iassen hatten. Häufig erhalten d.ie Aus-
Iänderbehörden von dem Fortzug eines
Ausländers erst mit e"heblicher Verspä-
tung Kenntnis, zunal viele AusLänd.er die
vorgeschriebene Abroeldung unterlassen.
Das Fortzugsdatun und der Zeitpunkt d.er
Untemichtung des AZR durch die Ausl_än-
derbehörden können deshalb vonei_nander
abweichen. Die durch die Karteilauszär,-
lungen bei den Ausländerbehörd.en sowie
durch Auszäirlung des AZR ermittelte Ge-
santzah.l der ausl_ändischen Staatsange-
hörigen kann also jeweils nur eine Vor-
stellung von der Größenordnung dieses
Personenkrei ses vermittel_n.

Das AZR enthäIt bisher noch keine Angaben
für die Stadt I.tünchen. Von der örtlichen
Äusländerbehörde ist in den Jahren 19ZJ
bis 1976 jeweils zum )O.). eine eigene
Auszählung des Ausländerbestand.es (19?6:
219 81O) durchgeführt worden, d.ie sich
aJ-lerdings nur auf die Feststellung der
Gesamtzphl der Aueländer sowie ihrer Gliea
derung nach Geschleght und Staatsangehörig-
keit erstreckte, Die Ergebnisse liegen im
StatistisQhen Bundesamt vor und wurden ma-
nuelI iD die entspreihenden TabelLen ein-
gearbeitet. In der Gesamtzahl für 1926 sind
ferner 22 761 unter 16jährige Ausl_änder in
Harnburg enthalten, die den ÄZR noch nicht
zur Aufnahme in die llauptdatei geneldet
worden sind.

Neben den Ergebnieeen der speziellen Aus-
länderstatistik eind in diesem Ba4d Zalrten
über lusländer aus verschiedenen Arbeits-
gebieten des Statistischen Bundesamtep so-
wie Date4 über die bei der Bundesanstalt
für Arbeit registfierten ausländischen
Arbeitnehner zusarnmengestellt word.en. Die

Aaalyse der denographischerr, sozialen uDd.
wirtschaftlichen Situation der AusIänder
in der Bundesrepublik Deutschla.red., der
Veränderungen ihres Bestandes und. ihrer
Strukturr setzt das Vorhand.ensein umfang_
reicher statistischer Unterlagen voraus.
Die amtliche Statistik weist deshalb seit
vielen Jahren und verstärkt seit 19?O irt
a1Ien Teil-en der Bevölkerungsstatistj.k
(Volkszähl-ungen, laufende Bevöfkerungs-
statistiken, Mikrozensus) nicht nur Daten
für die Gesamtbevölkerung, sondern auch
getrennte Daten für die deutsche und aus_
1ändische Bevölkerung nach. Gesond.erte
Angaben für Ausländer stehen ferner aus
verschiedenen lrlirtschafts-, Sozial- und.
Kulturstatistj-ken zur Verfügung. tlber die
BevöLkerungs st at i stik hinausgehend. wurd.en
daher in dieses Hef-t auch Ergebnisse auf_
Benoumen aus den Erhebungen im Bau-haupt_
gewerbe (ausländische Arbeitnehmer unter
den Beschäftigten), aus d.er Wohnungs-
stichprobe 19?2 (NoYnsituation der Aus-
Iänder) sowie aus d.er Sozialhilfestatj-stik
(Ausländer unter den Eupfängern von So-
zialhitfe). Ferner werd.en Zahlen aus d.er
Staatsangehörigkeitsstatistik (Einbürge-
rungen von Ausländern), der Statistik d.es
Bildungswesens (ausländische Schüler und
Studenten), d.es Gesund.heitswesens (aus-
Iändische Arzte und- ausländ.isches pflege-
personal ) sowie Angaben aus d.er Strafver-
folgungsstatistik (Kriminalstatistik) üUer
die von den Strafgerjc hten abgeurteilten und
verurteil-ten Ausländer benicksichtigt. Das
vorliegende Heft enthäIt außerden erstmals
Ergebnisse aus der Beschäftigtenstatistik
( so z i alvers j- cherungspf 1 i cht i g be schäf t i gt e
Arbeitnehner), der Statistik der Straßen-
verkehrsunfäl-Ie (an UnfäIlen mit personen-
schaden beteiligte und verunglückte. Aus_
Iänder) und der Statistik des Frend.enver-
kehrs in Beherbergungsstätten (Anktinfte,
Übernachtungen und. Aufenthaltsd.auer d.er
Ausla-ndsgäste nach den ständigen hlohnsitz).
Aus der tfbersicht auf Seite )O geht im
einzelnen h.ervor, in welchen Statistiken
und in welcher Gliederung dj.eser personen_
kreis nachgewiesen wj_rd. Die euellen d.er
einzelnen it diesem Band dargestellten
Ergebnisse sind in allgeneinen aIs Fuß-
noten angegeben. Soweit es das Material
sowie drucktechnische Gesichtspunkte zu-
1ießen, wurden den Angaben über Ausländ.ern
zu Vergleichszwecken jeweils entsprechende
Zahlen für die Gesamtbevöl-kepung bzw.d.eut_
sche Bevöfkerung gegenübergeste1It.
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Eineicbtlich der Erfaesung der Ausländer
in Rahnen des llikrozerrsusr der Beschäf-
tigteastatistik sowie der hlobnungsstich-
probe 1972 sLtd die folgenden Hinweise
wichtig.

Bei der Beurteilung von Ergebnissen des
l'likrozensus ist zu beachten, daß es sich
um eine 1 i{-Stichprobe der GesamtbevöI-
kerung handelt. Die bei.jeden Stichpro-
benergebnis zu berücksichtigende Größe
des Zufallfehlers hängt i-n besonderen von
der jerieiligen Zahl der Herknalsfä1Ip ab.
Da sehr gering besetzte Tabellenfel-der
mit einen relativ hohen Stichprobenfehler
behaftet sind, wurden in den Tabellenfel-
dern Ergebnisse der I oLsticbprobe nit
- hochgerechnet - weniger als 5 OOO FäI-
len durch(,/) ersetzt.

Hinsichtlich der Angaben über Haushalte
von Ausfändern wird darauf hingewiesent
daß a1s Ausländerhaushalte all-e Haushalte
gelten, deren Vorsta:rd nicht die deutsche
§taatsangehörigkeit besitzt. Es ist also
nicht so, daß beispielsweise in Haushaltet
deren Vorstand Ausländer ist, alle Haus-
haltsnitglieder ebenfall-s Ausländer sind.
Als F.hefrau, Verwandte u.dg1. können auch
Deutsche Mitglieder von Ausländerhaushal-
tea sein. Dies gilt sinngemäß auch hin-
sichtlich der Zusamnensetzung von Fami-
1ien, deren Vorstand Ausländer ist. Unge-
kehrt kön:een in Haushalten und Fanilien
mit ei-nem deutschen Vorstand auch auslän-
dische Haushalts- und FaniLienuitglieder
1eben. Diese Eaushalte werden in den Ta-
beIlen nj-cht nachgewiesen.

Be schäftietenet ati stik------1------
Durch die Einführurg eines Deuen l{elde-
systems in der Sozialvergicherun6 (Daten-
erfassungsverord:aung - DEVO - vom 24: No-
vember 19?2) BGBI. I S. 2119), das die
Meldepflichten der .Arbeitgeber zur Kran-
kenvergicherunS, zur Rentenversicherung
und zur Bundese.stalt für Arbeit (Arbeits-
losenversicherung) in einem Meldeverfahren
koordiniert, wurde die Grundlage für eine
neue Beschäftlgtenstatistik geschaffen.
A11e versicherungsrechtl ichen Mef detatbe-

stände, wie Beginn und Beendigung einer
Beschäftigung sowie die Berichterstattun8
über die jeweils am 11.12. eines Jahres
beschäftigten Arbeitnehmer sind nunuehr
von den Arbeitgebern auf maschinell les-
baren Vordrucken nach den Anlagen der
DEVO oder aus maschinell verwertbaren Da-
tenträgern gem. der Datenübermittlungs-
verordnung (DUVO) vom 18. Dezeaber 1972
(BGBI. I S. 2482) zu erstatten. Diese von
den Arbeitgebern an di-e Krankenkassen und
von dort über die Rentenversicherungsträ-
ger an die BundesanstaLt für Arbelt über-
mittelten I{eldungen werden von der Bundes-
anstalt für Arbeit auch dem Statistischen
Bundesamt für ei-gene Auswertungen zur Ver-
fügung geste}lt. Die Meldebelege .enthalten
folgende Tatbestände über die sozialver-
sicherungspf 1 ichtig be schäf tigten Arbeit-
nehmer: Geschlecht, Geburtsdatum, Staats-
angehörigkeit, Arbeitsort, Berufr Stellung
im Beruf , Vollzeit-/Iel1-zei-tbeschäftigung'
Ausbildung, Beginn und End.e der Beschäf-
tigung und beitragspflichtrges Bruttoar-
beitsentgelt sowie - durch die Bundesan-
stalt für Arbeit ergänzt - den hlirtschafts-
zweig des Betriebes. Das Statistlsche Bun-
desamt pIant, Bestandsergebnisse in vier-
teljährlicher Periodizität, insbesondere
in tiefer wirtschaftsfachlicher und regio-
naler Gliederung sowie Jahresergebhisse
über Beschäftigungszeiten und Entgelte'
auch gesond.ert für Ausländ.er, üereitzu-
stellen. Bei den in diesem Band aus der
Beschäftigtenstatistik veröffentlichten
Za-hlen handelt es sich um erste Ergebnis-
se aus der noch im Aufbau befindlichen
Statisti-k.

Uslsceese!reEPrePe-1224

Nach dem Gesetz über die DurchfüJrrung
einer Repräsentativerhebung auf dem Ge-
biet des Wohnungswesens und des Städte-
baues (t'/ohnungssti-chprobeng esetz 1972)
vom 7. Dezember 19?14) ist im Frühja]rr
1972 ej-ne statistische Erhebung über die
Llohnverhältnisse nach dem Stand vorn April
1972 durchgeführt worden. Sie fand als
1 ,ä-stichprobenerhebung gemeinsam nit dem

Mikrozensus.statt. Durch diese Koppelung
ist ej_ne konblnierte Auswertung von woh-
nungs- und bevölks3ungsstatistischen Merk-
malen und danit eine ti-efgehende Analyse
ernöglicht worden.

trI-E'E-GI. T s. 1945.
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Die in der Bundesrepublik Deutschland Ie-
benden Ausländer wurden in Rphmen der Woh-
nungssti-chprobe 1972 al-s Haushaltsvorstän-
de mit den zugehörigen Haushaltsmitglie-
dern und a1s Wohnungsinhaber (Ilauptmie-
ter, Ej-gentümer) oder Untermieter erfaßt.
Hinsichtlich der Zusammensetzung von Haus-
halten, deren Vorstand Ausländer istrgilt
das im Abschnitt rrllikrozensusI Gesagte
sinagemäß. In Ausland verblj-ebene Familien-
aagehörige (2.8. Erefrauen und Kinder)
wurden nicht als Haushal-tsnitglieder ge-
zählt. tucp. die von ausländischen Streit-
kräften privatrechtlich gernieteten Gebäude
und Wohnungen wurden in die Erhebung ein-
bezogenr. jedoch nicht deren Bewohner.

Nicht erfaßt wurden die Mitglieder dj-pIona-
tischer und konsularischer Vertretungen
sowie d.eren Fanil-ienangehörige. Das gilt
auch hinsichtlich der aIs Insassen od,er
Personal in Aastel-ten lebenden Ausländer,
wenn sie nicht in Wohnungen untergebracht
sind.

Ueng Tabellenfelder in der Stichplobe we-
niger aLs 50 FäI1e (hochgerechne!. in fau-
send . !rO) aufweisen, so wurden die Er-.
Bebnisse nicht aufgeführt, sondern d.urch.
(/) ersetzt. hlegen des nledrigen AuswaJrl-
aatzes sind Zahlen bei einer Tabellenfeld-
beeetzung von 50 bis 1OO (hochgerechnet
in Tausend - 5rO bis lOrO) nur bedingt
aussagefä.h.ig und daher eingeklanmert. Bei
der Beurteilung der Ergebnisse ist zu be-
achten, daß die ülohnungsstichprobe 'l!/2
auf die wohnberechtigte Bevölkerung ab-
geetellt war und - in Unterschied zum
llikrozeneus - auf eine Anpassung an die
Ergebniese der Bevölksrungsfortschrei-
bung verzichtet wurde.

1.2 Definitionen wi_cht:!ßelc Bqgriffe und Merk-
Eaj-e

4r!ei!sIese:

s. unter rrErrerbspersonen"

ne des Art. '116 Abs. 1 GG sind. Dazu zäh-
1en auch di.e Staatentosen und die personen
nit ungeklärter Staatsangehörigkeit.
Deutsche, die zugleich eine fremde Staats-
angehörigkeit besj-tzen, gehören ni-cht zu
den Ausländern. Die Mitglieder der Sta-
tionierungsstreitkräfte sowie der auslän-
dischen diplomati-schen unq konsularischen
Vertretungen im Bundesgebigt unterliegen
nit ihren Faroilienangehörigen nicht den
Bestimmungen des Ausländergesetzes und
werden somi-t auch statistisch nicht er-
faßt.

Beteiligung am Erwerbsleben:_--1------

Danach sind Erwerbstätige, Erwerbslose
und Nj-chterwerbspersonen zu unterscheiden
(sog. I'Erwerbskonzeptt' ).

AIs Erwerbstätige werden aIle Personen
gezählt, die irgendeinem Erwerb, sel- es
auch nur kleinsten Unfangs - beispiels-
weise einige Wochenstunden - nachgehen,
gleichgüItig, ob sie hi-eraus ihren über-
wiegenden lebensunterhalt bestreiten oder
nicht. Erfragt wurde neben der ereten
Tätigkeit auch eine weitere Tätigkeit.
Die hier dargestellten Ergebnisse bezie-
hen sich immer auf die einzige oder erste
Tätigkeit.

Als Erwerbslose werden Personen angesehen,
die bei der Befragung keine Erwerbstätig-
keit angegeben, sonder sich als Arbeits-
lose oder a-ls Arbeitssuchende bezeichnet
haben.

Ä}Ie nicht im Erwerbsleben stehenden Per-
sonen (2.B. Schulkinder, Nur-Renter, Nur-
Hausfrauen) werden al.s Nichterwerbsper-
sonen bezeichnet.

!eyelEergsE- ]4-Biyslbcgs!eI!es:

Die Bevölkerung in Privathaushalten urn-
faßt - unter Berücksichtigung der folgen-
den Ausnalneregeln - al.le Personen, die
entweder a1l-ej-n oder zusammen uit Ange-
hörigen eine hlohn- und tJirtsöhaftsgemein-
schaft bilden. Zu ihnen gehören einmal-
Personen, die in der Erfassungsgeneinde
ihre alleinige l'Iohnung haben, ferner Per-
sonen mit nehreren I'Iohnungen, wobei es

4ssIEs4sri.

Al1e Personen, die nicbt Deutsche irn Sin-
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keine Rolle spielt, in welcher Gemeinde
sie sich überwiegead aufhalten. So ist
z.B. der abwesende Haushaltsvorstand,
der in eiaer anderen Genei-nde seiner Ar-
beit nachgeht und dort z.B. al-s Unter-
mieter eine zweite Unterkunft hat, Ange-
höriger von zwei Haushal-ten. Einmal zäh1t
er zum Haushalt seiner Fanili.e, zun an-
deren bil-det er als Untermieter einen
1-Personen-Haushal- t .

Dj-e nehrfache Erfassung und Zuordnung von
Personen mit nehr a1s einer \rlohnung ist
dadurch begründet, daß sie an jedem Wohn-
sitz allein oder zusammen nit Angeb.örigen
eine sel-bständig wj-rtschaftende Einheit
bilden, entsprechenden Wohrraum in An-
spruch nehmen und die Einrichtungen der
jewelligen Gemei-nde bemrtzen.

Ausnehmeregeln:

- Wen-n aLle Haushaltsnitglieder überwie-
Bend j.n einer anderen Geneinde lebten
bzw. von dort aus zur Arbeit oder Aus-
bildung Bingen, wurden sj-e an dem Ort,
wo sj-e, sich nur zeitweise aufhielten,
nicht zur Bevölkerung in Privathaus-
halten gerechnet.

- Ledige Personen ni-t 25 und mehr Jahren
wurden nicht mehr zum Haushalt der EI-
tern (im Sinne der rrBevölkerung in Pri-
vathaushalten") gerechnet, wenf sie
weiterea Uohn4aum hatten, von dort aus
zur Arbelt oder Ausbj-ldung gingen bzw.
sich dort überwiegend aufhielten, !@
lebensunterhalt sel-bst bestritten und
ni.cht etwa Haushaltsvorstprd in Haushalt
der Eltern waren.

Bgeglllgß,"$99:

Standesamtliche, Trauungen, auch von Auslän-
dern, mit Ausnahne der FäIIe, in denen
beide fre8atten }litglieder der im Bundesge-
biet stationierten ausländischen Streit-
kräfte sind.

ntümer

Ein Haushal-t ist "Wohnungsei gentümerr' ,

wenr wenigstens ein Mitglied d.es Haushalts

das Eigentun on der von ihro bewohnten
hlohnung (nicht aro Gebäude) hat und dieses
Recht in Grundbuch eingetragen oder zur
Eintragung vorgesehen ist.

unter I'Beteiligung am Erwerbslebenr'.

ErggrEspgr§9!9!:

Al-le Personen mit I'Iohnsitz im Bundesge-
biet (Inländerkonzept), die eine unittel-
bar oder mittelbar auf Erwerb gerichtete
Tätigkeit auszuüben pflegen (Selbständige,
l'lithelf ende tr'amilienangehörige , Abhängige ) ,
unabhängig von der Bedeutung des Ertrages
dieser Tätigkeit für ihren Lebensunter-
halt und ohne Rticksicht auf die von ihnen
tatsächl-ich gelei-stete oder vertragsmäßig
zu f eistend.e ,Arbeits zeit. . Sie setzen sj.ch
zusammen aus den Erwerbstätigen und den
Erwerbslosen.Der Begriff der Erwerbslosen rst
hinsichtlj-ch der nicht übe1 das Arbeits-
amt Arbej-tssuchenden umfassender a1s der
Begriff der Arbeitslosen, der nur Personen
ohne Arbeitsverhältnis, die a1s Arbeits-
suchende bein Arbeitsamt registriert slnd,
beinhaltet. Andererseits zähl-en Arbeits-
1ose, die voriibergehend geringfügige Tä-
tigkeiten ausüben, nicht zu den Erwerbs-
1osen, sondern zu den Erwerbstätigen..A:r-
beitslose sind alle bei den Arbeitsäntern
registrierte Personen im Alter von 14 Jah-
ren und darunter ohne Arbeitsvertrag, die
nicht arbeitsunfähig erkrankt sind, nicht
oder nur geringfügig aJ-s Arbeitnehmer,
Heiroarbej-ter, Ilithelfende Fanilienaage-
hörige der Selbständigen tätig sind. Sie
müssen eine über J l{onate hinausgehende
Beschäftigung nit einer wöchentlichen
Arbei-tszeit von 20 und nehr Stuaden
suchen.

Erssr!sIges:

S e I b s t ä n d i g e:

Personen, die einen Betrieb oder eine
Arbeitsstätte gewerblichep oder land-
wirtschaftlicher Art wirtschaftlich
und organisatorisch aIs Eigentüner
oder Pächter leiten sowie a1le freibe-
ruflich Tätigen, ferner Hausgewerbe-
treibende und Zwischenmeister, soweit
diese nicht gesondert nachgewi.esen wer-
den.
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t'Ii the 1 f e nde F ani I i e n-
angehörige:

I'auiLienangehörige, die in eineu land-
wirtschaftlichen oder nichtlandwirt-
schaftlichen Betrieb, der von einem
Faniliennj-tglied als SeIbständj-geu
geleitet wird, ni-thelfen, ohne hierfür
Lohn oder Gehalt zu erhalten.

Abhängige

Beamte (in einem öffentlich-recht-
Iichen Dienstverhältnis) und Arbeit-
nehmer,r .d.h. Angestellte (alIe nicht-
beanteten Gehaltsenpfänger), Arbeiter
(a11e lohnenpfänger einschl. Heimar-
beiter) sowie Auszubildende (Personen
in praktischer Berufsausbildung).

Erver!ssge!ee:

Bezeichnen den prozentualen Anteil der Er-
werbspersonen an der jeweiligen BevöIke-
run8s8ruppe.

Erger!e!4!ree:

s unter I'Beteiligung arIt Erwerbslebenr'.

Unter Fanilie im Sinne der tr'anilienstati-
stik wird die E1tern-Ki-nd-Geneinschaft ver-
sta-nden, wobei Vorauseetzung ist, daß d.as
Ej-nd selbst noch ledig ist und nit den EI-
terre iu gleichen Haushalt l-ebt. Verwitwete
oder gescbiedene Personen, die nit ihren
Kindern in gleichen Haushalt Ieben, bi1-
den ebenfalls eine Fanilie. Aber auch
Bepaare ohne Kinder werden als Faroilien
angesehen. Es handelt sj-ch hierbei sowohl
um junge Familien, al.s auch um ältere F.he-
paare, deren Kinder evt1, eine eigene Fa-
nilie schon gegründet haben. Auch verwit-
wete oder geschiedene Personen ohne,Kin-
der werden zu den Famillen gerechnet, und
zwar a1s sog. 1-Personen-Fanilien. I,edige
Personen nit Kindern, insbesondere ledige
Mütter, gelten ebenfalls aIs Fanilien.
Auch F.l"epaare ohne ledige Ki-nder in der
Fauilie, aber nit Enl<eln, gelten a.l-s Fa-

ni1ie. Nicbt ale fanilienzugehörig wurden
a1le ledigen Personen gezählt, die weder
Eit jlxren E1tern, noch Eit eigenen Kindern
zusammenl-eben.

Da die Abgrenzung der Fanilie enger ist
a1s die des Haushalts, ist es möglich, daß
in ei-nen Haushalt mehrere Fanilien vorkom-
men. leben z.B. d-rei Generationen in einen
Haushalt, so können dj-e beiden jüngsten
den FauilientJry rrI'.hepaar uj-t ledigen Kin-
dernl und die Großeltern den Fanilientyp
t'Erepaar ohne Ki-ndertt bilden.

Farhilienvorstqnd:

tr'amilienvorstand im Sinne der Familiensta-
tistik ist bei F.hepaaren der Ehemann. lebt
der E.heroann nicht im Haushalt und wurde
für ihn kein Erhebungsbogen ausgefü1It, so
gilt die Enefrau als Familienvorstand.
Ebenfalls als Fanilienvorstand. gezähIt
werden verwitwete und geschiederie Personen
roit und ohne Kinder, sowie ledige Personen,
wenn si-e mlt ih,ren ledigen Kindern zusam-
menleben.

Eegplerg!gr:

A1s Hauptnieter g-i1t, wer das Recht zur
tiohnungsnutzung durch Hietvertrag nit dem
Eigentüner des Gebäudes, der Unterkunft
oder der Wohnung erworben hat. Hierbei ist
es 6leichgü1tig, ob für die lüohnung tat-
sächlich Miete gezalrlt wird oder nicht.

Eegelel!-(I*yclEegelsl!):

Als Haushalt (PrivathaushaLt) zäh1t jede
Personengeneinschaft, die zusanmenwohnt
und eine gemeinsame Hauswirtschaft führt.
Zurn Haushalt können außer Verwaadten auch
fanilienfrende Personen gehören, z.B.
häusliches Dienstpersonal, gewerbliche
oder landwirtschaftliche Arbeitskräfte.
Anstalten gelten nicht als hivathaushalte,
können aber solche Haushalte irn Anstalts-
berej-ch beherbergen (2.8. den Haushalt des
Anstaltsleiters). Auch ei-ne allein wohnende
und wirtschaftende Person (2.8. ein Unter-
roieter) bildet einen PrlvathaushaLt.

Eepll-re:
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Ecgelel!ser§!e:

Sie ergibt sich aus der Zahl der Haus-
haltsmitglieder, wobei i.d.R. von der
"Bevöl-kerung in Privathaushal-ten'r ausge-
gangen wird.

Eege!cl!eer!Ellegeri

A11e zu einero Haushalt gehörenden Perso-
nen, auch wenn sie an einen anderen Ort
eine weitere ttlohnung haben.

Haushalt svorst and:

Haushaltsvorstand istrwer sich aIs solcher
im Erhebungsbogen bezeichnet hat. na nach
dem Gleich-b.eitsgrundsatz beide E:epartner
Haushaltsvorstand sein können, wurde in
den FäIIen, in denen mehr als ein Haus-
b,altsv.orstand genannt war, aus statisti-
schen Gründen die 6[nn1 iqlg Person als
Vorstand betrachtet. Die Festlegung auf
einea Haushaltsvorstand ist erforderlich,
um die verwandtschaftlichen Beziehungen
der Haushaltsnitglieder untereinander,
insbesondere das Generationenverhä1tnis,
bestimuen und in Tabel-1en darstellen zu
können.

Er glsr-(re-!ese!e!!):

Kinder (in Haushalt) sind ledige Personen,
die mit ihren Eltern in einem llaushalt zu-
sammenleben. Eine Altersbegrsn2ung ist
nicht vorgenotrmen worden. Stief-, Adoptiv-
und Pflegekinder rechnen, sofern die o.g.
Voraussetzun8en zutreffen, auch zu den
Ki ndern.

Uielrelgggsee:

Das sind hiohnungen, die sich nicht im Ei-
gentum des Inhabers der Wohnung oder ei-
nes Mitglieds seines Ilaushaltes befinden.
Hierbei ist es gteichgüItig, ob für die
lrlohnung eine }liete zu zahlen ist oder
nicht. Zu den l'lietbrohnun8en gehören auch,
Dienst-, ttlerks-, Stifts-, Berufs-, Ge-
schäftsu.ietwohnungen und Wohnungen mit
Dauerwohnrecht, ebenso die Wohnungen für
Bedienstete der öffentlichen Hand und die

von Angehörigen ausländischer Streitkräf-
te privatrechtlich genieteten Wohnungen
sowi-e die nur von Unternietern bewohnten
tlohnungen ohne tJohnungsinhaber (s. auch
unter t'Hauptmietertr ).

IrsE!eryerEsperesrggi

Alle Personen, die keinerlei auf Erwerb
gerichtete Tätigkeit ausüben.

Sozialhil-fe:

Leistungen an Hilfesuchende aufgrund des
Bundessozialhilfegesetzes, und zwar Hilfe
zum Lebensunterhalt und Hilfe in beson-
deren Lebenslagen (einsch1. fluberkulose-
hilfe) außerhalb und in Anstalten, Heimen
und gleichart j-gen Einrichtungen.

§e giclverlrs!ersssspllrsE!rs-Ee!e!q!!]s!e

Arbeitnehner einschl. Auszubil-dende, die
kradrenversicherungspflichtig, renten-
versicherungspflichtig oder beitra6s-
pflichtig sind zur Bundesenstalt für Ar-
beit (Arbeitslosenversicherung) oder für
die Beitragsaateile von den Arbeitgebern
zu d.en gesetzlichen Rentenversicherungen
zu entrichten sind. Zu diesem Personen-'
kreis gehören in der Regel alle Arbeiter
und Angestellte.

Schulen der allgemeinen Ausbildung

§cbulkindergärten (auch für Behinderte)
und Einrichtungen mit Vorklassen: Ein-
richtungen der vorechulischen Erziehung,
die überwiegend Grundschulen oder Schulen
für Behinderte FnBeBliedert si-nd. Sie wer-
den in der Regel von schulpflichtigen,
aber noch nicht schulreifen Kindern be-
sucht und bereiten auf den,Besuch dieser
Schulen vor. - Vorklassen werden von Kin-
d.ern besucht, die noch nicht schulpflich-
tig, jedoch schulfähig sind. Die llbergänge
können während oder am Ende des §chuljah-
res erfolgen.

4r!er!eeleeri

9s!gleg:
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Gnrndachuleu (1. bis 4. bzw. 6. Schuljahr-
geng) veruitteln GrulldkeDntnisse und Grund-
fertigkeiten in einem 6emeinsanen Bildungs-
gnng. Da-r.ach kenn der tlberga.B auf weiter-
führende allgeneinbil.-dende SchuLen (Rea1-
schulen, Glmnasien) erfolgen.

Hauptschulen (r. bzw. 7. bis 9. Schulja-hr-
gang) vernitteln eine allgemei-ne Bildung
als Grundlage für eine erfolgreiche pral-
tische Berufsausbildung. §ie bilden häu-
fig nit der Grundschule eine orgpnisa-
torische Einheit.

In einlgen Ländern sind aus schulorgani-
satorischen'Gründen Grund- und Hauptschu-
1en (Volksschulen) zusammengefaßt. Außer-
dem können diesen Schulen Realschulk.Lassen
und Klassen für Behinderte angegliedert
sein. Die Daten dieser Kl assen si-nd. in d.en
Ergebnissen der Real-schulen bzw. d.er Schu-
len für Behinderte enthalten.

Die Vollzeitschulpflicht an diesen Schu-
len beträgt in al-len Ländern insgesamt
! Jalrre.

Schuleg für Behinderte (Sonderschu)-en) :

Einrichtungen, deren Besuch - wie bel
den Gruäd- und Hauptschulen (Volksschulen)
- der allgeneinen Vollzeitschulpflicbt
unterliegt. §ie dig,nen der Förderung und
Betreuung körperlich, geistig oder see-
lisch benachteili.gter oder sozia1 gefäJrr-
deter Einder, die nicht oder nicht mit
genügendem Erfolg i-n norrnalen Schulen un-
terrichtet werden können.

Realechul-en (5. bzw. /. bis 10 Schuljahr-
ga.g) : Einrichtungen der weiterführenden
allgeneinbj-ldendea Schu1en, die den Be-
auch der Grundschule voraussetzen. Der
Abechluß der SeaJ-schulb bietet in a11ge-
neinen die Gnrndlage für gehobene, nicht-
atademieche Berufe aller Art I er wird der
Fachschulreife gleichgestellt. Das Ab-
schluSzeugnis berechtigt zun Besuch der
Fachoberschule oder des Fachg;mnasiums.

G;mnasien (5. bzu. /. bis 1J. §chuljahr-
BanB) : Einrichtungen der weiterführenden
allgeneinbildenden Schulen, die in Normal-
faIl den Besuch der Grundschule voraus-
setzen. Es 6j.bt außerdem Gynnasien in Auf-
bauform, deren Besrrch in der Rege1 den
Realschulabschluß voraussetzt. Das Ab-

BchluSzeugnis dee G;ranaeiuma (Reifezeug-
nis) gilt als Befähigungsnachweis zum
§tudiun nn Hochschulen.

Gesamtschulen: Pädagogische und orgqni-
satorische Zusaromenfassungen verschiede-
ner Schulgattungen zu Schuleinheiten. Es
wird zwischen kooperativen und integrier-
ten Gesantschulen unterschieden. K o o p e-
r a t i v e Gesamtschulen sind Einrich-
tungen, bei denen die verschiedenen
§chulgattungen getrennt untemichtet wer-
den, die jedoch organisatorisch in einer
geneinsamen SchulanJ-age zusanmengefaßt
sind. In ei-nigen Ländern bilden der 5.
und 5. §ehul jahrgang eine Ein-b.eit, die
§ogenennte Orientierungsstufe. I n t e-
g r i e r t e Gesamtschulen sind Ei-n-
richtungen, bei denen die verschiedenen
Schul gattungen schul f ormübergre i f end
zusammengefaßt sj-nd. Hierzu zählen im
weiteren Sinle auch die Freien Waldorf-
schulen.

Schulen der beruflichen Ausbildung

Berufsschul-en: Schulen iü Rahnen der all-
genej-nen §chulpflicht mit der Aufgaberdie
Allgemeinbildung der Schüler zu vertiefen
und die für den Beruf erforderli-che fach-
theoretisehe Grundausbildung zu ver.uitteln.
Sie werden in der Regel von Jugendlichen
nach Erfü11ung der Vollzeitschulpflicht
'bis zum vollendeten it8. lebensjahr oder
bis zum Abschluß der pra-ktischen Berufs-
ausbildung besucht. Zu unterscheiden ist
zwischen VoII- und Teilzeitschulen. Die
Vollzeitschule hat die Aufgabe, im Rahnen
des Berufsbildungsgrundjalres allgeuein
und auf der Breite eines Berufsfeldes
(2.B. hrirtschaft und Yen'reltung, Meta11)
fachtheoretische und fachpraktische Lern-
inhal-te aIs berufliche Grundbildung zu
vermitteln.

Die Teilzei-tschule wird von Auszubilden-
den und sonstigen berufsschulpflichtigen
Jugendlichen besucht.

Berufsschulen für Behinderte: Berufsschu-
Ien, die der berufli-cben Förderung körper-
Iich, geistig oder seelisch benachteilig-
ter oder sozial gefährdeter Jugendlicher
dienen. Diese Einrichtungen sind häufig
Vo11 zeitschulen.
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Berufsaufbauschulen werden von Jugendli-
chen, die in einer Berufsausbildung oder
Berufstätigkeit stehen oder gestanden ha-
ben, nach mindestens halbjä-hrigem Besuch
der Berufsschule neben derselben oder nach
erfüLIter Berufschulpfticht besucht. Sie
sind meist nach Fachrichtungen gegliedert;
die Unterrichtsdauer beträgt bei Vol_lzeit-
schufen 1 bis 1 1/2, bej- Teilzej_tschulen
) bis 1 1/2 Jahre. Der erfolgrei-che Ab-
sch]uß vermittelt die dem Reafschulab-
schluß gleichgestel-Lte Fachschulrei-fe.

Berufsfachschulen: Schulen nit vol_ler
Wochenstundenza-hI und nindestens ein-
jähriger Schulbesuchsdauer, die in der
Regel freiwillig nach Erfüllung der Vo11-
zeitschulpflicht zur Berufsvorbereitung
oder auch zur voll-en Berufsausbildung
otrne vorherige pra-ktische Berufsausbildung
besucht werden könrien. Dazu zählen auch
die Pflegevorschulen an Schulen des Ge-
sunrlhei-tswesens (in der Regel freie Ein-
richtungen an Krankenanstalten sowie an
sozialpflegeri-schen oder sozj_aIpädago-
gischen Einrichtungen nit 2- bis ljähri-
ger Schulbesuchsdauer). Der Abschluß ei-
ner Pflegevorschule berechtigt im a1lge-
ueinen zun Eintritt in eine Kra::l<enpfle-
geschule, teilweise auch zum Eintritt in
ei.ne tr'achschuLe für Sozial-arbeit.

Fachoberschulen, Fachg;rmnasien :

F a ch o b e r s chu l- e n sind Ein-
richtungen, die in 2 Jahrer..zur tr'achhoch-
schulreife fü-hren. Die Aufnahme in eine
solche Schule setzt den Realschulabschtuß
oder eiaen gleichwertlgen Abschluß voraus.

F a c h g y m n a s i e n sind berufsbe-
zogene Gymnasienr' für d.eren Besuch der
Realschulabschluß oder ein gleichwertiger
Abschluß vorausgesetzt wi-rd. Der Schulbe-
such dauert ] Jahre (1r. uis 1J. schul-
ja-hrgang). Der Abschluß des Fachgtrrnnasiums
gi-lt aJ.s BefäJrigungsnachweis für das Stu-
dium an Hochschulen.

Schulen der allgemeinen tr'ortbildung (Ein-
richtungen des sogenannten zweiten Bil-
dungsweges):

Abendrealschul'en: Einrichtungen, die in
der Re6e1 j-n Abendkursen (6 Ausbildungs-

halbjahre ) zun ReaJ.schulabsch1uS füluen.

Abendglmnasien: Eiririchtungen, die Be-
rufstätige in einem Lehrgang (Hauptkurs)
von mindestens J Jahren zur Reifeprüfung
(Abitur) fü-hren. Für die Äufnahme in den
Hauptkurs muß eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung bzw. eine mindestens ljä-hrige
geregelte Berufstätigkei-t nachgewiesen
werden. Der Bewerber muß nindestens 1!
Jahre alt sein. Die Teilnehner der Abend-
g;ronasien nüssen mit Ausna-hme der l_etzten
1 1/2 Studienjahre berufstätig sein.

Kollegs: Institute zur ErfFngung der
Hochschulreife (Abitur) in Vol_lzeitform.
Fi.ir den Eintritt in das f,o11e6 muß der
Bewerber Eindestens .19 Jahre aIt sein.
Zudem wird in der Regel eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung oder ein gleich-
wertiger berufl-icher Werdegang vorausge-
setzt. Die Schulausbildungsdauer beträgt
im Hauptkurs I Halbjahre.'

Berufsoberschulen gibt es nur in Bayern;
in Baden-Württenberg Technische Oberschu-
1en. Diese Schulen haben im großen und
Banzen die gleichen Schulbesuchsbedin-
gungen wie die Ko11egs, sind jedoch fach-
spezifisch orientiert.

Schulen der beruflichen Fortbildung

Fachschulen werden freiwillig nach einer
bereits erworbenen Berufsausbildung und
praktischen Berufserfa,hrung r teilwej.se
auch nach langja.hriger praJ<tischer Arbeits-
erfahrung oder mit dem Nachweis einer
fachspezifischen Begabung besucht und ver-
mitteln eine weitergehende fachliche Aus-
bildung im Beruf (2.B. l,leisterschulen,
Technikerschulen).. Die Dauer des Schulbe-
suchs liegt bei Vollzeitunterricht zwi-
schen 6 rlonaten und J Jahren.

Schulen des Gesundheitswesens vernitteln
die Ausbildung für Gesundheitsdienstbe-
rufe (2.B. Kranken- und Kinderkra::l<en-
pflegerinnea, Eebannen, Masseure, Be-
schäftiBungstherapeuten). Der erfolgreiche
Abschluß (staatlich anerkanntes Abschluß-
zeugnis) berechtigt zur Ausübung des ge-
wählten Berufes.
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Ilochech,ulen

Als Hochschulea werdea a1le nach f,andes-
recht pnerkannten EochschuLen, unabhängig
von der Trägerschaft, ausgewiesen.

Das Studium an wissenschaftlichen Hoch-
schulen (Universitäten, pädagogischen und.
theologischen Hochschulen) sowie in wis-
senschaftlichen Studiengängen der Gesamt-
hochschulen setzt die allgeneine oder
f achgebundene Hochschulreife voraus.
Universitäten einschl. technische Uni-ver-
sitäten und aadere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogi-
schen u:ld theologi-schen Hochschulen).

Ge santho chschul en umf assen Ausbildungs-
richtungen vdn wissenschaftlichen und von
Fachhochschulen, z.T. auch von Kunsthoch-
schule+.

Pädagogieche Hochschulen einschl. er-
ziehungsri seenschaf tliche Ho chschul en.
Größtenteile wissenschaftliche Hochschu-
Ien uit honotions- und Eabilitations-
recht. fn einigen ländern sind die päda-
gogischen Eochechulen aJ.s erziehungswis-
eenechaftliche l,bteilungen in Universi-
täten oder Geeamthochschulen einbezo6en
urd werd.en bei diegen Eochschulea nach-
Seriesen.

llheologische Eochschulen: Kirchliche sowie
etaatliche philosophisch-theologische und
theologische Eochschulen ohne die theolo-
gischen Fakultäten/Fachbereiche an Univer-
sitäten.

Kunethochechulen: Hochschulen für bj.ldende
Eüaste, Geetaltung, Musik, Iilm und Fern-'
sehen.

Fachhochschulen: Großenteils die früheren
ln8enieurschulen und höheren Fachechufen.
Ihr Besuch setzt d.ie Fachhochschulreife
voraus. Bei erfolgreichem Abschluß wird
die allgemeine Eochechulreife erworben.
Diese Ein.richtungen werden ab 19?2 bei
den Eochechulen nachgewieeen.

§tudenten: Ordentliche (vollinnatrikulier-
te,/eingeschriebene) männ] iche und weib-
liche Studierende, Ohne Beurlaubte, Gast-
und l[ebenhörer.

Studienanfänger: Etudenten iu 1. Hoch-
schuleemester an einer Hochechule irn Bun-
de sgebiet (Erstiroroatrikulierte ) .

!g!erEcgI!:

Zu den Unterki.inften zäh1en ständi6 bewohn-
te Behelfsheime, Baracken, Bretterbuden,
I'lohnlauben, Nissenh.ütten, Bunker, lrlohnwa-
gen, außer Dienst gestetlte Schiffe, Llag-
6ons und sonstige Fa_hrzeuge sowie Gebäu-
dereste (Ruinen.keller) ; außerd.em l,Iochen-
end-r/Ferienhäuser unter 50 qn FIäche.
leerstehende Unterkünfte wurden nicht in
die Wohnungsstichprobe einbezogen.

Al-s Unteruieter gelten al.te zweiten und
weiteren llausha-Lte in einer Wohnung,
denen Teile d.er lüohnung von d,en.UonnuLgs-
inhaber ( Gebäudeei8entümer, Uohnungseigen-
tüner, Eauptnieter) überlassen sind,
gleichgültig ob gegen oder ohne Mietzah-
1ung. Au3erdem werden die Haushal_te in
vö11i9 untervermieteten llohnungen (lrloh-
aqng€tr ohne Inhaber), die nit den nicht
selbst darin wohnenden Gebäude-, Uoh-
aungseigentüner oder Ilauptnieter über
Teile der Uohnung einen Mietvertrag ab-
geschlossen haben, als Unternieter gd-
zähIt.

Verurtei-1te

Straffäl1ige, Begen die entweder nach all-
gemeinem Strafrecht eine Freihej_tsstrafe
oder Geldbuße verhängt worden ist oder
deren Straftat nach Jugendstrafrecht nit
Jugendstrafe, Zuchtnittel oder Erziehungs-
naßnahmen geahndet wurde. Nach den JGG
sind drei Zuchtnittel und drei Erziehungs-
maßregeln zu unterscheiden; sie werden
llaßna-hnen gena:r:et und können nebeneinander
angeordnet werden.

Ug!g!srssE!1s!e-EeyelEe=gssi.

Hierzu zä.hIen a 1 1 e in der Geneinde
wohn-haften Personen, unabhängig davon, ob
sie noch eine weitere l{ohnung oder Unter-
kunft besitzen und von wo aus sie zur Ar-

9s!ersrg!er:
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beit oder Ausbildung gehen bzw. wo sie
sj-ch überrriegend aufhaLten. Auch ist un-
erheblich, ob sie in Privathaushalten
(außerhalb oder in-nerhalb eines Anstalts-
bereiches) Ieben oder zur Anstaltsbevöl-
kerung zäh1enr d.h. i.m Anstaltsbereich
wohnen und keinen eigenen Haushalt führen.

Aus melderechtlichen Gründen sind. Solda-
ten im Grundwehrdienst oder auf triehrübung
der Wohngemei-nde vor ihrer Einberufung
zugeordnet worden. Entsprechend wurde bei
Patienten in Krankenhäusern sowie bei
Personen in Untersuchungshaft verfahren.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Ange-
hörige des Bundesgrenzschutzes und der
Bereitschaftspolizei in Gemeinschaftsun-
terki.inften wurden ebenso wie die Strafge-
fan8enen sowie al-Ie Dauerinsassen von An-
stalten und das in Anstal-tgn wohnend'e
Personal- sowohl in der Anstaltsgemeinde
a1s auch in der Gemeinde, in der sie evt1.
einen weiteren ldohnsitz , z-8. den tr'ami-
lienwohnsitz, hatten, erfaßt.

Angehörige der ausländischen Stationie-
ssngsstreitkräfte sowie der ausl_ändischen
diplonatischen und konsularj-schen Ver-
tretungen uit ihren tr'amilienangehörigen
wurden grundsätzlich nicht erfaßt.

!e!s!eyQlEerlsc:

Personen nit nur einer lrl_ohnung werden der
Gemeinde zugerechnet, in der si.ch die
lrlohnung befindet. Bei Personen, die mehr
a-l-s eine lr/ohnung oder sonstige Unterkunft
haben, sei es in derselben Gemei_nde oder
in verschiedenen Gemeinden, ist für die
Zuordnung zur t/ohnbevölkerung die jenige
hlohnung bzw. Unterkunft roaßgebend, von
der aus sie ihrer Arbeit oder Ausbildung
nachgehen. Soweit sj-e weder berufstätig
sind noch in der Ausblldung stehen, i_st
die ttlohnung oder Unterkunft entscheidend,
in der sj-e sich überwiegend aufhalten.

Personen nit weiterer tJobnung im Ausland
(2.8. Arbeiter auf Montage) sj-nd. d.er Wohn-

bevöIkerung ihrer iro Bundesgebiet gele-
genen Heimatgemeinde zugerechnet.

Soldaten im Grundwehrdienst oder auf Wehr-
übung sind der Wohngemeinde vor ihrer Ein-
berufung, Patienten in Krankenb.äusern so-
wie Personen in Untersuchungshaft ihrer
Vrlohngemeinde zugeordnet.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Ange-
hörige des Bundesgrenzschutzes und d.er
Bereitschaftspolizei in Gemeinschafts-
unterkünften gehören ebenso wie Strafge-
fangene sowie alle Dauerinsassen von An-
stalten und das in Anstalten wohnend.e per_
sonal zur Wohnbevölkerung der Anstaltsge_
ueinde.

Nicht zur hlohnbevölkerung gehören die An-
gehörigen der ausländischen Stationierungs_
streitkräfte sowie der ausländischen diplo_
matischen und konsularischen Vertretungen
nit ihren Familienalgehöriggn.

UeEsges:

Unter einer Wohnung sind- nach auße4. abge-
schl-ossene, zu !{ohnz!üecken bestimmte, ein_
zelne od-er zusammen l-iegend.e Räume in
Wohngebäuden und sonstigen Gebäuden oder.
Unterklinften zu verstehen, welche die Füh-
rung eines eigenen Haushaltes ernög1ichen.
Sie so1Ien einen eigenen lrlohnuagseingang
aufweisen. Hierzu ist es gleichgüItig, ob
darin zum Zeitpunkt der Erhebung ein oder
nehrere Haushalte untergebracht sind.

Eglsglgsr-nhelgt:

Wohnungsinhaber sind grundsätzlich entwe-
der Hauptmieter einer t'Iohnung, die einen
Ilietvertrag nit dem Eigentümer des Gebäu-
des oder der Wohnung abgeschlossen haben
oder Eigentüner. Untermieter in einer
lJohnung gelten nicht ai-s deren Inhaber.
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2 Zusanmenfassune der Ergebnisse

2.1 Zahl und regionale Verteilung der Ausländer

§!4rEeler-BEsEecee- ger-4sEl

Der im Jahr 1975 erstnals seit 1967 fest-
gestellte Ri.ickgang der ausländischen Be-
vö1kerun6 in Bundesgebiet hat sich ver-
stärkt fortgesetzt. Wie die Zahlen der
Ausländerstatistik ftr 1976 zeigen, hat
der positive Geburtensaldo den Überschuß
der Fortzüge erneut nicht konpensiert. Aro

,O.9.1976 haben sich nach dem Ergebnls
der Auszählung des AZR rd. l19 t{i]]. Aus-
länder nicht nur vorübergehend in der
Bundesrepublik Deutschland aufgehalten.
Gegenüber den glei-chen Stichtag des Vor-
jahres (rd. 4 090 OOO) bedeutet das ei-nen
Ri.ickga-ng um etwa 14'l O0O Personen oder
,,5 %.

Aus den irn Abschnitt 1.1 genannten Grün-
den dürfte die Abna-hme des Ausländerbe-
stondes tatsächlich etwas höher gevresen
sein.

Der Anteil der Ausländer pn der Gesamtbe-
vöIkerung betrug an 70.9.1976 6,4 16. \oo
den rd.. ,,9 MiIl. ÄusIändern (einschl.
Staaterl-ose) waren 2r, MiI1. (59 %) roänn-

lichen und '1,6 IIiIl. (41 %) weiblichen
Geschlechts.

Be er g esl s - Eg! gr s-k I gss

Auch 1976 wohnten rd. 1,1 MiL1. oder acht
Zehntel der etwa ,r9 MIII. Ausländer in
Nordrhein-tJestfalen, Hessen, Baden-Würt-
tenberg und Bayern; in diesea Ländern lie-
gen die Schwerpurlte de? Ausländerbeschäf-
tigirng. Oegenüber Ende Septenber 1925 hat
eich die Zahl der Ausländer in diesen f,än-
de:rr Jedoo[ uu etwa 11> OOO Pereonen oder
kaapp 4 I vemingert. Arn stärksten wa.r
der Rlickgeng nit rd. 50 000 Personen oder
6 ?6 in Baden-ldürttenberg. Gleichwohl blieb
der Anteil der ÄusIänder en der Gesamtbe-
völkerung dieeee l,andes uit 9 11 % rocb
deutlich über den Bund,esd.urchschnitt
(614 %). Eine Zunahue der Ausländ.er ist
- ande:ra a-Le in Zeitraum 1974/2, - nur
noch für Hamburg zv.ve?zetöhnen (+ 2r&).

Die starke Konzentration der Ausländer
auf wenige Teile des Bundesgebietes zeigt
sich noch deutlicher, wenn nan ihren An-
teil an der Bevölkerung der Großstädte
untersucht. Die Gebiete, i-n denen der
Bevölkerungsanteil der Aueländer erhebl-ich
über den Bundesdurchechnitt 1iegt, decken
sich iu wesentlichen nit den Ballungsräu-
men. In den Gemeinden des Bundesgebietes,
die am 10.6.1976 1O0 OOO und mehr Einwoh-
ner hatten, wohnten rd. 1,9 Mill. oder
49 % der Ende September 1976 im AZR er-
faßten Ausl-änder. Die höchsten Ausländer-
quoten wi-esen wiederum Offenbach und tr'rank-
furt,/Main auf ; dort hatten an 10.9.1976
jeweils rd. 18 % aller Einwohner eine
fremde Staatsalgehörigkeit. Erhebl-ich
über dero Bundesdurchschnitt (6,+'fi) lag
der Anteil der Ausländer ferner in Mün-
cnen ('17 %), stuttgart (,16 fi), Renscheid
(l+ 11, llan:oheim, Neuß und Fürth'( je-
weiJs 12 %). Von den Einwohnern der Städte
Oldenburg (Oldenburg) und lfilhelnshaven
hraren hingegen jeweils nur rd. 1 % lus-
1änder.

Recht unterschi-edlich ist in den einzel-
nen Großstädten die Gliederung der Aus-
Iänder nach der Nationalität. So wa.ren
beispielsweise von al-len Ausländernr'die
Ende September 1976 in Salzgitter wohn-
ten, rd. 68 % fürken. Diese waren anteil-
näßig ferner in Recklinghausen, (61 %),
GeIser-lcirchen und Hamn ( jeweils rd.
60 %), Herne (r9 %), Bottrop (rB %) und
KieI (56 %) an stärksten vertrepen. Auch
in Bremen und Breperhaven besaß jewei)-s
jeder zweite Ausländer die türkische
Staatsangehörigkeit. In anderen Städten
- so beispielsweise Stuttgart, tIünchen,
Karlsruhe und Fra-nkfurt - überwiegt der
Anteil der Jugoslawen. Von den auslän-
dischen Einwohnern Wolf sburgs wiederum
w&ren knapp drei Viertel Italiener. Die-
se waren beispielsweise auch in Solingen,
ludwigshafen am Rhein, leverkusen und
llainz anteiLnäßj-g an stärksten vertreten.
Die unterschiedliche Gliederung der Aus-
1änder nach der Nationalität dürfte nit
darauf zurückzufü.hren sein, daß zahl-
reiche Großunternehmen überwiegend aus-
Iändische Arbeitnehner einer bestinmten
Staatsangehörigkeit beschäftigten.

4r4erceIl
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4gelesler-ses!-9er-9!se!ss!sg!9rreIer!

Der weitaus größte Teil der von der Bun-
desanstalt für Arbeit bis zum November
1971 e.ls Arbeitnehner in das Bundesgebiet
vernittelten Ausländer kam aus Jugosla-
wj-en, Itali-en, Griechenland, Spanien und
der Türkei (Ital-iener können allerdings
schon seit Jahren im Rahmen der Freizügig-
keitsbestimnungen d.er EG zur Arbeitsauf-
nahme in die Bundesrepublik einreisen).
Demzufolge besaßen von den Ende Septera-
ber 1976 bein AZR erfaßten rd. ],9 MiIl.
Ausländern knapp , HiIl. oder 76 % die
Staatspngehörigkeit eines dieser Länder.
Die stärkste Gruppe stellten wiederun die
Iürken r-it 1 O79 OOO oder'Z8 %, gefolgt
von den Jugoslawen (640 0OO oaer 16 %),
Italienern (558 oo0 oder '15 %) und den
Griechen (154 OoO oder ! %). lie fünfte
StelJ,e'nahmen ro.it 219 OOO.oder 6 % die
Spanier ein.

Gegenüber 1975 bat sich die Zahl der Aus-
Iänder aus den frü-heren AnwerbeLändern
Jugoslawienl Spqnisa, Griechenland und
Portugal um rd. 1O7 OO0 oder / rJ fi ver-
ringert. Rechnet nan noch den Rückgang
bei den Ital-ienern (- 71 OOO) hinzu, be-
trägt die absol-ute Abnahroe sogar 141 OOO

Pergonen. An stärksten wa.r der Ri.ickgang
wiederum bei den Spenisr. (- 28 OOO oder
1'1 %) und bei den Jugoslawen (- ,8 OOO

oder 6 f). Für die türkische Bevölkerung
in Bundeggebiet hingegen ist gegenüber
1975 eirre - allerdings geringfügige -
Zuna.h.ne um rd. 2 OOO Personen zu verzeich-
nen. Der Anstieg dürfte wiederum haupt-
sächlich mit den hohen Geburtenza-hl-en
2qssmnsnh§ngen; so kamen aus türkischen
Heen beispielsweise 1975 etwa 4] OOO Kin-
der zur t{e1t.

In verstärkten Maße verringert hat sich
di-e Zahl der Staatsa-ngehöri-gen aus den
Hitgliedsländern der EG, obwohl diese
Personen ibren Aufenthalt im Bereich der
Gemeinechaft nach wie vor frei wählen
können. Gegenüber 1975 beträgt die Abnah-
ne rd. ,7 OOO Personen oder 4 fi. Sie be-
ruht zuu weitaus größtea Teil auf der
- bereits angedeuteten - Verringerung der
Zahl der lta-Llener um etwa ]] OOO oder
6 96.

Verweildauer der Ausländer ninmt weiter zu

Ende Septenber 1976 waren rd. 81 % der
Ausländer J Jahre und Iänger i.m Bundesge-
biet; einen Aufenthalt von 6 bis unter I
Jahren hatten 21 %, :und seit 10 Jahren
und nehr hielten sicn' 21 % in der Bundes-
republik auf)).

Gegenüber 1971 hat sich die Verteilung
der Ausl-änder auf Verweildauergruppen er-
heblich verschoben. So verringerte sich
der Anteil der Ausl-äader mit weniger aIs
dreijährigem Aufenthai-t von 17 aut 19 %.
Bemerkenswert 1st dabei, daß sich 1976
anteilnäßig nur noch hal-b so viele Aus-
länder wj-e 1977 ?2 %) unter einem Jahr
in Bundesgebiet aufhielten. Der Anteil
ausländischer StaatsanBehöriger nit
JjäJrrigen und längeren Aufenthalt stieg
im Beobachtungszeitraum entsprechend von
61 auf a1 %.

Die Auswirkungen dieser Verschiebung uer-
den sichtbar, wenn 6an - jeweils ohne Be-
rücksichtigung der Zahl der Ausländer nit
1Ojähri6en und län8eren Aufenthalt - die
durchschnittliche Verweildauer für die
Jahre 197) bi-s 1976 ermittelt. Die gefun-
denen l{erte bestätigen die Vernutu:cg, daß
die Aufenthal-tsdauer bei Fortdauer'dea
Anwerbestopps zunehmen wird. Für 1976 be-
trug die durchschnittliche Ve:*r'eildauer
4r8! Jdrre. Die Ausländer hielten sich iE
Durchschnitt 19?6 knapp 6 Monate länger
als 1975 und etwa 14 llonate 1änger a1s
1971 ia Bundesgebiet auf.

Bei der Beurteilung solcher Durchschnitts-
werte darf jedoch nicht übersehen werden,
daß für die Dauer des Aufenthalts zahl-
reiche, von Nationalität zu Nationalität
unterschiedliche Fal<toren na3gebend sind.
So lebten Ende Septeaber 19?6 beiepiels-

5) Bei der Beurteilung dieser Zahlen ist zu
beachten, daß sich die Aufenthaltsdauer ohne
Berücksicht i gung von Auf enthal t sunterbre chun-
gen aIs Differenz zwischen Auszäihlungsstiöh-
tag und Datum der ersten Einreise in dag Bun-
desgebiet ergibt. Ein Ausländer' der bei-
spielsweise vom 1.'1 .1965 bj-s zum ,1 .12.1970
in Bundesgebiet wohnte und ab 1.1.1976 seinen
Aufenthalt erneut im Berei-ch des Ausländer-
Besetzes hat, hielt sich an 10.9.1976 8 bis
unter 9 Jahre in Bundesgebiet auf.
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weise ,2 % der Echwelzer und 42 /o der
Östemeicher .bereits seit nindestens '10
Jahren iro Bundesgebiet; bei den Jugosla-
wen und fürken betrugen die entsprechenden
Anteile hingegen lediglich 11 bzw. 10 %.
Diese Unterschiede überraschen nicht,
uenn man bedenkt, daß dle Verweildauer
der Schweizer und Österreicher schon we-
gen der gleichen Sprache, der vielen ver-
wandtschaftlj-chen Beziehungen und der
engen Verflechtungen über die Grenzen hin-
weg 1änger sein wird a1s die der Jugosla-
wen und Türken, die ja erst Ende der 60er
Jahre in verstärktem }Iaße zur Arbeitsauf-
nehne in das Bundesgebiet gekommen si.nd.

4gslrleie r-sse!- ger-BeU§]e!§!ssgE§+ s:
Eer!

Ergebnisse über die rechtliche' Zugehörig-
keit der Ausländer zu einer Kirche oder
ReligionsgemeiDschaft sind io Rahmen der
Volkezählun8 vom 27. llai 1970 ermittelt
worden. Von den an Zä-hlungsstichtag in
Bundesgebiet lebenden ausländischen
Staatsangehörigen waren Rd. 114 l1iL1.
oder 51 % Angehörige der rönisch-katho-
lischen Kirche. Es handelt sich hierbei
vorviegend uro Italiener, Jugoslawen und
Spanier. Einer evangeJ-ischen Kirche ge-
hörten '190 OOO oder / ,1 % aa; sj-e setzten
sich zumeist aus Nj-eder1ändern, Schwej--
zern und,Angehörigen der amerikanischen
sowie der ekandinavischen Staaten zusam-
men. Etwa 1rO I{iII . oder 19 % waren'}lit-
glieder sonstiger Religionsgemeinschaften
oder gemeinechaftslos. An stärksten ver-
treten sind in dieser Gruppe fürken und
Griechen, die überrriegend llohamnedaner
bzw. lngehörige der griechlsch-orthodoxen
Kirche sind. Rd. 11 OOO oder 0,4 o/o Auslän-
der gehörtcn der jüdischen Religionsge-
BeinBchaft an.

2.2 Eh.eschlie8ungen. Geburten und Sterbefä]1e

I g-,i e 9e r - 1 1 t -!s: -12?2 - ee s gEI e e § e !e s- IEe B
gi!99§!ese-9]s-Esr!ser-4s§1-qsqer

In Jahre 1975 wardea )4 561 trilrsa vqa edsr'
uit Aueländera geschloasen. Bei diesen

Hreschließungen sind drei Gruppen zu
unterscheiden:

- Beide E:egatten Ausländer 7 +69
- Marrn Ausländer,/tr'rau Deutsche 16 Or+
- Frau AusländerinA'lannDeutscher 11 O40

Di-e reinen Ausl-änderehen und die nach der
Staatsangehörigkeit geroischten Eeen (ins-
gesamt ,+ ,61) machten 1976 ktapp 9 % af-
1er frreschließungea aus. Die ZahI der Ere-
schließungen von oder nj-t Ausländern, die
seit 1971 rückIäufig war, erhöhte sich
gegenüber 1974 (r7 9z+6) un 617 auf ,+ 561.
Der leichte Anstieg resultiert aus einer
ZunaXme der Zalel der I:l.'eschließungen zwi-
schen Deutschen und Ausländern un 'l 547
einerseiis und. aus einer Abna-hme der ZahI
der Heiraten zwischen Ausländern un 9JO
andererseits.

§!erEerer-4ee!ree-9er-Uelre!9+-slt!9!9s
4srlEeBe

Den höchsten Anteil nn der Gesarntzahl der
fresch.]ießungen von oder nit Ausländern
haben nit tl6 14 % r.ac]n wie vor die Heiraten
zwischen einem Ausländer und einer deut-
schen Frau. Im Zeltraum 1965/71 und im
Jahre 19?1 war d.ie Zahl d.ieser llrauungen
rückläufig, und zwa.r bedingt sowohl .durch
'die zwischen 1962 und 1974 ständig Besun-
kene Beteiligung von Angehörigen der Sta-
tionierungsstreitkräfte al.s auch durch
eine Äbnahme der Ereschließungen mit den
übrigen Ausländern. Im Jahr 1!/4 war die
Zahl der Heiraten zwi-schen Ausländern und
deutschen Frauen erstmals seit 1972 wie-
der leicht gestiegen. Diese Entwicklung
hat si-ch in verstärkten Haße fortgesetzt.
Gegenüber 1974 (14 7O'l ) erhöhte sich die
Zal:.1 der zwischen einem Ausländer und
einer Deutschen geschlossenen E:en um
1 751 oder 9t2 % auf 16 054.

Den zweithöchsten Anteil an der Gesamt-
zahl der r'.heschließungen von oder uit Aus-
ländern haben mit rd. 72 % naclu- wie vor
die Heiraten zwischen deutschen l{ännern
und Ausländeririnen. Gegenüber 1974 erhöhte
sich diese Za-hl un 1rB 96.

r4-s3g- 99S!SSEgS-Ireges

-2t-



Die häufigsten ausländiscben Erepartner
deutscher Frauen hra-ren a:uch 1975 ait, 1519%
die Italiener. Es folgen U§-Anerikaner
(11 ,9 %) und österreicher (1o,7 %). von
den deutschen Männern, die sich 1975 nit
einer Ausländerintrauen Iießenrheirateten
1812 % und danit - wie bereits in den vor-
angegangenen Ja-hren - die meisten eine
Jugoslawin. Weitere 1219 /" schl-ossen mit
einer Österreicherin und 8,, % mit einer
Niederl-änderin die Frre.

Werden die Lebeudgeborenen nach ihrer durch
Geburt erworbenen Staatsangehörigkeit grup-
piertr so besaßeD' rd. 96 000 oder 16 96

eine frende Staatsgngehörigkeit. Es handelt
sich hierbei un Kinder ausländischer Eltern
sowi.e nichteheliche Kinder von Ausländerin-
nen. Von aflen Lebendgeborenen nit auslän-
discher Staatsangehörigkeit waren t+5 %

türkische Kinder.

Aufgrund des am '1 . Januar 1975 io batt
getretenen Gesetzes. zur Änderung des Reichs-
und Staatssngehörlgkeitsgesetzes (RuStAÄndG
1974) votr 20. Dezenber 1974 (BGBI. I S.
1714 ft.) erwirbt das eheliche Kind durch
die Geburt die deutsche Staatsangehörig-
kei-t, wenn ein Elterntej-1 Deutscher :_st.
Danach sind die in Jahre 1975 registrier.-
ten 11 9]1 Lebendgeborenen aus Eten zwi-
schen einer deutschen Frau und einem Aus-
Iänder schon bei der Geburt deutsche
Staatsangehörige geworden. Yor Inkraft-
treten der neuen gesetzlichen Regelung
galt dies nur hinsj-chtlich der kinder aus
rhen zwischen deutschen Männern und Aus-
Iänderinnen.

ttlegen der Gesetzesänderung ist die ZahI
der 1975 registrierten lebendgeborenen
mit ausländischer Staatsangehörigkeit
nicht nehr mit den entsprechenden An§a-
ben für die vorangegpngenen JaLre ver-
gleichbar. Eine gewisse Vergleichbarkeit
läßt sich jedoch herstellen, werur man die
vor 1975 regi-strierten Lebendgeborenen mit
ausländj-scher Staatsangehörigkeit un die
Zahl der Kinder austrtren zwischen einer
deutschen Frau und elnem Ausländer ver.min-
dert. Dieses Verfahren ist auch deshalb
vertretbar, weil aLle nach. dem 11. März
1951, aber vor dem 1. Ja:ruar 1975 in Eeen
zwischen einer Deutschen und einem Aus1än-
der geborenen Kinder durch einfache Erklä-
rung die deutsche Staatsangehörigkeit er-
werben können.

I'Iit 9, B?V l-ae die Zahl der 19?5 registrier-
ten Lebendgeborenen nit ausländischer Staats-
angehörigkeit um 778 oder O,8 % unter dem
nach der beschriebenen Methode vergleichbar
gemachten Vorjahresergebnis (96 651). Danit
war erstmals auch bei der ausländi-schen Be-
völkerung ein - wenn zunäqhst auch noch ge-

Isggr-yslrser-g!e §e!l r g ggtecl
4csl4g9erl

zwi schen

Seit 19?2 geht die Zahl der in der Bundes-
republik zwischen Ausländern geschlossenen
r'.hen zurück. Liährend si-cb 19?1 noch 9 4O9
ausländische Paare von eineu deutschen
Stand.esbeamten trauen ließen, wa.ren es
1975 l-edj-el-ich 7 t+69. Der Anteil der rei-
nen Ausländerheiraten nn der Gesantzahl
der Theschließungen von oder mit Auslän-
dern san-k im gleichen Zeitraum von rd.
2? % aut knapp 22 %. Gegenüber 19?4 ver-
ringerte sich die Zahl der Hreschließungen
zwischen Äusländern insgesant um .11 % und
die der Heiraten zwischen Ausländern glei-
cher Staatsangehörigkeit um etwa ,14 %. Urr-
ter den Hej-raten zwischen Ausländern glei-
cher Staatsangehörigkeit (5 748) standen
auch 1975 aj-t 22,5 % griechische Partner
an der Spitze, gefolgt von den Jugoslawen
(921 oaer 16,1 %) und den ltalienera (8/4
oder '1! ,2 %).

Zahl- der rsePer! e s- Peit. -1272 _r[s\=
lcglrs

Im Jahre 1975 wurden 118 665 lebendgebore-
ne u.it einen oder avei nichtdeutschen
Elterateilea regj.striert. Dj-ese Gesantzab1
setzt sich im einzelnen wie folgt zusamnen

- beide Elternteile Ausländer
- daruuter mit gleicher Staats-

angehörigkeit
- Vater Deutscher,/I'lutter Aus-

1änderin
- Hutter Deutsche/Vater Aus-

1änder
- unverheiratete Ausländeri-n

91 85+

87 125

10 861

11 911
4 O1g
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ringfügiger - Geburtenrückgang eingetreten;
er beru.bte überwiegend auf einer Abnabne
der Zahl nichtehelich geborener Kinder von
Ausländerinnen. Im Jahre 1975 hat sich die
Za-hl der Lebendgeborenen roit ausländischer
Staatsaagehörigkeit um rd. ! t6 verringert.
Die verstärkt rückläufige Entwicklung dürf-
te hauptsächlich nit der l'Ianderung von Aus-
Iändern 2ussnmsnh§ngen. Ne8ativ auf die
Zah1en der neugeborenen ausländischen und
entsprechend positiv auf die Zahlen der
neugeborenen deutschen Kinder hat sich
auSbrden ausgewirkt, daß die seit .1975 in
r:hen zwischen ei.nen Aueländer und einer
deutschen tr'rau geborenen Ri nder - wie be-
reits erwähnt - bei der Geburt nicht nehr
eine ausländj-sche, sondern die d.eutsche
Staatsangehörigkeit haben.

{s9ee-sger!e-Elg9-eg§--ft 9t-yeE:Agsllisgers
sI e is!er-§!ee!eeeeg!e11s-ke1!_elLlgrEs

In Jahre 1976 wurden aus trllren zwischen
Ausländern gleicher §taatsangehörigkeit
87 ,2, Lebendgeborene registriert. Das
w&ren 716 oder OtA ?6 weniger a)-s 1974
(88 O51 ). Fi,ir den Zeitraun 1971/?4 war
hingegen noch eine Zunahme um rd. 1O %

feetgestellt worden. Von den 87 125 Le-
bendgeborenen hatten rd. 47 OOO oder 49,8%
- und damit erneut die weitaus meisten -
türkische Eltern. Etwa 15 % kar,en als Kin-
der jugoslawischer Eltern zur Welt und
rreitere 12 % t.atten griechische bzw. ita-
lienische Eltern.

Erneut gestlegen ist die Zahl der lebend-
geborenen aus Hren zwiscben Ausländera
und deutgchen Frauen. Gegenüber 1974 be-
trug die Zuna-lLme knapp I o/o. Yon aet 1975'
registrierten 11 9]1 trebendgeborenen aus
diesen rhen hatten 20,'6 % einen italieni-
ochen, 1r16 % einen östemeichischen und
811 ?6 einen niederländischen Vater. Aus
&en zuiechen deutschen Ilännern und Aus-
Iänderinnen kanen 1976 10 861 Kinder
zur tJelt; dae waren ,r4 % nehr als '1974.
Die neistea - 1 542 oder 1412 fi - hatten
eine jugoslawieche, weitere 12r7 % ej-te
öeterreichische und 1115 9S eine nieder-
Iändische Mutter.

§eEr-EsEe -9e!gr!esEEsItEEel!-ges_lgrEi=
schen echiscben Frauen

Bezieht man die 1)lJ registrierten Lebend-
geborenen deutscher und ausländischer
Staatsangehörigkeit auf jeweils 1 OOO Ein-
wohner entsprgchender Staatsangehörigkeit
in Durchschnitt des Jahres 19?r, so ergibt
sich für die deutsche Bevötkelqng eine
allgeneine Geburtenziffer von 8,7 (1961:
18,0); für die ausländische Bevölkerung
betrug dieser Wert hinge6err 24rl (1961l.
20,r). Diese Ziffern sind jedoch für eine
Beurteilung der Geburterhäufigkeit der
beiden BevöIkerungsgruppen ungeeignet,
weil sie die Unterschiede hinsichtlich
der Altersstru}tur und Geschlechterpro-
portion unberücksichtigt lassen. Ein ge-
nauerer Vergleich ist mögIich, wenn man
aJ.tersspezifische Geburtenziffern berech-
net (Lebendgeborene von Mi,ittern im Alter
von lJ, 16, 1? usw. bis unter 4l Jabren
auf 1 OOO Frauen gleichen Alters) ,.od di"
Summen d.ieser Ziffern bildet.

Der auf diese lrleise ernittelte sog. Index
der Gesantfruchtbarkeit ist eine von den
Unterschieden im Altersaufbau der deut-
schen und ausländischen Frauen bereinigte
Meßzahl. Nach den Ergebnis der Berechnung
würden beim generativen Verhalten im Jelxr
1975 uri ohne Berücksichtigung der Sterb-
lich-keit beispielsweise 1 OO0 deutsöhe
Frauen während ihres Lebens I 761, 1 O0O

ausländische Frauen hingegen 2 V91 und
1 OOO türkische Frauen sogar 4 199 Kinder
zur lrielt bringen. Bei den Griechinnen be-
trägt der entsprechende lr/ert 2 717, bei
den Jugoslawiruoen hingegen nur '1 !Ol. Der
Index zeigt ferner, daß die Kinderza-h1en
der Ausländerinnen insgesamt sowie die
der türkischen und griechischen Frauen
- z.I. erheblich - über der zur Bestands-
erhaltung erforderlichen Zahl liegen. Die
Unterschiede in der Geburtenhäufigkeit
dürften auch mit Abweichungen in der Fa-
milienstandsgliederung (Anteil der Ver-
heirateten) zwischen deutschen und aus-
1ändischen Frauen zusammerhängen.

Bei einem Vergleich der altersspezifischen
Geburtenziffern 1975 fnr Deutsche und Aus-
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Iänder fäIlt dreierlei auf: das sehr un-
terschiedliche Niveau, die außerordent-
lich hohen Gipfelwerte bei den türkischen
und griechischen Frauen und die gegenüber
der deutschen BevölkeruDg wesentlich hö-
here Geburtenhäufigkeit der jüngeren aus-
Iändischen Frauen (sielre Schaubild I'Alters-
spezifische Geburtenziffern 19?5 fnr Deut-
sche und Ausländer'r). Darüber hinaus liegt
das Niveau der Ziffern für die Ausländer-
Bruppen - dj.e jugoslawischen Frauen aus-
Benomnen - auch bei höherero Al-ter der
Mtitter teilweise erheblich über dem der
deutschen Bevö1kerung.

§rsE!e!elr9!9Bsse!9 -erses!- seEclE93

In Jabre 19?5 kamen 4 O'19 Lebendgeborene
unverhbirateter Ausländerinnen zur UeIt.
Bezieht men diese Zahl auf '1 OOO Lebend-
geborene von Mi.ittern mit ausländischer
gtaatsen8ehörigkeit insgeeant, so ergibt
eich eine Nichtehel-ichenquote von 7? r7
(1974t 42,1i 1971t 4r,5).

Von den 4 O19 nichtehelich Lebendgeborenen
hatten die weitaus neisten - 1 ,69 - eine
jugoslawische, weitere 960 eine türkische
urid, 722 eine itaLienische Mutter. Bezieht
na-n die nichtehelich Lebendgeborenen auf
Jeweils 1 OOO Lebendgeborene insgeeamt
von Mättera bestimnter Staatenngehörig-
keit, ergibt sich eine aadere Rangfolge.
Die böchete Nichtehelichenquote hatten
danach die Österreicherinnen (!2r4)t ge-
folgt von den Französinnen (Br19) und den
Jugoslawinnen (8r,0).

Ue grs-9!er!e!4Ue-ves-4ssllg9erg

Aufg"rund der im Vergleich zur deutschen
Bevölkerung anderen ALtersstruktur der
Ausländer - stärkere Besetzung der jün-
Beren sowie nittleren Jahrgänge und ent-
sprechend niedrigerer Anteil älterer Leu-
te - werden relativwenigSterbefäI1e die-
ses Personenkreiees in der Bundesrepublik
re6qistriert. 197, waren es 8 991 oder
- auf 1 0OO Einwobner frender Etaataqnge-
hörigkeit bezogen - 2ri. Fi.ir die deutsche
Bevölkemng ergab sich hingegen eine all-
gemeine Sterbeziffer von 12t8.

Geburtenüberschuß wird kleiner

Iro Zeitraua 1961/7+ war der Geburtenüber-
schuß der ausländischen Bevölkenrng im
Bundesgebiet von 9 9OO (1961) auf 99 OOO

oder - auf 1 OOO AusLänder bezogen - von
'14,4 auf 24,4 gestiegen. Für 1)JJ ergab
die Bilanz der Geburten und SterbefäIle
von Ausl-ändern ei-nen GeburtenüberschuS
von rd. 87 000 oder 2'1 ,B auf '1 OOO aus-
ländische Einwohner. Gegenüber 19?4 ett-
sprj-cht das einen Ri,ickgang um rd. 12 OOO

Personen oder 12 ff. Diese Abnahne hängt
in erster linie mit der Änderung des
Reichs- und Staatsargehörigkeitsgesetzes
zusamuen. Ohne den Beitrag der Ausländer
zur Geburtenbilanz der Bundesrepublik
hätte der SterbefallüberschuS der Geeant-
bevölkerung 1975 etwa 216 OOO Personen
betragen.

Dle in Jabr 1976 verstärkt rückIäufige
Entwicklung der Zahl der .Lebenü.Beborenen
mit ausländischer 91"s1sor'Behörigkeit hat
den Geburtenüberschuß der Ausländer weiter
vspringert. Gegenüber 19?5 @6 882) ging
er r-rm 8 4p2 oder 9,8 % auf 78 ,9O (1976)
zurück.

Irla-nderu-nFen

4!gcr4srurg-yes-4sE]4sgere-19?9-srls!li g!
Eerisser_els_1222

Der Unfang der Zu- und Fortzüge von Aus-
Iändern aus bzw. Dach den Auslard wird
schon seit Jahren entscheidend von der
wirtschaftlichen E4twicklung beeinflußt
und spiegelt in etwa den Konjunkturverlauf
wider. In Jahre 19?4 var d.er lrlendemngs-
saldo der Ausländer mit - 42 OOO bei
579 OOO Zuzügen aus und 58O OOO Fortzügen
nach dem Auslaad erstmals wieder seit den
Rezessionsiahr 1967 negativ. 1975 ver-
größerte sich die Nettoabwanderung auf
- 274 OOO Personen. Diese Entwicklung
hängt einerseits nit dem im Novenber
197) von der Buadesregierrrng erlassenen
Anwerbestopp zusannenrdurc.h den die Ein-
reise in das Bundesgebiet zum Zwecke der
Arbeitsaufnahne weitgehend unterbunden
wurde. Andererseits förderte die ungün-
stiger gewordene llirtschaftslage in er-
heblichen Maße die Neigung der Auelän-

2.'
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der, wieder in ihre Heirnat zurückzu-
kehren.

Im Jahre 1976 stieg die Zahl der aus dem

Ausland zugezogenen Ausländer von J66 0OO

(197r) auf 187 oOO. Da gleichzeitig die
Zahl der Fortzüge von 600 OOO(1975) auf
,15 OOO zurückging, bat sich die Netto-
abwanderung der Ausländer erheblich ver-
roindert; sie betrug nur noch - 128 OOO

gegenüber - 2r4 OOO im Jabre 1)l). Diese
Verringemng beruht überwiegend auf den
Rückgang der Uaaderu:rgsverluste gegen-
über Griechenlarrd, Jugoslawien, Spanient
der Türkei und den Hitgliedsländern der
EG. Der Anteil der Erwerbspersonen an
den Zuzügen von Ausländern nalrm von
78 16 (197r) auf 4o 9$ U976) zu. Bei den
Fortzügen senk dieser Uert iro gleichen
Zeitraum hinpiegen tor, 55 % auf 4) J6.

2.4 EinbürFerunsen

12?2 -4 :. -19-999-EielIrse$reel-yee-4c§ :
1ändern

fn Jahre 1975 Daben naoh den Ergebnissen
der Staatsangehörigkeitestatistlk 24 925
Personen die deutsche §taatsalgehörig-
keit durch Ei-nbürgerung erworben. Darun-
ter befanden sich 10 W Ausländer, die
nach den §§ g u.na ! des Reichs- und
Staatsangehörigkeitsge setz es eingebür-
gert wurden. Bei diesen Personen hing der
Erwerb der deutschen Staatsangehörigkeit
neben der Niederlassr:-ng in Deutschland,
der Geschäftsfähigkeit, der Unbescholten-
heit und der wirtschaftlichen Leistungs-
fähigkeit in der Regel von einem recht-
näßigen Inlandsaufenthalt von mindestens
'10 Jahren - bei Eingebürgerten nach § !
von nur ! Jahren und einer tr?redauep von
mindestens 2 Jahren - und dem Verlust
der bieherigen Staatsangehörigkeit ab.
Nach § 9 war der Verlust der bisherigen
Staatsongehörigkeit zwingende Voraus-
setzung für die Einbürgerung. tJeitere
12 944 Ei-ngebürgerte rraren Deutsche im
Sinne des lrtikels 116 Abs. 1 GG5). Fer-

6) Deutscher im Binne des Grundgesetzes ist
vorbehaltlich enderweitiger gesetzlicher Re-
gelung, wer die deutsche Staatsangehörigkeit
besitzt oder a1s F1üchtling oder Vertriebener
deutscher Volkszugehörigkeit oder a1s dessen
Eregatte oder Abkönn1lag in dem Gebiet des
Deutscheu Reicbes nach dem Stande vom J1. De-
zember '19]7 Äufnahme gefunden hat.

ner haben im Jahre 1975 ,, OO1 Personen
die deutsche Staatsangehörigkeit durch
Erklärrng aufgnr:ed von Artikel 7 des
Reichs- und Staatsangehörigkeitsände-
rungsgesetzes 1974 erworben. Nach dieser'
am 1. 1. 197, in Kraft Betretenen Be-
stimmung können a1le Kinder, die nach dem

11 . l1ärz 1951 , aber vor Inkrafttreten
dieses Gesetzes in Ehen zwischen ei-ner
Deutschen und einem Aus}änder geboren
rrurden, durch einfache Erklänrng die
deutsche Staatsangehörigkeit erwerben.
Dieses Recht steht auch dem nichtehelich
geborenen Kind zu, das durch eine von
einero Ausl-änder bewirkte und nach den
deutschen Gesetzen wirksame Legitination
seine durch Geburt erworbene deutsche
Staatsangehörigkeit verloren hat. Das Er-
k1äru-r.gsrecht kam nur bis zruo Ablaut von
J Ja.hren nach Inkrafttreten dieses Ge-
setzes ausgeübt werden.

Von den i-n Jahre 1975 eiteebürgerten 24 92,
Personen sta.mmten i-hrer früheren'Staatsange-
hörigkeit nach die meisten - 5 77V oder
21 )O 96 - aus Runänien. lJeitere V 147 oder
1216 96 kamen aus Jugoslawien, 1 965 oder
?,9 % aus Ungarn, 1 671 oder 6,5 % aus
Italien unld 1 479 oder !,! % aus Öster-
reich; 1 699 oder 618 % waren staatenlos.
Von '1OO Eingebürgerten waren 41 Märrner'
12 tr'rauen und 27 unter 21jährige Jugend-
Iiche beiderlei Geschlechts.

,q Haushalte und Familien

Überdu ttli.ch vi-eIe verheiratete
ausländische I'Iänrer leben allein

Im Mikrozensus 1976 wurden rd. 21'9 l{ill.
Privathaushalte er:mittelt; darunter be-
fanden sich knapp 1 ,, Mi1I. Haushal te
mit einem Ausländer aIs Haushaltsvor-
stald, in denen nahezu 4 I'1i11. Personen
l-ebten. Von den Haushalten insgesamt
mit einem verheirateten Mann afs Haus-
haltsvorstand waren nur knapp 2 % Ei'n-
personen-Haushalte; bei- den Haushal-ten
nit einen verheirateten Ausländer a1s
Haushaltsvorstand betrug dieser Anteil
hingegen etwa '1 , %. 'Ähn']-Lch starke Un-
terschiede zeigen sich bei- Berücksich-
tigr:ng des Alters des Haushaltsvor-
standes. So standen beispielsweise knapp
22 % der 15- bi.s unter 4ljährigen aus-
Iändischen Haushaltsvorstände, aber nur
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8 % aller Haushaltsvorstände gleichen
Alters einem Einpersonen-Haushalt vor.
Gegenüber 1)J2 }:abert sich die für die
Haushalte von Ausländern genar:nten An-
teile allerdings - bedingt durch den
Familiennachzug - erheblich vermindert.
So standen beispielswetse 1972 von den
75- bis r.Lnter 4ljährigen ausländischen
Haushaltsvorständen 7V % einen Einper-
sonen-Haushalt vor. Gleichwohl zeigt der
gegenüber der Gesamtbevölken:ng nach wie
vor weitaus höhere Anteil der Einpersonen-
Haushalte besonders bei den verheirateten
Ausländern, daß sich viele von ihnen auch
1976 obne den Ehepartner j-m BurLdesgebiet
aufgehalten haben.

Acht ZehnteL aller alleinstehenden Auslän-
Islreles- rs-41! e r- y9r- 1 5- gl9-se!r- gclrer-

s9! Ki-nd sind erwerbstäti g

Ebenfalls durch den Flikrozensus wurden im
Jahre 19?6 rd. 1,1 l'1i11. Ausländerinnen
in Alter von 1) und mehr Jahren und etwa
112 Mi1I. ledige ausländische Kinder in
Privathaushalten gezäh1t. Von al1en
Frauen in Alter von 1) und mehr Jahren
waren 17 ?6, von den Ausländerinnen hin-
gegen !! % erwerbstätig. Mit steigender
Kinderza,hl verringert sich zwar der Anteil-
der Erwerbstätigen bei den Ausfänderimen
- im Gegensatz zn den Frauen insgesamt -
recht erheblich; von den Ausländerinnen
rait 2 und rnehr Kindern waren jedoch noch
45 % erwerbstätig gegenüber 18 % der Ge-
samtzahl der Frauen roit 2 und roehr Kin-
dern. Besonders hoch ist der Anteil der
Enderbstätigen a-n den alleinstehenden
Ausländerinnen im Alter von 1) und mehr
Jahren nit einem Kind. Er betrug 80 %

gegenüber 45 96 bei aI1en alleinstehenden
Frauen mit einen Kind.

2.5 llohnverhältnisse

9!er-99-t-9sr-EessBel ! s- veg-4g! Iesqsre
y3re!-E3sp!ere!er-e99r-gs!9rs19!9r

Bei der t-%-tJohnungsstichprobe 19?2 wtr'
den - hochgerechnet - td. 21 1B'1 OOO Haus-
halte mit einen deutschen und etwa
1 084 OOO Haushalte mit einem ausländi-
schen Hausbaltsvorstarrd ermittelt. Jeweils
etwa zwei Drittel der deutschen und aus-
Iändischen Haushalte I^Iaren Hauptmieter.

Bei den deutschen Haushalten gab es Je-
doch anteiLnäßig erheblich nehr lJohnungs-
eigentürner (V, %) und weniger Untermieter
(a %) a:.s bei den Ausländern (4 bzw. ,+%).
Von den VJohnungen der ausländischen Haupt-
nieter-Haushalte befanden sicb 57 % in
Altbauten (bis '1948 errichtet). Bei aen
Untermieter-Haushalten betrug der ent-
sprechende Anteil sogar 66 %. (Ausführ-
liche Ergebnisse über Ausländer aus der
lJobrrungsstichprobe 1972 enthäIt die Aus-
eabe 1974 dieses Heftes.)

2./ Ausbil4ung

4gslär9sr-lesp!:4s!lis!--c3+4:-y+9-Eesp! :
schü]er

In Jahre 1975 besrchten rd. 177 5OO aus-
1ändische Kinder und Jugendliche Gn:nd-,
Haupt-, ReaL- und Gesamtschulen sowie
G;mnasien. Die meisten von ihnen - 129 OOO-
waren Grund- bzw. Hauptschü}er. Etwa V6 ?6

kauen aus der fürkei und 20 % aus den EG-
Staaten. Von den Schülern an G;rmnasien
waren 1)lJ rntr 26 0O0 oder 1,4 % Auslän-
der. Dieser niedrige Anteil ist sicher
auch mit darauf zurückzuführen, dqR ej.n
ausländisches Kind wegen der Sprach-
barriere nur dann die Cha-nce hat, ei-ne
höhere Schufe zu besuchen, wenn es be-
reits mehrere Jahre Schüler deutsch-
sprachiger Schulen war. So überrascht
es nicht, daß nit höherer Schulgattung
der Änteil an der jeweiligen Gesamtzahl
ausf ändischer Schüler beispielsweise
bei den Türken abninnt, bei den Schwei-
zern hJ-ngegen zr.rnimnt. fu Schuljahr
1975 stannte auch der überwiegende Teil
der ausländischen Schülör an Bemfs-,
Bemfsfach-, Benrfsaufbau-, tr'achober-
schulen bzw. tr'achg;mnasien, Iachschulen
sowie Abendrealschulen bzw. -glrmnasien
aus Europa. Von den Ausländern an den
Schulen des Gesundheitswesens besaß
hingegen etwa die Hälfte die Staats-
angehörigkeit eines asiatischen oder
afrikarrischen landes.

IE-!is! e r§ eBs e !e r-12 ?2/?9 - iStudent ein Ausländer

An deutschen Hochschulen waren im !'Iin-
tersemester 1975/76 47 298 ausLändi--
sche Studenten immatrikuliert. Etwa

E]!-9]sss-]99]
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jeder '18. Student besaß somit nicht di.e
deutsche Staatsangehörigkeit. Nahezu die
Hälfte (48,1 %) kam aus europäischen und
ein Drittel (70,5 %) aus asiatischen
Ländern. Unter den europäischen Studen-
ten stellten die Türken, gefolgt von
den Griechen und Fralzosen die stärkste
Nationalitätengmppe. Von den asiati-
schen Studenten kamen die mei-sten aus
dem lran, aus Indonesien und Japan.
Hervorzuheben sind zwei. Besonderheiten
hinsichtlich der nationalen l,usqmmsn-
setzung der Studenten nach Hochschul-
arten: 21 % al)-er ausländischen Stu-
denten an Fachhochschulen besaßen die
türkische und 19 % aller ausländischen
Studenten en f,unsthoehschulen die
j apanische Staatsangehöri gkeit .

2.8 Emerbstätieheit und Beschäftigung

Esile re- -Erysr!!!9!9rUE:lsr - i g§lgE9!qe re
der Frauen

Nach dern Ergebnis des }likrozensus gab es
im Mai 1976 in der Bundesrepublik Deutsch-
1a:ed rd. 26t? yli1-l. Erwerbspersonen,
unter denen sich etwa 2,2 I-IiIl. Ausländer
befanden. Während der Anteil der Aus-
länder an der f,iohnbevöIkenrn8 seinerzeit
615 /, betrrrg, machte er 8,1 % der Er-
werbspersonen aus, d. h., jede 12. Er-
werbsperson vrar Ausländer. Da die meisten
Ausländer nit den lrluasch in die Bundes-
republik gekonnen sind, hier einen Ar-
beitsplatz zu fiDden, weisen sie dement-
sprechend eine höhere allgenei-ne Er-
werbsquote (16,O /r) auf als die deutsche
Bevölken:ng (42,5 %). Dieser Unterschi-ed
ist zun einen durch den für die Erwerbs-
betei1i gu.ng gü:rsti6eren Altersaufbau der
Ausländer bedingt. Aber auch die alters-
spezifischen Erwerbsquoten der Ausländer
sind durchweg höher aIs die der deutschen
Bevö1ken:.ng. Das Bilt selbst für die
mittleren Altersjahre, in denen auch die
Erwerbsbeteiligung der deutschen Männer
fast 1oo % beträgt. Von besonderem Ein-
fluß auf die Höhe der allgenei:een Er-
werbsquote ist auch die wesentlich
größere Erwerbsbeteiligung der Auslände-
rinnen; sie liegt in nahezu allen llters-

gruppen - z. I. beträchtli.ch - über der
deutscher tr'rauen. So waren beispiels-
weise von al-1en 40- bis unter  lj:ihrigen
Ausländerinnen knapp 71 % Erwerbsper-
sonen; bei den deutschen Frauen hingegen
betnrg dieser Antel1 lediglich 50 %.

Deutsche uld ausl-ändische Erwerbstätige
weisen eine beachtlich andersartige
Strrr}tur hinsichtlich ihrer Stellung im
Bertrf auf. Etwa 86 % der deutschen, aber
96 % der ausländischen Erwerbstätigen be-
fanden sich in I'lai 1976 in abhängiger
Beschäftigu.ng. Entsprechend waren etwa
14 % der deutschen Erwerbstätigen Selb-
ständige und Hithelfende Familienange-
hörige; bei den Ausländern nachte diese
Gruppe knapp 4 % ats. Von den ausländiscben
Erwerbstätigen aus EG-Staaten waren den-
gegenüber 7 % Selbständige und Mithelfen-
de tr'amilienangehöri.ge und 9] % Athängige.

E! crEer-B[eEsslc- ger_ Ze]l _ ysrei g!s+lgs :
p IUs!!]s-!sl s!1I! i e! e r_ cssl 4l4ies !e r
Arbeitnehmer

Am ,0. 6. l97O waren im Bundesgebiet rd.
1,9 Mi11. ausländische Arbeitnehmer ver-
sicherungspflichtig beschäftigt. Gegen-
über Ende Jwi 1974 (2,, Hil1.) bedeutet
das eine Abnahme um rd. 794 0OO Personen
oder'1 7 /o. Yon den rd. '1 ,9 Mi1l. aus-
fändischen Arbeitnehmern kanen rd.'
1,5 MiII. oder vier Flinftel aus Jugos-
lawien, Italien, Griechenland, Spanien,
Portugal und der Türkei. In Vergleich zu
Ende Juni 1974 (1,9 l,ti11.) hat sich die-
se Zahl um rd. 760 OOO oder 1! % ver-
ringert.

Die Zahl der arbeitslosen Ausländer stieg
zwi-schen 1)l) und 1)lJ (jeweils Ende
September) spmnghaft von rd. 16 OOO auf
17, OOO an; die Arbeitslosenquote der
Ausländer erhöhte sich in gleichen Zeit-
raum von 016 auf 6,1 %, die allgeneine
Arbeitslosenquote hingegen nur von '1,O
auf 4,4 %. tn Dezenber 1)l) erreichte die
Zahl- arbeitsloser Ausländer nit '141 OOO

ihren bisherigen Höchststand. fn den fo1-
genden Honaten sank sie allmählich ab; sie
betrug Ende Septenber 1)16 rd. /! OOO,
was einer Arbeitslosenquote vorr 4rO S
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entsprach. Bis Ende Dezember 1pl6 stieg
die Zahl der arbeitslosen Ausländ.er je-
doch wieder an, und zwar um knapp 15 OOO
auf rd. 95 00O.

Anteil der Ausländer an den Beschäftigten
- --- - -- 9i::

rs-!eE!esp! arn höchsten in Groß-
betrieben
Ende Junj- 1976 waren 11,6 % der Beschäf-
tigten im Bauhauptgewerbe Ausländer
gegenüber 1r,1 % Ende Juni 19?7. y,it stei-
gender Beschäftigtengrößenklasse nimnt
der Aateil der ausl-ändischen Arbeitnehmer
zu; er war dementsprechend nit 18,6 %
i-n den Betrieben nit 5OO und. mehr Be-
schäftigten am größten. Etwa 65 % der
Ausländer waren in den Zweigen 'rHoch-
und Tiefbau ohne ausgeprägten Schwer-
purkt" und I'Hochbau (ohne Fertigteilbau)"
beschäftigt. fm Straßenbau waren hinge-
gen nur 10,5 % aller ausländischen Ar-
beitskräfte des Bauhauptgewerbes tätig.
Llährend in den nördlichen Bundesländern
der Anteil der ausländischen Beschäftig-
ten relativ gering ist, betrug er in
Hessen 1611 % und in Baden-t/ürttemberg
24,' %. .

4uelc!9res!e- 4rgl s- s!sryr sessg_ I !_5rs!:
Ee+egrsrs-!e!re_
Ende 1975 gab es 8 '184 ausländische im
Bu:rdesgebiet berllfstätige Arzte, das wa-
ren rd. 7 % al]-er Arzte. Die regionale
Vertelh-rlg ist sehr unterschiedlich: Den
höchsten Anteil wies das Saarland (11 rr%),
den niedrigsten Hamburg (1,B %) auf. Der
überwiegende Teil der ausländischen Ärz-
te (87,6 %) :-st hauptamtlich in Kranken-
häusern tätig. Unter den ausländischen
Fachärzten sind Chimrgen (VZ,O %),Irr-
ternisten (1r,8 %) und Gynäkologen
(14,1 %) am stärksten vertreten.

Von den Ende 1)JJ in Krankenhäusern der
Bu:rdesrepublik Deutschland tätigen Pflege-
personal (ohne SchüIer, Hebammen und lJo-
chenpflegeri.ren) waren 7,5 % Ausländer.
Die regionale Verteilung ist etwas an-
ders als die der Arzte: Den höchsten Aus-
Iänderanteil an Pflegepersonal hatte
Heseen (12r2 %), den niedrigsten Bremen
(2,5 %).

2.9 SozialhilfeT)

12?9 rd. 69 /o mehr A und aaten-
lose unter den Sozialhilfe IEsesrl-el:
12?2
Im Jahre 1)l) gab es rd. 2 049 OOO Sozial-
enpfänger, darunter etwa 4J OOO oder
2r? % Ausländer und Staatenlosel das
waren rd. 69 % me]nr als im Jahre 1)l).

Recht unterschiedlich ist der Anteil der
Ausl-änder und Staatenlosen an der Gesamt-
zalil der Empfänger bestimmter Hilfearten.
So besaß 1975 beispielsweise jeder 18.
Enpfänger von Hj-ffe für werdende Mütter
und Wöchneri-nnen nicht die deutsche
Staatsangehörigkeit. Besonders hoch war
der Anteil der Ausländer auch an den
Personen, denen in Anstal-ten flSonstige
Tuberkulosehj-lfer' (6rB %) oder "Hilfe
zur Weiterführung des Haushaltst' (6,4 fi)
gewährt wurde. Die wenigsten Ausländer
(o12 %) gab es unter den Enpfängern von
Altenhilfe in Änstalten. Dds dürfte auch
nit dem i-ro Vergleich zur deutschen Be-
völkerung erheblich geringeren Anteif
älterer Menschen an der ausländischen
Bevölkerung im Bundesgebiet zusamnenhän-
8en.

2.1O Straffä1liskeit

9e!erlregre-9cr-4gel4g4er-ee-9er-E!rel=
fäIliekeit höher al-s es ihrem Bevöl-'ke-

rsss§ss!911-ee!epI1s!!

fn der Öffenttichkeit ist immer stärker
die Frage diskutj-ert worden, ob die hier

7) Über die Empfänger von Sozialhilfe wird -in der Gliederung nach verschiedenen Merk-
malen - eine Jahresstati-stik geführt. Enpfän-
Ber von Sozialhilfe, die im Laufe des Ja.hresHil-fe verschiedener Art erhalten, werden beijeder dieser Hilfearten gezählt. Bei der Zu-
sammenfassung zu den Gesamtzahlen rtSozial_hil-
fer', I'Hi1fe zum l,ebensunterhalt" und "Hilfein besonderen Lebenslagenl wird jeder Hilfe-
empfänger nur einmal gezäirlt. Weiter werdendie Empfänger danach differenziert, ob dieHilfe in Anstalten oder außerhal-b von Anstal-ten gewährt wurde. Auch hier werden Empfänger,
deren beide Arten von Hilfe zutei-1 wurden,bei jeder dleser Hilfeformen gezäir1t, beider Zusanmenfassring I'außerhalb von Anstalten
und/oder in Anstalten" jedoch nur einroal er-faßt.
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lebenden Ausländer häufiger straffäI1ig
werden a1s Deutsche und damit in besonde-
ren Maße zur Entwicklung der Kriminalität
beitragen. Aufsc[Lüsse hi_erüber vernit-
telt die Strafverfolgungsstatistik, in
der die Ausländer gesondert nachgewiesen
werden.

Zunächst fä1lt auf, daß die Beteiligung
der ausländischen Staatsangehörigen an
der Straffä11igkeit größer ist a1s ihrem
Bevölkerungsanteil entspricht. Das hängt
mlt der anderen Alters- und Geschlechts-
stru-ktur zusamnen und darf nicht zu fal-
schen Schlußfolgerungen vepleiten.. Auch
eine normale Ziffernberechnung - Verur-
teilte je 1OO OOO Strafnündige .- würde
nochnals zu einer ungerechtfertigten Dls-
krinj-nierung der Ausländer führen. Unter
ihnen gibt es erhebl-ich h,enig äItere leu-
te und weit mehr Männer ai-s unter der
deutschen Bevö1kerung. Für genauere Ver-
gleiche wurden daher Verurteiltenziffern
für die 18- bis unter lojährigen Mänaer
berechnet. llänner dieses Alters werden
am häufigsten straffällig. Da Zahlen
über die verurtellten Ausländer in dieser
Altersgliederung nicht zur Verfügung
stehen, ist von der vertretbaren Anna-hme
ausgegangen worden, daß die Masse der
verurteilten lllänler ausländischer Staats-
engehörigkeit dieser Altersgruppe ange-
hört.

Krininalität der Ausländer tei
her als bei der deutschen Bevölkerune

=i:=:=g

Wird die besondere Kriminalität der
Deutschen und Ausländer bei ausgewäh1ten
§traftaten schwereren Unrechtsgehalts
auf der Basis der so berechneten Verur-
teiltenziffern verglichen, so zeigt sich
fnr 1975 folgendes:

Deutlich höher aIs bei der deutschen Be-
völkerung sind die Verurteiltenziffern

der Ausländer bei fahrlässiger Tötung
oder Körperverletzung im Straßenverkehr,
Fahrerflucht, l{ord und Totschlag, gefäJrr-
ficher und schwerer Körperverletzung,
Vergewaltigung, Raub und Erpressung so-
wj-e Urkundenfälschung. Die im Vergleich
zu den Deutschen nahezu doppelt so hohe
Ziffer der wegen Urkundenfälschung ver-
urteilten ausländischen l.Iärrner dürfte in
erster Lj-nie darauf zurückzuführen sein,
daß zahlreiche Angehörige dieses perso-
nen-kreises - vor aIlem seit Erl_aß d.es
Anwerbestopps - j-I1ega1 in das Bundesge-
biet einreisen und sich die für ihren
Aufenthalt erforderl-ichen Dokumente auch
iIIega1 beschaffen oder selbst ausstellen.
Eine gegenüber der deutschen Bevölkerung
wesentlich geringere Krininal_ltät ist hin-
sichtlich der Straftaten 'rGefährdung des
Straßenverkehrs durch Trunkenheitrt und
"Verletzung der Unterhaltspflichtt' fest-
zustellen.

Einige Besonderheiten zeigen sich, rdenn
mnn die Verurteiltenziffern seit 1969
bei der deutschen und ausländischen Be-
völkerung vergleicht. Danach ist bei-
spielsweise die l,lord- und Totschlags-
kriminalität zwar bei beiden Bevölke-
rungsgruppen gestiegen; die Zunahme der
Verurteiltenziffern betrug 1925 gegerr-
über 1959 bei- den Ausländern jedoch
114 %, bei den Deutschep hingegen nur
18 %. Ebenso erhöhte sich die Ziffer
der wegen Raub und Erpressung Verurteilten
bei den Ausländern im gleichen Zeitraum
wa 124 %, bei den Deutschen jedoch nur
vn 19 %. Rtickläufig sind bei beiden Be-
völkerungsgruppen ge6enüber 1969 die
Verurteiltenziffern bei den Straftaten
rrFdrrlässige Tötung oder Körperverletzung
im Straßenverkehrtt, rrsexueller Mißbrauch
von Kindernl und 'rVerletzung der Unter-
haltspflicht.

lug:se-E§:
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i) Nrcht taLe-Iliert, nul aI6 Individual-Eaterial
au-f lleBnetbed.
Nachgevie6ea verden Eur AusIänder uler den ÄrLer!-
DehleE iD Arbeits6tätten.

IJie personenbezo8eDeo helkDale @d llerkDal6ioEiri-
Dstionen de! Hoh!u66stichprobe korur!en 1t)'12 - aul-grud der EeEeia6eeD .DulchfLihrü8 voD loimuta6Licir-
plobe @d Mikroz6Esu6 (MZ) - bei de! Es6chinetfen
ZUBa@eEfü.hruEB d€r Ilatelbtlder voa I1Z üb€roo@eD ud
dcD PllvethruahaltoD zutcottr6t ve$dgo.
Pür euEtäDdIöch. E.urbelte nrdoD }ol.cDde voluEEB-statisti6che llerhale iD dta Au?be:el;une bzr--T;tc''t-
IieruS-in5-ezi-6[;iiE-obnverhältnistCobäudaartrHohluBs-
alt, BaujB-hr d6r Gebäuder UolüüEoausstattu8, Fläch€,Hi6ter Eelbstbou. RäEer Eiozußgja-hrr UohDEtBtuEchr
Wob!8e1d, Art ud llaß der Grudstücksautzug.
- 1) dee Haushel.tsvorst@da (bzv. frefleu) -2)HaushalteDit nicht d€utochsE HViaus EC-LäldoEr daruter Dit
deut6cber EefleuiArbeltorhaushalte Mctr audgeeäb1teE
Steet6egoböri8k.ltoD. -)Zu6@eD8efaßt ut€! deD Be-
Arif, 'Sollale St.LlEB acs EV.

1) .lut.ytäIto 8t..toE6dör1!L.ltE. - 2) lb 19?5
in AbstäldeE voE 2 Ja-hrcD. - ,) Ab 1974. - 4) Ab
19?5.

ZehJ,ea übo! lusläldor asch Vorlj.ct6D dGr Ertcbalss6
dor Vz 1970 .rstD.Io t8 ,1.12,19?0.
1 ) Nr ttär.r ud PraucD üb.r '15 Ja-hr€ soyio EiDd.r
ut.! 15 J..h!.D.
Nrchycls Decb Go.chlocbt, A1t.! ud Pullloastud
6rat eb Bcricht6Jilr 1970.
1) dor llutt.!. - 2) dcr EltcE.
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I ?.2
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't9
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a BfucEyud€rug: VoD trrala . zu Ercis Ercb da!
GcachI6cbt.

1) ID rd. 2 4OO Borlchto8oDoindcu
1) Icil,voj.so Du UDt.Dscb.ldug Drutrcv.lualildcr.

1) I.ilr.ls. au Uatcrlch.ldug D.ut.cv^uliÄd.r.
2) Ab'19?? .tyr .Ll. 5 J.hrc Erb.buA "Prr!oa..l,& f,ochrchul.ur rit lt.ilrrl'8ta.t6Et.hödBlattrgcplet g.r. A8trto § 7.
llachYci6Et .rfoltt .b 1972.

Xachtcrla.au,ard.D IEt. ud rb hd. 1971 .uchZab!ärzt..
f,ach8.yic.u e.rda Ä!zta, .b Ed. '1971 .uch Z.ha-ärtta ud Ptl.B.prrloD@ ooyl. rad.-t.cb!.l!al!t.!t@.
1) trach Eilf.rrtrD
1) l{.ch dcr Etr..ft.t (6trt1.tt d.! Bf,l).-
2) ltbcitDabr.rr O.r.rbctr!1b@drrr goE.tltar.
1) [ach d.! 8tr..ftrt. - 2) fllr rut.ri!1t..
1) n.ch dcr lrt dar 6trrr. ud SichGrugty.r
r..brut. - 2) tCr "d.ut8cbr/'Eicätd.utacb"

l) Teily€i6. Er au6gcrä.blta Strrtre8.bölit-
k.it6E. l{u für lrbeitncbrcr. - 2) Dtc 1 ?16 OOO
voE d€! VZ 197O.tu1tte1üeE su6llEdlach6b Eseiba-täti8aE nrdcD voE 1Al DecE 6cru sorou8aÄ
autBo 6cblü ssol, t .
1 ) )l rch8eyi.s€E vordoD b€acbäJt lBt. lJbcltEcb&ri
dio i! dot gosetllicho! tsta!}d-t Bet@- ud/
odcr lrb6itoIoseDv6rsicb.rot prllcbtv6rsich.rt
eind, - 2) Jährliche! Nschv6is.
1) Nur bei soEdeleudzählu8d (Jä.h!1i.ch .i!-
bis zyauel) d€! arboitsLo6aD lu61ä!dc! Er
hebu8 aucE Dech AIto! ud Deucr der Arbclta-
Lo8i8k€it. - 2) Au.Bevä-blte Steet6e8ohöri.6-
kei toa.

2
zr.1

2r.2
2r.'

24 1) Äus8eyä-Llte Staat6eg.höritL.itcD.
26 1) Staatsu8.bölitl.it d.r Ugl ad sorstl66 b.idar ldoptiv.ltoE. -B6i Vato.Echaftsf€statoLLug@: a) fbd6r voE

.A!gGhöri86a d.! 6tationiorugaEtr€itk!äftc üd
b) voD EonBti8ea AusländoE.

1) E!fe6su6 d.! StaetsüBchöriBLclt 16t vortc-
6ch6D. fab6l16!ps8re@ Ii.tt Eoch Dicht falt.
1) Nech66yio6eE vori6D E§ }lä@er, Fraul! udtrindor (. PelBoDoD, die das 18. LebslsJ.-hr DocbDicht vol,leadet heb.D Ed eL! }1iEd6rJähri8o
oble ZuEtj,@EB ihr€r SorgobGEchtittaE kaiDadio 6taatButGhön8k6it voräldoEd.a l!trä86
6tolLen odo! Lrkläro86D ab8obon köu.E). -2) !,ter bzY. aouor g6iüatsteat.
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AUSLANDER INSGESAMT UND NACH DER STAATSANGEHÖRIGKEIT
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BUNDESGEBIET
Ausländer insgesamt - 100?ä
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AUSTANDER IN DEN TANDERN DES BUNDESGEBIETES Ai{ 30.9.I976
NACH AUSGEWAHLTEN STAATSÄNGEHÖNICXCITCX
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AUSTANDER AM 30.9.1976
NACH AUSGEIVAHLTEN STAATSANGEHöRIGKEITEN UND ALTERSGRUPPEN

A ltersgruppe
von...bis unter... Jahren

100

80

65 und mehr

5s-65

45-55

35 -4560

40 25-35

?.0 15 -25

0

10 - 15

6 - 10
unter 6

Türkei Jugoslawien ltalien Griechenland Spanien Portugal Österreich Niederlande Frankreich Schweiz

Statrstrsches &rMesamt 77 0644

EHESCHTIESSUNGEN Z}YISCHEN PERSONEN,
VON DENEN MINDESTENS EINE AUSI,ANDER IST

Tausend

tt

t8
Fau Deutsche,
li{ann Ausländer
(a-b und c)

a) lnsgesamt

l5

c) ige

Mann 0eutscher,
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9

a
a

Be ide Ehepartner Ausländer

6

3
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TEBENDGEBORENE AUS EHEN VON AUSLANDERN
GLEICHER STAATSANGEHORIGKEIT
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ALTERSSPEZ!FISCHE GEBURTENZIFFERN I975
FÜR DEUTSCHE UND AUSLÄNDER INSGESAIT

SOWIE AUSTANDER NACH AUSGEWAHLTEN STAATSÄNGEHORIGKEITEN
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DEUTSCHE UND AUSI-ANDISCHE HAUSHALTE IN GEBAUDEN UND UNTERKUNFTE}i I[1 APRIL 1972
NACH WOHNVERHÄLTNISSEN UND LÄNDERN
Hochgerechnetes Ergebnrs der l'.-Wohnirngsstlchprobe
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ALTERSAUFBAU UND FAIIUENSTANDSGLIEDERUNG DER AUSLÄNDER AT 6.6.I96I UND Afl 30.91976
Gesamtzahl der Ausländer = I ü)0

TZbtig TZve,neiatet 
= 

Verwitwet/geschieden

6.6. t 96 t
Altersgruppe von ... bis unter ... Jahren
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1 Zueanmenfassende Übersicht
1.'1 Au8ßeHähIte Strutturdaten für AusIä:rder

1 000

Gegeneta:rd der
Nachweieung

E-""u1-e"ugl )

11änn lich
Weiblich
Ina6eeant

197o

Reglonale Yerteilung 1976
Schlearig-Ho1st ein
Hanburg
Niedereachsen
Breaen
Nordrhein-Uestfalen
Eeseen
Rhelnla:rd-Pfalz
Baden-Württenberg
Bayern
Saarland
Berlin (Heet)
Buudesgebiet

steat6pJiBchöriekeit2 ) 19?6
türkcl
Jugöalaulen
ftallen
Gricchenland
Spanlea
Portugal
Österreicb
Niederlande
übrlge
' r)4l.erex.ryE"

Altcr von ... ble
uatcr ... Jahren

u.Dter 1,
15-45
45-65
65 und darüber

197e

FanlrtcastaDdl) 19?6
ledig
verhelratet
vervltvet,/
geschledca

Lebendreborcne nlt# aual.endl-Bcaer§FaaffiFrlskcit

Zahl u:rd regionale Verteilung ZahI und regionale Verteilung

Aufenthalt"drrr""J) 19?6
von ... bis uater
... Jahren

199
225
246
405
?1?
76'
26'
845

Eheechließunten, Geburtea und
Sterbefä1Ie

2 r24
I 524
, 948

7'
118
2ro

41
I 20'

4r1
14'
812
642
42

169
, 948

1 079
640
568
,54
219
114
159
108
697

2.1

2.2

2.'

2.'

unter 1

1-2
2-'
,-4
4-6
6-8
8 -10

Enthalten
1n

Tabelle

)n

,.1

,.,

4.1

EheschließunEsn
von unct ELt Aua-ffiIffi-

'1O und länger

beide Ehegatten
Aueländer

Ilana Ausl.ä.Dder
,/Frau Deutsche
Frau AueIänderia
/Yiaan Deutacher

beide Elternteile
Auslä"Eder

Vater Ausläader
,/Mutter Deutschc
Nichtehelich

Lebendgeborene
aueländiecberIlütter

1975

1967
1972
1976

,28
,14
51'

6

16

11

4

9

92

12

8r8
2 

'8?411
?o

Gcstorbeue ).'1

VJanderurrgeu zwischen dero Bundesgebiet
und ddn Ausla-nd

Zuzüße 196? ,rO 4.1
1972 ?87
19?6 

'87
FortzüBe

1 746
882

78

1

1) AuftclluaB voa ?2?61 Pereonen aach den Geschlecht Beschätzt. - 2) Obne 22 /61 Pereoncn, die
nicht nach dleeeu Morknal aufgegliedert yerden konnten. - 1) Ohne 242 ,71 Pereonea, die alcht
nach dleseu Herkml aufgcglledert werden konnten.

Jahr Insgesant
Enthalten

in
Tabelle

Gegenstand der
Nachwei sung Jahr fnegesant

-«)-



I ZusaEneafegseude Überelcbt
1.1 Ausgewählte StruIturdatea für Aueläader

.1 000

Wanderungen zwischen dem Bundesgebiet
und dem Ausland

rschuß der Zu

Haushalte und Fanilien

FaniLien 1976
ohne ledige Kinder
nit ledigen Kindern
insgeeant
Kiader

iu Alter von

19?6
o
I
2 und nehr
ins6esant
Kinder

Privathauehalte
EE-ffiä-o-a(ea) j9?6

Gegenstand der
Nachwei su-ng

fürkci
Jugoslawien
Italleu
Griechenland
Spanlcn
Portugal
llbrige

1968
19?4
197'

+

Einbürgerungeu

19?6

+.
+ 257
_42
- 2r,

420

'1 040

487
269
,61

I 119
1 220

Enthalten
in

Tabelle

6.2

6.'

6.4

6.5

7.1

4.1

4.1

,.1

6.1

6.1

1

1

546
711
29?
4r1

1976 - 128

+

2'
14
'18

42
27
6

12

Herkunftsländer der@
Italien
Jugoslawien
Runäaien
Ungara
llbrige

Privathaushalte
Elnpereonen-
hauehaltc

l'lchr;lereonen-
haugbalte

Eauahaltevorgtände@
nänn11ch
uclb11ch
laegcaant
Altcr voa ... bieunter ... Jahren
nnter 2,
25-15
,5-45
45-55
55 uad nehr

19?5

Hauehatte u.nd Fanilienl )

1

2

,
4
5 und nehr

Mlt8lieder voa Prlvat-
haushalten

2
,
6
2
Z1

420
,oa
,o4
244
180

, ?44
208

) 9r2

4r,
25o
182
126
9'

1 084

Hauehalte Dlt-ffi^)

näI'Iich
weiblich
inegesant

1

2
,
4
5 und nehr
lnageeaut

UntcrbrinfrunE
Elgentüner
l'lieter
Unteroieter

1976

Llobnverhältnieee

1972

1976
1 

'1?14'
1 tßo

19?2 7.1
,8

675

1) Dic An6abcn beziehen sich nur auf Haushalte u:rd Fanilien Eit elnen Auelä.nder aIe Hausbalts-
bzr. Faullieavorgtand.

107
,4a
4€2
207
117 ,71

Jahr Insgesant
Enthalten

in
Tabelle

Gegenstand der
Nachwei sun6 Jahr Iae6esant

-41 -



Jahr I uotn"rt"ollnsgesantl in I

I rabelle 
I

Gegenstand der
Nachweisung Jabr Insgesamt

1 Zusamnenfassende. Übersicht
1.1 Au6gewäh1te Strukturdaten für Ausläader

1 000

Gegenstand der
Nachweisung

Beteiliste 1976
nit VJobasitz faland

Ausland

St raßenverkehrslrnf ä1le nit
Personenschaden

Erwerbstätigkeit und Beschäftigung

991
2 

'50I 9r7

,27
,90
276
179
111
64

,90

I 482
685

2 167

I 70'

I 974

Enthalten
in

Tabelle

11 .1

11 .1

11.2

Versi cherungspf 1i cht i g# De6Cnar talEr e
Ärbeitnehner

nach auscewählten+St aet Be-D.,tehorlE-t.--#i<e1ten

Aakti:rfte

Schüler an Schu.l.en--ffi-EG,EffiiöE',Ei-
IJud6':iftlEE-

Studenteu an@
inegeaant
darulter a!
Fachhochachulen
Kunethochechulen

Auslaadsgäst e

1976

197'

19?5

LIS
197r/76

7 890

17 
'72

8.1

9.1

10.1

10.2

10.,

10.4

41
6

Übernachtunßen

Aufenthaltstaße
pro Gast

Ausbildung

SchüIer a.u allcenein-
D].ldenden bcnul.en 197t
Grund- uad
Hauptachulen

Real schulen
G;rrnaeien
Gesautecbulen

c.. a

Türkei
Jugoslawien
Italien
Griecbenland
Spanien
Portugal
übrige

ErwerbsDersonen
6ännlish
weiblich
ins6eeamt

Ni cht erwerbaDerEoneD

Stellung in Beruf

1967
1974
1976

1976

19?6

1976

1976

1976

11.2
11.'

,29
14
26

5

Berufsschulen
BerufsfachBchulen
Berufsaufbauschulen
Fachoberechulen
,/Fachgrnnasien

FachechuLen
Schulen deg Gc-

BuDdhoitBweBena
inegeeant

Selbetändige una'l

angehörige )
Abhängige

804€
6
o

2 11 .4

SchüIcr an Schulenffiaffi

f'anilienstaad@

BeechäftiRte# Arbe].tnebDer 1n
EmEeupiEffiS'e

Berufetätiße Jlrzte

Personal dcr Kran-
@

Ärzt e

Fachärzte

ledig
verheiratet
verwitwet/geechieden

,16
I 

'9764
,
,
6

47

19?6 144 11 .6

1975 8 11 .8

197' 11.9
?
,

7
2

-42-



I

Gegenstand der
Nachweisung

Personal der Kran-- 

-- 

19?5

danrnter:
Chirurgen 1

Iuterniaten utrd Glmä-kologen 1

Pflegepereonea 18

Arbcitelose hde 1976 95

Sozialhilfe

'1 Zusanneafasaends Uberslcbt
1 Auegewäh1te Strukturdaten für AueläDder

.1 000

St raffäl1igkeit

1975

Iinthalt en
in

Tabelle

1r.,

1975 4' 12.1

aÄnnlig[
weiblich
inegeeant

deruater wegeD:
Vergehen in
Straßenverkehr

eiafachen Dieb-
etahls

gefährlicher u.
schuerer Kör-
perverletzulg

11.10

11.10

t/

66
10
?6

29

11
Empfäncer von3ffi;f,Err6-

1

Jahr Ineges ,*l hthalten
in

Tabe]1e
Gegensta.ad der
Nachweisung Jahr Inegesant

-43-



(. 6. "9({) 4...), 1g(,?

l u.1 i nC ,,r.hnbevöl
kc runE Iusl ändclk

b,. vö 1

,\r nr
I.Jc,hnbevö1-

k e runB
. a'a /; Itl:,

Iusl:in.1erkerunF
OO() % . ooo

2 Zahl unC reBionalc !erLeilunF dcr Ausländer
2.1 l"ohnbc vö1k.ru und Ausl:inder i.n dCn Ländorn d.rs Pundpsa.biotcs

,c . .q. 19?ß

T rnd
Ausl änder

%

S( hl.'.wiE-'1.,1 r:t.in
Ilanburg
lir cdcrsa, hserl
:lremr'n
\ordrhcin-!J.stlolen
Ire s sen
Rheinland-P.a1z
Bad e n-Würt t ehbe rEi

Baye rn
Sa a r1 and
Berlin (we.,t)
BundesEebi.ct

6 €,4C, q

1.) 9a",.
4 814 t4

a a??,(,
2 "97,4

56 1?4,e

tt,(,

18 ,4.

204,B
6..,1'

686,2

6, (.i88 , :

1( 84a,.
i ?r(',,
1 ('?4 r4
e. ,."r't,:,

10 ??6,4
1 114 ,.-.
? 16?,4

i9 9?6,o

?9,1

,.tr:,(

6",a
44",g
,:,ra r7
?9,4
4?,1

ao6,?

'I,a)

,),{l
o, {.j

?tt 'tt
11 t1

,-,'6

1?,, )
1,t)
? 't'
1OC

? ,,aa,9
.796,?
'/ 109,,,

16 9./',,4
,4.9,4

e 94r,6
1A .F,4O r7
1 12A19
2 116,9

60 907,2

46ro
90,a.

181 ,0
?4,t]

82',9

14,6
119 t4

2 9?6,5

1'6
),4
6'1
0'e

11 ,1
),4

24,'
1(,,7
1,2
4'O
100

2 5A+,6
1 70r,,
7 21210

7',tz,O
17 08r,6

, 6rr,4
9126,6

10 804,1

?4,8
118i1
2ro,1
41,2

1 2O4,A

.14',2
8)1,9
€lll , I
41,9

169,2
,948,'

.9',ß

1,9
),o
6,'
1,O

,o,,
10,9

),b
21,1
16,'

4,)
100

.,{l

,.'(,
o, ,1,

)(, ,()
u'9
tt ,2
4 '4

1r:,?

?,1
.t 00

1 O91
1 958

s 449

I
7
6

1) Ergebnis der V.lkszäh1un8

2.2 Ausl.äader nsch ausRewäh1ten St Bo t sBnBehö riBke it en

St aat sanBehö riBke it

Europa

Be 1Bi en
IJäDeEuK
Fru](reich
Großbrituie! ud Nordi.rlud
Irled
Italien
LueEbuB
Niederlede

EG-StaateE

IiEIud
GriecheDled
/u8oslauienQatelre1 cb
Ostblockataat enz /
Portugal
Schvede!
Echuel z
SpuieD
Türkei.
Ubriges Euopa

Äfrika
AIBeri.eD
tluokkolueaien
Südaf!ika
Übriges Afrika

AEerika

Ver€inigte Staaten
Keada
ArBeDtiDieE
Bruilien
Cbi Ie
Übrige8 AEeri.ka

Aa ie!
IndioE
Ir&
Jape
JordeieD
Korea, Süd-
ubri8es Asien

AuatralieD uDd OzeeieB

Staat enIo6

Uageklert ud ohle AEgabe

Ausländer oit Debrfacber
StaatsegeböriBkeit

16

t14
6

20
9
o

196
1

b>
,o,

1,'
42,1
16,4

)4,9
o,8

16, O
44,2
6,7o,

?,8
o,o
1,O
o,4
0'o
6,4

7

5
?
1
1

,
?
9
4
7

o,9
o'5
2'91,'
0,1

28,'lo,,
9,5

44,2

o,2
6,1
2,4
8,4
t,1
o'1
o'5
6,4
'1,O
2,)

1,1

2,9

o,2
o,1
o,1
o,1o,,

2,9
o,4
o'9
o,2
o,2
o,o
1,2

'1 5?7,t)
11 t1

2r,t
412 |At,o
97,9

596,4

4,1
2Ol,O
14O ,6115,6
9?,o
24,O

22,6

,,o

o,2
5,4,r,o

2 72r,4
12,9

77,?

a?,5
o'5
o,4
1,4
0,1

22 tB

o'2
t1,'l
7,4
6,4
5,41,'
o,5
1,4
9,8
1,O

91,5 t r6i,o 90,8
o,4o,,
1,>
1,'
o,1

'14,,
o,1
?,a

21 1.,

9,O16,'
4,)
2,9
o,2
o,7
>,6
o,,

a,8
o,1
o,7
o,>
o,1
0,6

2,6
'1,9
o,2
o'1
o,1
o,'1

,,2
o,,
o,5
o,5o,,o,,
1,4

8,'1
47,1
,4,'1,t

,7r,6
105,9
?81+,9

)42,9
514,5
14r 11
11) *
54,46'5
2o '7245,5

469,?
1r,5

,o

,8
,5

56
6

,
1
7

,1

,a

20,2
2,A

1,1
1,6
o,2

7,1

6
1
,|

2

2>,8

,,2

15,2

29,2

1O, O

74,1
8,2

17,2

5,529,'

1'
10
,9,a

2
568

4
'108
a26

,5'
6t+o
169
106
11'I
219
o7q

12

71

4

17

22

,t02

7'
7

4
4

10

124

12
18
111'
''t,
56

0,4
'1,6
1,2
o,1

19tt
O'1
5,>

26,5

o,2
11,517,'
4,a
,,81'8
0'2
o'9
8'2

15,A

1,'
o,1
o,4o,,
o,1
o'4

1,9
o,1
o,1
o'1
0,'r

2,5
o,,
o,6
o,2o,,
o,2
o,9

2
1

9
4
7
o
I
2
7

,
7
4
2
4
7

4
4,
o

o,o
o,1
o,1
o,o

,9,8
5,6

11 t2
7,8,1,6

15,6

,,,
25,5

177,O
172,4
18,7

,8

,4,)

20,O

14,6

o,6

72, 
'

,o,6

InsBes@t 646,2

2
7
6
o
0

2
7
5
2
9

1
0
o
o
2

9

1
4

1
6
5

6r,a
48tl
4,6
,ö
1,7
6,2

o,2
o,4
o'1
0,1o,,

o,)
o,1
o,2
o,1
o,2

,,5
o,4
o,2o,,o,,
1'4

o,2

1r,,
,,8,,74,8

0,1

10,5

4,5

9

L1

,1,6

20,5

4,2

o,2

1,1

o,7

o,1

6,4

24t8

o,2

o,8

o,61,6

o,6

100 1 Ac6,? 1OO 2 976,' 100 , g4i,t ) 1oo4)

1) ErBebDis der vol,kszähfuB. - 2) Albaniear Bulgarien, PoleD, HuänieD, Soxjetuion, Tschechoslouakei, Ungun. - ])sind 22 761 Peraoneu BEthalteD, die nicht Dach der StaatsaDgehörigkeit aul'BeeLiedert HerdeD kouten. - a) Die VehäI
ziehea sich aü ) 925 576 Ausländer.

4)6t1 ) 19?o
. ooc %

1967
'1 000 % 4 000 "ß a ooo

-u-

ID der EDds@e
tniazanlen be-



2 ZalI ud r€EloDaIe V€rtrilurg d6r Au!1äBd.sr

2., Ausleader @ ,0.4.'1976 ulcb AltorsFnppoB. Goschlecbt ud !.plllustapd ')

D.von wat.cn

Alter von ... bis
unter ... .lahren

unter 5

5-10
1A-15

75 uDd. älter
ZuaaN€B

vemituet
oale r

ge schieden

96

15-?O
20-25
25-)a
)o-15
tr-40
40-45
45-50
5a-r,
,5-60
60-65
6r-70
70-?5

2 174t4

HäeLlcb

1E?,'
157,6
1,1O ! 0
105,?
1ro,,
184,4
1121'
,8,9
25,4
11 t2

,,6
2,9
2,O
1'o
1'2

I 095,5

t olbllch

1,8
19,'

'118,'
21' 11

252,'
189,7
,11r,9
6?,?
,2,7
N,6
11,5
6,4

1 05?,9

1g, o
1?5,A
2O4,8
1r?,o
114,7
7A,4
,?,9
,r,1
1r,9
9,7
6,9
4,'
4,'

142 t'
1r7,6
11O, O

10?,o
'150,o
,o4,4
,?4,7
)'t4,9
218 t4
127,9
77,o
,4,4
25,4

8,6
9,o

8,4
7,2
5,1
4'9
6,9

14,O
15,1
'14,5
'10 ro
,,9

1,8

o,7
o'4
o,4

100

10J
8'8
6,'
6,5

9,1
7,9
9,6
,,6
9,4

15,'
1r,a
12,O
4,,
,,1
,,,
1'6
1'1
0,8
o,5
o'6

100
100
100
98''
86,9
60,6
,4,2
14,7
11,7

9,1
9,'

11,5
1r,'1
11,9
1r,,
n,4

1,6
1r,o
N,9
€11,8
8O,1
86,8
69, O

t,o
,,7
,,,
2,8
2,4

o,2
o,5
o,9
'1,2
,1,5

2,2
,,?
,,4
?,,

10,,
14r1
2r,1
1,2

o,;
1,'

8,8

114,1
115,1
98,9

1@'5
196,9
262,9
14r,2
1ro,4
89, ,
6'1,'
4r,5
?1,7
1r,4
12,7
1O rO
14,8

1*"t
1r,,1
98,9
81,4
70,o
54,7
?2,1
't1,4
6,9
4,5
,,4
1,9
1'4
1,2
1,1
2,1

,16,4
292,7
2O8,9
'1 ,7
2oo,,
?r9,'l
114,6
?o,,
,2'4
1r,7
1O ,4
5,'
4,'
,,1
2,'l
,,,

100
100
100
81,O
,r,6
20,8
12j
8,7
?,a
?,,
7,?
8,6
9,0
9,2

'11 :'l
14,'

87,
8r,
81 ,

?6,

-
18,9
6r,9
7?,9
o5,?
86,O
8?,8
86,O
80,9
?r,6
6',O
54,4
4r,4
,o,?
,4,2

o,;
1,'.|
,,4
4,1
4,'
4,O
4,1
5,o,d
4,'
4,6
4,'
4,2

O'1
o,6
1,'
2,2
,,,
4,4
6,7

11 r4
17,4
2?,9
,6,5
4r,6
,r,o
,,4

O'4
o,9
1'4
'l ,8
2,4
,,?
6,'
9,9

1',1
22,'
,o,o
4r, o

2,'1

7r,
6'

2

2
5
I
4

2'1
1,9
1,6
1,?
2,1

?6,'

?,1
I,O
?,,
6,9
7,8

4€,4

uDter 5
5-10

10-15
15-20

10-15
,i-40
4A-45
45-50
10-55

@-65
6>-70

7t uDd äIter

1?,9
17,2
12,O
8'5
,,8
4,O
2,8
1,4
I'o
o,8
o,6

Zugauea 1"'1,o '100 6tu,' 42,5

I[sgosut

829,2

uDter 5
5-10

10-15
15-20
20-25
25-ro
10-15
,5-4c
40-45
45-50
,o-55
,5-60
60-65
65-70
70-?5
75 uDd älter

,16,4
292,7
2O8,9
e7,5
,45,9
567,4
51'.1,9
44r,,
rc?,?
189,4
1&,5
@,1
40,8
n,8
18i6
2r,8

,705,8

1@
100
100
90,o
5?,7
42,1
26,'
1r,a
10,,
8,'
8,6
9,1

10r6
1',1
11,'
14, O

10,;
41 '9,7,o
?2,'
42,4
a?,,1
8A,0
8rr, g

81,O
74,'
66,4
58,6
4r,o

,1,4

o,1
1'4
5,o

20i8
14rr2
,2','
,7o,2
,67,o
26€tO
165,8
1O2,'
44,?
,o,,
,14,'
10'9
10,2

,,9
6,2
6,2
,,6

10 t2
IDsg6!aEt 100 1 ?45,8 4?,,1

') ohDe242 5?1 Personen, die oicht Dach diesen HerkDelen eufgeBliedert werden konDteD

1 88?,2 9,6 7?,?

lnsgo samt
1 ediS vcrhoi-ratet

1 O00 14 1 000 % ,t 000 ?6
,1 000

-15-



6)

Staatl )
lu6lender

1 000

!lohn-
bevölke-
rung 2)

Je 1 OoO
Ein-

uohler 2)

2 ZahI und logiolalo

;";,-*]

I'o
0,0
o,]

DänemarkLfd .
Nr.

I OOO

Aachen
AuBsbur8
Berlin (Uest)
Bielefeld
BochuE
BoE
Bottrop
Brauschve i6
Breuen
Breuerbaven
DamEtaalt
DortEEd
Düa se 1 dorf
DuiBburB
EsseD
Erlangen
trr8ltfrt (lraiD)
Freibur8 1u Breis8au
Fürth
Gcl seDkircheD
GöttinAcD
Ea6en
EaEbu!g
Eauu
EaEovsr
Eeitl€1bcrg
Eeilbrou
Eerne
BllalesheiE
traiaerslautem
KarIBru.he
Kae ae I
f,Iel
trobl-eDz
Kölu
K!Bfolal
LevrrkuaoD
Ludul8sbafcE au Rhein
I,üb6ct
l'lalEz
[larhclE
11ö!chcngl adbacb
ltoora
l'lülbclu a.tt. Euhr
llü!cbGB
lril!stcr (Icatfalen)
Fcuß
Nümb€!B
ObcrhauscD
0ff6Bbach (}lein)
old.enbur8 (0lacnburg)
OBnabrück
Patl6!bom
PtorzbGlE
RcctliDghausen
BegeEsburg
Retr!cheid
6aarbrückcn6)
6alzBlttcr
§o1lDgcE
§tuttgart
YieabadeD
UllhGlEebaveD
UlttcD
Uolf BbuB
tli.irzburB
lruppertal

o'o
o'4
o,o

o'1
2,9

o'2
t,2
o,?

0'1
o'o
o'o
o'o
o'o

o'0
o'o
o'o
o'o
o'o

o,,
o'1
o'2
o'o
0'1

o,,
o'1
o'1
o'1
o'6

242,O

1966,7
)1r,o
41t 3
28r,t
1OO,8
267,2
570,7
14217
116 t2
627,6
65A,4
58?,o
6?4,O
1OO,6
611,O
174 tO
1OO t7
120,1
1?1,6

I ?O7,4

549,1
1?9,?
11' tO
189,4
1A+,5
1@,)
274,2
20r,5
260t9
118rO

1 OlO,4
22? J
165 t2
164t2
2r1 t?
1Art6
,11 t2
260,?
1Ol,O
188,4

1 
'11 

t4
264 t2
14At'
495,4
2r5,9
114 t2
1r4,?
160,8
r04,5
1O8,1
122,O
1r1,O
1r2t1
,Aotz
116 t6
170 t4
,94,1
249 t4
1O2,9
"108,2
126 t2
112 t'
4O2,9

?1 to
26 tO

169,2
2a '5
19,4
11 t1
12,9

8,4

45,4

62,5
,2,1
a,?

11' t2
11,5
12,o
25,O
6,5

?o,2
9t,4
11 t4
44 t2
1O t7

1r,9
6,'
7,o

15,2
11,9
4,'

114 t9
2r,1
15,7
18,1
12,9
16 t4
,?,6
20t2
8'1

11 J
2.19te

10 ',1?,9
,o,6
16,5
20 )6
,,5

11 t1

12 |2
6,4

20,,
9,4

18r4

e?
105

86
7A
52
69

110
48
57
,9
96

11'
106
48
86

1?9
66

119
77
5'
89
56
66
80
a2

108
7'
62
6q
80
?5
46
)7

114
102

95
108

56
89

121
77
81
59

168
40

121
102

?o
181

26
69
81

11'

,9
1r5
5'
81

108
1r?
106
,4
@
?6
t9
84

o,o
o'o
O rrr
o,o
o'o
o'o
o'o
o'1

o'o
o'o
o'o
o'2
o'o
o'o
o'o
o,1
o'o
o'o
o'o
o,o
o.o
1,1
o,o
o'1
o'o
o,o
o'o
oto
oto
o'o
o'o
o'2
o'o
o'1
o'o
o'o
o'o
o'1
o'o
o'o
o'o

o'o

o'1
o'1
otl
Otl
1,4
o'o
o,,
o'4
o'1
o'o
o,o
or4
o,7
otl

o,2
o,2

o,6
o,2
o,5
o'1
o,1
o'6
o,1
o'l
otB
1'6
o,,
o,4
o'1
1'6
orl
orl
o'1
o12
o,1
,,6
o,?
o,7
o']
o't
o'1
o,2
o,1

o,1
o'1
o'1
1t)
o,5

o'1

o'2
o,2
o'8

o,o
o,1
o,2
0'o
o,o
o'1
o'o
o,o
o'1
o,6
o,2
o,'1
o'o
o,,
o'o
o'o
o'o
o'o
o'o
o,2
o,o

o,,
o'1

o'1
o'2
o'6
o,o
o,1
o,,
o'o
o,?
o'4

o,7
),8

1,6
)a

1,9
or7
1,7
114
o'2
2,6
4,'
8'4
5,',l
219
o,?

16 r2)^
1,5

ot4
,,4
9,4

o,,
o'5
o'2
2'o
I'o

o,2

o'1
o'1

o'1
0'o
o'o
o'o
o'o
o,o
o,'r
o,1
oto

2,4
1'o
?14
1,2
o'6
o,5
4'6
1r?
o'2
o15

19,5
1,'
,,9
5,4

o'o

0'1
o'1
o'1
o'o
o,o
o,1
o,2

or4
o,1
o'5

o'1

o,?
4,2
?,4
1,6

o
,
o

0,
o,
o,

1,2
27,1
o'4
1,2
7,4
2,4
1,7
o,,
o,,

oro

o'o
o'o
o'1
o'o
o'1
o,1
o"
oto

o.o
o'o
o'1

o'o
o'o
o,o
o'o
o,o
o,1
o,o
o,o

o'o
o'1
,,4
otl
orl
or6
o'4
o'1

,,o
o'4
o'2
4,2
7,4
o'9
6'4

16.4
4,7
o'1
o'9

o'6

1'o
o,5
o'o

o'1

o
o
0 o

o
o

9r,2
26,4

7,O

4,4
o'O
o'o
oto

o'0

o,2

o'1
o'1
o'4

d.ie keine 
^usläralerzahlen 

zuu ,O. 9. 19?6 vorlie8eu. - 2) lu ,O. 6. 19?6. - )) Lueubur8 ud lrled.-1) Ohle dle Stad.t sie8en' für
Staaltvcrbed.
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V6rteilung der Ausländor
aE r0. 9. 1976 nacb auEßeyäh1ten StEatsußehöriEkciten

Staat

Nlederlauale übrige l;Gl) Türke i JuBoslaBieD Griechenl and Spanien Port uEa 1

2,5
o'1

O')
o'6
o'5
o'5
o'1
o'8
o,2
o'1
1'o
,,?
,,6
1,5
o,1
1to
o'1
otl
0'5
o'1
o'5
1'4
o'J
o'4
o'1
otl
or)
oto
o'1
o'2
o,2
o'1
o,2
2,6
1'8
o,t
otl
o'1
o,2
o,,
1,6

,i

1'o
1r1
o'6

o,2
O'o
o'2
o,o
o'o
o'1
o'o
o'o
o'o
o'o
o'o
o'o
o'1
o'o
O'O
o'o
o,,
o'1
0,0
Oro
o'o
o'o
o,2
o'o
o'1
o,1
o'o
o'o
o'o
o'o
o'1
o'O
o,o
oro
o,,
o'o
oto
O'o
o'o
o'o
o'o
o'o

o,o
o'4
o'0

8'0
,,9
1,4
1'O
o,6
o'6
1'o
o'1
1,4
4'6

11 ,)
2,'
2,4
0'8
8'8
orl
2,8
o'4
o,7

o'5
o'1
o'1
9,5
1,a
?,2
,,,
o'8
o'4
5,4
1'4

o,4
2rt5
o'1
,,1
9,2
o,?
1,4
orl
o'1

1,'
o,?

1'o
1t7
an
o'2
o,,
1'O
o,)
o'8
,,4
5,o
2,6
,,4
o,2

rorS
o'8
o'4
1,9
o,2
o,7
4,1
0'1
6,6
o,,
o'7
o.)
or8
o"
1r6
2,'
o'4
o,2
4'5
0'8
o'5
o'6
o'4
o'9
2,6
1,9

o'2
o,?
o,,
o,,
o'6
o,7
o,4
o'1
1'8
o'8
o,5
1'9
1r1
o,5
0,6
o'1
,,o
0,5
o,2

o'o

6r)
o'2
o,,
o'1
o,,
o'1
otl
1'6
o,?
o'2
o'1
o.o
,,4
o,9
o,4
0'1
o'4
o,?
o,,
1'4

o'4

"o4,7
o,4
o15
o,5
a,?
o,,
0,8
o'2
o'4
o,9
2,'
1,4
111
1t4
7'o
o'5
o,,
o,,
o,2
o'4
,,5
o'1
o'9
o'4
o'4
o'1
o'1
a,?
ot8
o,9
o,,
a,2
2,6

o'4
o'4
o,,
o,5
o,9
o'4

o,?

o'8

o,5
o,,
o,9
o,?
o,1

2,'
214
)1

or7
o'5
]'8
o'5
o,5
o,5
o'1
o'5
,,4
o15
o'6
o')
o,2
o'4
o'1
1,?
o'8
ot4
orl
o'2
2,8
or4
o,6
o,5
o'8
o,6
2,2
o,,

o,,
9,6
o'4

4,7
9,6

74,9
I,O

,,2
6'4
4,7

16,5
4,2

10 '7,4,1

1,6
18'9
o'8
,,9

1,?
,,9

?),2
6,8

12rg
2,A

8'1
2,9
o'6
4,1

,,6
,r,o
1,4
4r8

11,4
6,?

1')

,,6
26,A

2,2
1,6

1,5

1'o
2'o
7,t

1r,,
6,5

1,6
25,1
2,1
1')
2,4

2'8
'14 t6
1'4
6'6
o'9
2,4
1'o
o'4
o,?
5,'
2,6
o,?
o'8
8'9
1,?
,,2
2,5
0'9
2,6
6'4
1'6

2ro
2,1 1'6

)),8
2,4
2'5

0tB
2'o
,t9
1ro
?,o
4r8

15 tO
,t5
4to
1'4

1812
214
1t0

o'8
1,2
o'9

115
?r4
o'6

1116
1t6

1r1
2,O
,,o
,,o
1t6

1.O

2,O
1,'

20t2
o'9
6'o
,,,

6'o
2,4

10,1
?,1

119
55,7
1,4
2,4

or2
I'o
o'1
o,2

o'o
o'o
o'o
o'o
o'o

o'4
a,)

1'5
,,,
o'6

o'1
2,'

o'4
ot2
o,9
oro
'l,8

2,2
ot4
o,?
o'1
o,)

2,?
114
4to
O'a
1,2

4'4
5,8
o,2

o'5
1,1
1,4
o'2
o'1
o'8

4'8
6,7
1r2

44,9
8'o
2,'

o,;
o'9
l'4

o,)
29,9
o,)

??,,
211

8,9
2t6
4'1

1,9
ot4
0,5
o'1
o,2

o'1 0'o

o'o
o,o
oto

o,, o'4

o,2

o'2 ot8

o'o
o'2
0,a
0,o
o'4
o'4
o,,
o'1

o'o
0,0
o,5
0'o
oto
o'1
o,1
o'O

,,o
,,9
1,'
),4
)14
6,4
4,6

11,)
a,5

2,4
o,2
1'o

2'8
o'6
1,'
2,4
o,?
o'8
2,'

2?,6

o'8
o'9
o'4
o'8
tro

o,,
o,,
O'1
o,,
a,2
o,,

1614

o'4
o'9
o'1
o,2

1'o
o'1
o,,
5,o
o,2
o'1
o'9
4'o
1'8
orl
o12
o'l
o,1
2,6

oto
1tl
orl
orl
o'4
)d

1,6
o'1

o
o

o
o
,
o
o

o,,
o'1
o'4
0'1
o,,

o,9
o'1

o,7
o,9
2,5
o,7
o'8
8r2
,,8
o'4

1'0

o'6 218

4) l,lbul€n, Bulgallcn, Pofelr nuEälien, 6oyJetuion, T8chechoaloxakei ud UlgarE. - t) Ein8gbl. Etaatenlosr ESotIärt EA ohDo llgabe.-

o'1
o'1
o,?

o'1
o,0
o,4

o'1
o'1
o'6

2o

Öeterre i cb staaten 4)
Ostblock- üu.tg" ))

-47-

Ltd.
Nr



St aat san8ehö rigke it 1 qJo unter 6 6-10 10-1' 1>-14

2., AusIänder a@ lO.9r
2 Zabl uDd regioÄaLe

1975 nach ausEeräh1ten

Lfd Dsvon i.@ Alter von .
21 -

117,4 2rr,8

Nr

2
)

,
6
7
I
9

10

11

12
1'
14
15
16
17
18
19
20

22

2'
24
?5
25
27
2A
29
,o

,1

,2
,,
,4

,6
,7

,9
40
41
42
4'
44

o'4

1,1
1,6
0,o

22,'

29,'
,8,>
a,?

1?t4
7,4
),4

2,6
o'8
o'2
o'1
o,2

o,6
o,,

,,o
o,2

1'2

o'5
,6,5
0,6

8',O
56,8
51 ,a
16,6
lr tt
12,?
,,o

2,?
0,8
1,4
1,'

I,O

DäneEa!k
Frankre i ch
Großbritannien u. Nordlrland
IrIend
ItaIieD
LuxeEburg
Ni ederlande

EG-Staaten

fürkei
JuBoslarl en
Gri e chenland
SpaD i en
Ö6t errei- ch
PortuBaI
Ostbl.ockstaatenl )

Schreiz
SchredeE
tri.nnla!d
llbri.ge europ. staaten

O'1
,6,6
0,1
5,6

48,8

25,1
?6,1

8'9
?,a
2'8

4, '5
12 t6
12,O

7,6
ar?
),1

111
o,,
o,2
0'4

Europa

BelBien

.Lf rika

Ägrpteo
Algerien
Gha!a
I'laro kko
NiBeria
Süal afri ka
Sune a i eD

Übri6e afrikan. Staaten

ÄEe ri ka

lrgentinieD
Braaili.en
Chil-e
traEaila
Yerej.nigte Staatetr
llbrige auerikaD. staaten

laien

) ,69,1

14 i8
9,8

57,o

2,4
t40,9

4,O
10?,1
?91,2

1 O46t1
544,6
,)o,,
21> i
1)9,)
112,8
96,7
25,4
7,9
?,?

11 ,4

64,?

9',1

,8o,7

o'4

2'9
o'1

56,1
o,2

eß 't
16',6

62 11
rt0,1
20,2

12,4
,,4

21O t'

4'9

o,,
o,,
o'0

o'8

o'9

22',9

19),2

o'1
,5,2
o,2
6'8

49 ,1

?oj
17,o
22t6
1',1
a,?
6,4
4,0
1,4
o,)
o'1
o'4

o,o

o'9

1,2

2OA,9

106,9

o,?
o'4
2,6
2,7

0,6 o,8
0,4

t2
,,
,5

)4
o
4

4>

5'5
4,1
),o

25,4
,,6
1,8

16 t6

o,)
o'1
2'o
0,4

o,,
o,)
o,1
o'9
o'1
o'1
o,,
o'2

o'4
o'4
0'1
o,?
o'o
o'1
O'1
o'1

o'4
0,0
o,o
o,1
o'1

o'1
O'1
0'o
o'6
o'0
o'1
o'4
o'2

7,9

o'4
o,5
o,2
2,4
o,,

2,4
1,1

1'o
o,1
o'2
o',

o'9
o,,
o,2
o,4

o,6
o,,
o,2
2'1

o,o

6'o

9,2

o,2
o,o

o'9

1,O

401,'

0,8

o,1
0'1

1,6

4'4

2,4
4'o
4'o
6,7

66,0
oo

117,4

,,2
o'5

28 t8

))o

, ?ortg

0,1
o,2
0,4
o,,
),4
o,7

0'1
O'1
o')
0'4
a'7
o,>

o'1
0'2
o,,
o,6
6,'
o,4

o,1
o,,
2,7
o'2

o'1 0,1
0.,1

0,1
o,4

1'1
2,O

o,)
o'1

o,,
o'6

1,)

1,'
1,'
2'2
6,7

or4
o,5
o'4
o,2
1'9

o'1

o,2

o,2
O'o

1,'

1,2

149,7

1r,2

,
,

o
,
o

,,6
o,?

45 luatralieD uDd OzeaDi.en

46 luatralien
4? lrbrl6es lustralien u. Ozeanieu

48 StaateDlos

49 UDBekIert u. ohne .Angabe

5o lua8eaaEt

e,,
16,9
tzt)
11,1
5r,o

o'9
o'4
4)

1,2

o'4
o'1
1'o
o,8
o,4

o,,
o,1
o'8
o'4
o,2
1,7

0'1
o'1
o,,
o'2
o'1
o'8

o'2

o'1
o'o

o'8

o'9

114,6

IDd i ea
IDdoneE i en
IraD
JordaDi eE
Korea, süd-
t briBe asiat St aaten

o'4

2,6

2,1

') OhDe 242 5?1 PelsoDen' alie nicht nach de! Etaatsan8ehöriEkeit in KoEbinatioD
1) AIbaEieDr BuIBarieD, PoleD, Ruoäniea' SorietunaoD' Tschecho§Louakei' UngarD'
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VortailuDg dor AusläDd.er
Staatsamehöritkelten unat lltersrrupoen')

ia unter ... Js}lren
?5-ro

501,4 466 t' 41),A

Nr

2,2
1'9

1r,1
10,9
o,6

?5,2
o,7

14 rO
118 t5
12816
129,7
,4,8
26,1
24,O
16,7
1r,2
,,6
1,4
2,8
1,7

1'6
1,9
6,4
6,5
o,,

,,,4
o'4

11 )2
a1 '7

16r,,
89,8
40,2
29,o
21,'
2't,o
10,6
,,1
1'5
1,6
1,O

1,1
O'8
,,4
4,2
o'2

50,6
o,,
?,4

68,0
154,9
?5,2
44,8
2r,o
15,6
1?,O
7,'
2,1
o,8
or5
o,5

o'9
o'4
2,6

o'1
,1,5
o'2
>)4

4',g
,4,O
,r,5
25,1
18il
5,?

6'9
1,'
o,,
0'1
o,5

1,1
o,,
2,8
2,9
o,o

2r,9
o,1
5'6

)7,7
11 r4
1r r,
9,7

1O,4

5,8
2'5

10,9
1,'
o,,
or1
1'4

o,?
o,,
2,O

1'2
a'5

o,o
6'o
0'4

11 ,7
2r,9
2,O
2.8
119
1,1
6,1

6,9
,t,

o,5
o'o
1')

247,6

o,4
214
,,o
o'1

40t?
o,2
5,7

52,9
89,7
Y+ ,2

25,7
6,9

11 t1
,,9
1,6
o'5
o,2
o,)

,,8

7,1

o,?

175,1 106,8 51 ,4 ,),a

o,8

50,4
o,9

I

2

4

6
?
8
9

0,o
11,9
0'1

o,5
o,2
1,1

o'o
7,4
o'1

1r,7

2,9
o,,
5,'
1,O

2'6
6,O
,,1,4,4

5,8

4,1
411
o'8
6,2
1,1
o,2
o'o
o,9

1'4
,,1
1,?

2

?o
21

,
16
17

o'o
o,7

1?,6

1,2
o,,
o,9
4'8
1,'
o'4
6,2
2,'

1214

29,'1

o,9

0,8
ot1

,,4

215

2't ro

or7

o,6
orl

a,?

6,5

1r,9

o15

0'4
o'1

O'4

o'4
o,o

11,'

1,2
o,1
o,8
,,6
1'o
o,,
2r7
1,6

o,,
o,?
o,?
0,6
,,5
1t8

1,2
0'4
0'4
4,O
0'4
o,2
1,2
o'9

o,7
O'6
0'1
,,4
0'1
o'1
o,,
o,,

o,2
o,,
o,1
1'6
0'0
o'1
o'1
o'1

o,1
o'2
o'o
o,6
o,0
o'o

o'o
o,1
o'o
o'1
o,o
o,o
o,o
o,o

2r5

5,1

o'4
o,o

1,7

1,2

1'O

,,9

1,9

o'4

2'5

1r1

o'2

o'o

2,4

2,O

60 ,1

o,2

o'0
o'o
o'o
o'1
0,0
o,0
o'0
o'o

o'8

o,2

o,,
o,1
o'0
o'0
o,'1
o'0
0'1
o'o
o'o

10,?

2'
24
25
26
2?
28

o,1
o'o

5,2

o,2o,,
9,6 t,.

,1

A'

,,
,4
,,
,6
,7

,8

o'4
1'o
o,?
0,8
?,2
2,2

o'1
o,1
o,2
o,6
,,8
o,,

o'1
o,1
o'1
o,5
,,o
o'1

o'1
O' t'
o,o
o,)
2rO
O'1

0,1
o,1
o'1
o,2
1,6
0'o

o'2.
o,1

9,6

o,2
o,,
o15
,,5
o,,

o'4

o'4
o'o

1,O

O'4
o,,
o'4
4'0
t'o

)rO
2,9
),a
2,1
)16

14,'l

215
,l,,
)11
2,2
216
9,1

1,7
o,5
2,2
1r7
1,6
6,a

o,8
orl
1'4
o'8
0'4
,,,

o'o
0,o
o'2
o'1
o'o
o'7

o'o
o'o
o'1
o'o
o,o
o'6

o'o
o'o
o,2
o'o
o,o
1'o

,,,
o,,
o,1
o'6
o'4
o'2
1,7

o'4

,' 1

,1
,,
t,1

r1

o
o
o
o
o
1

lre
luo
lu,
42
4a
44

4'
46
47

1r7 1'o

1,1 o'7

2'o

1r?

40r8

o,,
o,,
o,o

4,7

2,6

o,2
o,o

,,o 49

50

)o-)5 ,5-40 40-45 4r-50 50-55 >r-60 tO-6, 65 und oehr

567,4 511 19 445,' ,o7,? '189r4

-19-
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2 zsll und regionale vertoiLuDg der Auslendcr

Staat 6anBehöri8ke it

Europa
Be lgien
DäneEark
frankre i ch
GroßbrltaBDien und Nordirland
Irlud
Itslien
I,uxeuburg
Niederlude

EG-Staat en

Türkei
JugoEl arien
Gri echenl-and
Spuj-eD
Österre ich
PortuBal
Ostblockstaaten
Schuelz
Schueden
FiMIand

1)

Übrige europ. staaten

lfrika
Igypten
AlBerlen
Ghea
llarokto
l{lBerla
Süilafrlka
IueEien
Übrige afrike. Staaten

AEerika
A!g6ntlnien
Braslli en
Chile
trenaala
YereiDi8te 6taaten
llbrlge aEerikan. StaateB

V6ryltuot oder
G e achl eden

64 19?
972
*1

2684
1 9?7

2A

, 181
24'

5 704

%

1 169
14

9
,6
5'

2

,4O
)

10?

1)4
795
744
998
22',1

4to
879
978
,125

45,4
41,2
40,1

tr,2
6a,?
,5,'
52,4
41 t2

5?,6

411
41 'tß,6
51,5
tu,6
a1,5
,8,o
4),4
40,6
46,8
45,2

'8,?65,2
59,2
4r,a
61 j
4'8
69,1
70,1

50,9
a),4

49,2
49,5
n,9
5r,6

e,9
@'8
?5,6
65,1
54,2
6'119
58,7

419
4ro
,r,4

1 ?41
7
5

24
?1

2ß
I

,?

o8t
721
,17
212
879
a?2
168
6tu
,27

606
68'
tu8
041
185
22t

2 A?o
2 6r'

2r?

4r,?_
14,1
4r,?
4'1 r5
51,>

,4,9
,6,4

4?,4
&'6
57,8
55,1

41 ,9
,9,8
)2,.4
,9,8
>r,6
)8,'
50,4
m,4
29,O

4212
n,4
4','
48 iO
6'1
rto,6
4'l

14,6
2r,6
,r,o
4'9
,7,1
,9,5

49,?
to,,
4r,8

,1,9

6'5
,,5
5,O
,,6
1,2
I'o
6,1
5,'

1'o)\
1,2
1'o
4'8
o,?
6'9

,,1
,1,7

1to
115
2t4
I'o
o'6
o'6
4'8
o,5
o'9

51,?
,2,?
>4,'
42 '5

x,1 457
6 102
1 926

?9 9Qz
29 

'6'1ffi
299 

'n? oa,
44 O94

416 fi4 ,57 096 4r,1 17 7n791 19o

046 2Y)
5A4 6)
,ro zat

461
241
1r,
110

7o

625
?r5
944
427
417

,624
5 150

574

1?2
ao2
62
65

10 O25
1t 225
,427
? 252
6 6r'

74'
6 675
I ?2?

402
111
800

21'
.1rg

1'.'\2

)\
?
7

't1

122
)aa
8ro
719
?85
884
718
58?

45 864
,6 78t
r 242
) 198

49,5
*,,
51,'
4?,?

51 61
12 ??6
4 284
, 98'
5 4r?

6A 6?1
6 628
4 111
2 9?'

2' 4OO

, ,86
1 814

.16 @9
? ,48

9t o55
2 441
4 O)2
4 02'
6 580

66 011
9 868

,g 216
, 890
2 6A1
1 762

,11 121
21%

412
11 4?2
5 288

47 )r5
I 109
2 100
I 941
)N7

,, ,?1
> 28?

?1 514
7 o)9

11 021
6 ??4
I 106

,2 )r2

? 591
2n2

289

2a ?99
2 617
1)n
,l 181+

14 1n
,| ,?4

914
5 0r1
2 149

44 2'1'
446
4 949
, 588
, 614
4 865

21 ?n

6 447
102
'98
110
292

, 616
)x

1 68?
6'
58

,27
110
.27
990

6'9
4,2
2,4
2,7
4'4
8'5
2,'

1,4
o,6
ot8
1,9
o'9
1'o
I t8

6%
tol
100
4

159
2?
88
86
71

,9
I
1

1

,
26

4

25'
2m
8>4
q12

o8a
824
,52

l'8ie!
Indien
lnaloneaien
Iru
JorduleD
trorea, Eilal-
übrlge aslat StaateD

117
,,11

,16

12
15
5'

4'14

,?o
2r9
916
498
noo
or?

l.ustralleE ud Ozeulon
lustralleD
tlbrlgca luatraLlen u. ozeuien

?74
21'
y1

51'
2%

15

)14
,,?
2,4

Staate!1o6 28 ??' 1'1 792 41 rO 14 Ob 48,8 ? 947 10 r2

UD8eklärt ud ohle &8abe 22 Y+, 11 070 44,) 10 288 4'8 I 
'8'

6'9

Iaage aaEt , 7o5 76 1 745 
'9'

47,1 I 8A2 y4 50,8 7? 827

.) Ot"" Zrr r?l poraonen, die nicht Dach der Staatsan8ehöri8keit iD l(oEbination Bit deE FaEilien6tand aufSegliedert Yerden komten
1) llbeieD, BuISarieDi Poleu, Ruuänien' SouJetuion' Tschechoslovakeir Un8arn'

Ledi Ifnage aaEt

Anz ah I Anzahl%Anz ahI
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2 Zahl ud regioBaLe Verteilung d6r Austäader
2.7 Adslä1üer re ,o. ,. Irlr. Dcch uusEewrl,]lSls-l:l,L",ruc_!!il!glEglj,n uLl

Aufe! hal sd

1 )69,1 16)3 1g2,A 2.24,1

o Ilundessebiet ')

Davon 1u1qn65^1t:idauer von ... iris unter ... JahrenSLaaLsangehöriBkeit

)7(,11 659,2 ,126,9 242,8

10 u. Eehr

754,O
Europa

Belgien
DäneDark
Frank!e i ch
GroßbriL. u. Nordirland
Irland
Italien
Luxenburg
Ni ederlande

m-Staaten

Türkei
Jugoslawien
Griechenlend
SDanieD
öiterreich
Port uBal
Ostblockstaaten '/
Schweiz
SchHeden
Fiuland
llbri6e europ. Staaten

14 ,8
9,8

57,o

@6r)
5A+t6
1)o,)
215,'l
119,'
,112 rg
96r7
25,8

11 t4

214
540,9

4'O
107,,1
?91,2

6
4
,2',
1

16
7

o,
o,

214
4ro
4ro
6r7

66, O
1O, O

117,4

11 16

19,?tz t2
11 11
55,o

517

)r2
ot5

28rg

a)o

I
4
7I
1
3
5
3I

1
1

9

o
8a

o
9

20

8
I
)
4
4
6
2
o
5

o
o
4
6
o

25
o
,,

41 ,

ot9
o'8
4'4
5,7a,)

24,O
o,2

t+oro

86'9
24,4
'll ra
c:'4
419
?,4
1,1
o,7
Or4
or6

a,9
o'8
4'B
6t)o,)

,1,4

1'o
o'9
4,9
6,2
o,1

4),o
o,1
>t2

€,1 t8

169 t?
64 t620t2
18,'1

21,4

1,4
or8
0'6
ot5

7,7

o'4o,,o,,
0,4
o,2
o'8

)
17
11

o

1
67

274

1r8

or4

0,4
o11
o,7
o,7

19,'

o'6
o'6
o'4
116

14 t6115

20rt

2,4
o'9
6to
o'9
7,2

4d
112
7,1

94,4
7,8

119 t2

o'4
o,2
0'8
o'2
o'1
o,5

o'6
o,1o,,
),4
o,1
4,2
4,2
1'o

12rO 81 1

or2 o,10,6 o,,o,) o,21,O 0,62,2 2,1
't' wtl

12,5 6,8

1,1
0,94,)
1,6
o'1

6r,8
o,1
6'O

80, 1

52,o40,)

10 r76'0
4r7
1r7
0,8
o'9
0,6

1,o

I
o
2
9
)
a
7
6
8

6,

67 t919,2
9,14t7
4'8
4'8
1'5
or6
o,6
o'5

614

o'9
o'5
o,1
1,6
orlo,t
112
111

10,t

o,
o,
o,
o,
6,
1r

'16,?

1,5
o'7
1ro
112

11 r1

09,5
,?,6
16 t610.1
?,)

12,7
5,91r1
or7
o15

244,6
125 t)
6) t2
18,',?
22 '5
10,2
2,6
1,4
1,8
1'1

16 t6

1'o
o,)
or6
6,6
1,4
o,1

17 ,1

0,4
or8
o'5
1'4

12,2
1r8

212
210

794'
21
19
15

2
1
1

4
1

4
,
5
1
o
7
I

1o1 t
61,

9

68,? 10 '7

76,4
58r1
12,9
41,7

1,1

12 tO

o'8
o,2
o15
114
o,,
o,2
112
1,1

o,,
o,5
or?
o,56,'

14,9

o'9
1,4
1,2
1,6
8'5

o'5

615

0'6
o,1
0,4

o,2
1'9
o'9

8'6

o'2
o,4
1'o
or4
,,41,2

14,7

1t4
1ro
1,1
2,o
?,?
6,'

o15

o,

Afri ka

Ägrpten
A IBeri eD
Ghana
ilarokl<o
Ni BeriaSüdafrika
Tue6ien
llbriBe afrikan Staat en

AEerika

ArgeDtiBieD
BraEi 1i en
Chil e
Keada
VereiniEte Staaten
obrige äoerikan. 6taaten

ABi en

IndieD
fDdouesi,ea
Irm
JordanieB
Korea. Süd-
llbri8ä asiat. Staaren

.luatralleD ud Ozeauien

AuatraLieD
tlbrigee Australien u. Ozeuien

Staat ell oa

Ungeklärt u. oble .Algabe

fDsB6arEt

6
1
0
4
6
I
6
6

4,2

2,t
6I
0

o
o
o
o

1

,
5
6
6I

1r1
112
1,2
1,0
1'6ao

11 ,O 2O,5

8
5
5
8
6
6

o
o
1
o
0
2

,2
,o
ro

,7
,1

1
1
2
I
1
5

9
1
1I
8,

1
2
2
2
2
9

o,? O'6

o'6

1ro O'4

o:u

o'8

or89I
o
o

1
1

1l
o,

46

1,)

o'4
o,1

o19

o15

224)A

o,
0,

1,1 1,4 1,O O,8

1At2

846,1

o'5 o,5 o,4 1,2 o,7

1 ?O5,8 198,9 286,0 ayr,? ?1?t2 ?65,0 262,6

') ohne 242 571 PersoD€n. die nicht Dach der Etaalsan8ehörigkej.t in Koobination Eit der Aufenthaltsdauer aufBegliedert werden komten.Di€ Aufeathartadauer eiqibt eich ohre Berücksiahai8üng- voi unterbrechugen als Differenz zwj-schen Auszählungsstichtag ud Datw derersteD Eiueiae iu da8 Bu;dee8ebiet. Ein Aualelder, äer-beispielsweise voü i.1.19?2 bis zuo 5i.ip.i9?2 iD Budes.ebipE wotuL(, ud ab1.1-1976 seinen uohlsitz erneüt iE Getru8sbereich'dei Au;iäa;ü;;;;r""-n.t, nieit sicn "Ä lo.g.tgiä 4 bis untei ! Jahre im tunJ.rs._blet au.f.
1) llbeieD, Bulgarien, Polen, Ruälien, Sowjetuion, Tschechosloyakei, Ungarn.

1 000
wter 1 1-2 )-4 4-6 6-8 8-10
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2.8 Au6länd-! an 2'). t)

2 Zahl und regionale Verteilung del Ausl
1970 nach au§Eewählt6n §tastsüDljeirör'illkej-r

ärrd c r
cn md kefi*ionszueehöri*keit /

Dov( n ns.h c.r Rr,l iEicnszu8ehöri8keit
Ev6n8el-isch€

Kirche
in Dcutscbtand

icl i scho
kirchcn

liöui sch-
Katrhol ische

Ki rohe-:7I
%'

tlbri8e ceDein-
teD udchaftslo6e

1,'
1,4
4'9

10,,

?4,'
o,7

1r,,
56,8

o,7
281,O
14O,O
1r,,
10,a

2,O

14,9
92,1
,4,2
12,5
20,0
4,'

17,1
1r,9
),2

9t.,7
2r,6

Eva nE
Frc iSl,aat :lanEehör'igke it

Europa

BolBi en
Dä!eurk
FraDtreich
Großbritauien ud Nordirland
Irlud
ItaI ien
I,u6Dbug
niedorl.ude

EG-6taaten

FluIaDd
GrischeDJ,ed
JugosIarleD
Öat€rrolcb
oatblocLetaaten2 )
Portugal
Schrailen
Echrrlr
SDul.on
Türkel
llbrigea Europa

lfrtk!

llBorloE
lbrctLo
ltE6slan
Sildalrlka
llbrlBos .lfrlke

hcrika

Vcr.1n16tc Staatcn
f,..Drita
lrB.!tlDl'.D
BrarlIlcn
Cblk
übrlgce lrcrlla

lslcn

IBdicn
Ire
Jrpe
Jor{aalea
Xolra, 8ilal-
Obrltcs 

^81ca

lu8tlalioB ud ozeaDla[

StaataEloa

IrDAcklitrt ud obre h8abc

hsgos&t

I OOO

2 161,.1 120,8 5,1 16,A O,? 1?A7,6 >4,5 4,4 o.2 911,5 
'9,5

11'9
5,4

27,>
1,'

52?,5
,,9

98,0
71r,7

1,2
4,2
'1,)
8,6

10,7

2r,?
,r,9

1O t2
65,o

)1,4

2,O

24,2
7,6

,4,1
,4,4
14,?
,4,6
?7,4
18,5

25,6
6'9
0,8

490,'
,,o

,8,7
594,8

19,4
2r4,4
8rt,4

\4 '70,6
1o'9

22r,>
18,4
o,5

o,5
o,,

7>,7
4,2

68,9
25,2
@,,
9t,o
76,9
59,9
8r,,

6,'
62,2
6,6
6r,2
94,O
11,9
41 t4
91,5
4,'

12,8

,1?,',|

,,2
12,9
1?,6
26,9

,4,1
11,9
9,2
9,4

26,9
2216

)2,4

,t,,
60,O

,r,o

2,'
o,,

1'4

o,,

,,5
o,2
o,2
o'o

o,,
o,7
1,2

'l,8

6,1

o,1
o,8
4,4

o,7
o,,

o,9
o'4
o,?
o,o

4,?
'1 ,8
4'4

o,2
1,6
'1,O

o,2

o,1
1,2

o,o

o,1
o,2

9,O
o,,

o,6
o,,

1214
22,4
1r,1
N,1

4,6
17,6
1r,6
I,O

o,,

2,2
o,9

4,4
)o5,,
409 ,8
'12r,o

,4,1
4?,>
a,?

26,'
2r9,o
429,4

,,9

?r,'l

lr€,1
5,6
'1,5
2,?.
1,2
5,4

?,1
12,9
4,t
,,?
,,6

21,2

,,4
74.6

1r,o

2 @0,6

4,4 ',17,?

o'l
o,5
o,o

o,1
o,1
o,o

o,o
o,,

o,6
o,9
o,,
o,,
o,1

o,1

,,5
9,6

2',1 t2
6,6
o,5
,,o

10,8
2,5
,,o
2,4

?4,5
1,1
2,'

'17,'
12 t2
1,'l

g+,9
40,A

'1,O
o,?

61,>

o,5
o,2
0,2
o,,
o'9
o,1

o,t

2,;
o,,
o,9
o'5
?,,

o
t

12
406

,l

,8

,8
,o

2,' 9,O 0,6 2,5 o,2 1?,A ?O,9

1

4
,
4
I

6
,
1

10

4'7
1,?
1,4

,1,6o,?
1,2

o,1
o,1

o,'r 2,'
6'o
,,o
o,4
6,1

?4,?
92,'
85,7
27,1
,6,'

57,'
80,4
ar,4
47,1
49,',|
5r,7

n,9
18'9

25,'

,9,2

o,5

2,9

,,6
o,,

2.9
2,8

,2,

5r,
42,
,,,
6r,

'tr,6
2,O
0'8
1,1
o,7
,,4

5
?
2
o
7
o

,4
,4

2
o

?, o

er,' 2O,8 
'2,2 

2,9 4,6

,4,9 
',9 

?,? o,5 I,O

zr.a ,6,8 1,8

10,6 19,' 
',1

,,6 )6,8

1,'l

15,8

1,6

16?,'

,r,6
21,4

12,1

6,4

o,,

0,2

22,4

,,o
1,9

1,?

o,9

1,8

0,1

11,'

o,6

2,4

't,o

o,4

2,7 1r,' 2r,?

16,4
'l ,9
o,2
o'9
o,,
1'0

,,1
6,'
o'7
o,8

,1,,
o,2
o,1

o,1

?,6
2,9
,,9
2,2
4,O

'12,4
1,2
o'4
o,6
o'1
o,6

2r,6
20,6
2r,6
20,4
9,?

11 j

66,9

o,6
o,6
o,2
o'1
o,?
1'7

I,O
4,5
4,4
2,4

,t9,2
I'o

o,1

o,?
o,2

o,6
o,4
o,5
o,2
4,2
o,9

2,4
.1,5

o'4
o'5
1'o
4,8

o'4

o,1

2,6

4,1
10,,
,,7
,,o
1,8

11 r8

4',6

7,4

1178,9

0'9

14,8

),,
1020,4

.\ ErEebni8 der 10 tr-Sticbprobe der Volkszäblun8 1970-

1) ADteil aD den AuBläualer! iDaBesaDt.- 2) AlbanieD, Bulgarieo, PoleDt RuEänienr SovJetunion' Ischechoafouatei' Ungdrn

Jüdische
Religions-

gcEeinschaft
ßg€saEt

%") 1 000oo3 I OOO %") 1 000
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EheEchI ießungen Lcbcnd gel)orcnc

ehelich nlcht-
chcli.h

belde
Elepartner
Au§ 1änd e r

FrFu
d::18ch

11tsn n
Aus 1änd c r Au

Frau
15 nd ran

I'lann
deut6ch Eltern nit

Er.elcher l;:;::rl5-
Huttcr I

d,'uts,.h, I Mrtt""vat,'r I

miL
f reode! Stantsrnrchiirigk. it

insßesamt oännlich

crbcn o

weibLich
Jahr
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I

Beschäf
. tiSte
lnegea.

daruter
Aus-

I äade r
Be schäf-
ti 8tei!98e6.

daruter
Aua -Lärder

Beschäf- I

tißte Iinsßes. I

daruter
Äus-

1änder

Be s c häf-
tiBte

insges.
darunter

Aus-
L ände r

Be sc häf-ltigt" 
Irns8ea. I

darun t er
Au s-

I änder ins
Besc
tiBte

Rhe inlud-PfaIz Baden-Würt teEbe!B Bayern Saarland
Beschäf-
. ti8te
rDaSea.

daru ter
Aus-

1 äDde r
Be s ch äf-
. t iSte
lnsBea.

deruter
Aus-

1äDder

Be s chä f-
. tigte
lDggea.

daruter
Aus-

1ärd e r
Beschäf-
tiBte

iasBes.
darut€r

Au6 -
1äDder

Be s chäf-
tiEte

iDs8es.

Schleerig-
Eolatei! Huburg Niedersachsen BreEen Nordrhein-

r.JestfaleD
BeachäI-
tigte

LDaßea.

daruter
Aua-

l änder

Begchäf-
tigte

iDa8ea.
ldarute rI Ar.-
I lauder

Beachäl-
t igte

j.naRea.
darute.

Aus-
länder

Beschäf-
. tigte
lnages.

ldarunterI aus-
I räoder

ldar*t""I nus-
I l.äuder

Beschäf-
. tiBre
ID9RES.

Beschäf-
tiEte

inaRes -

Rheinled-Pfalz Bad€D-WürtteDbsrg Bayer! Saarland
Bsschäf-
. tl8te
lDSReE.

daruter
Aua-

läDde r
Beschäf-
tigte

iEaBes

daruter
Aus-

1 äade r
Be s chäf -tigte
iDs8ea.

darut er
Aus -

1äade r tiBte
ilaßes.
Be s chäf- darEt6r

Aus-
l-änder

Be s chäf-
tiSte

i.nsges,

ruB!Bcvcrbc
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Land

SchleswiB- IIol st e j.D

HaEburB

Niederaechaen

BreEe!

Nord rhe j.D-l,Jes bf a1e!

UoaaeD

Rbo i.DLald-Pfal z

Baden-Iy'ürtteEbe rB

BeyerD

Saarlald

Bcrlln (Host )

Budeageblet

in VerwaltuB
und ForschuB

Däru-
1 ich

4

5

11

I

)o

11

6

18

2

6

118

>94

1')2

824

,94

a6'7

261

o8a,

195

4ro

o?7

6ro

726

4A6

94

I O8?-

?)

) )60

910

487

921

64',/

?14

266

I 144

102

'/)

?46

6')

2' 391

?r('

44?

'')18

594

200

2?9

7 016

11

lCa

,rJo

11?

114

41

41

5

)1

840

94

91

9',/1

7)

2 9r5

?76

1)8

Btl

5'./5

2r,

?27

7 166

91

'/2

a4?

6>

2 
'24
*4

)o)

661

,r1

19'

19t

5 12' 149

,2

15

19

17

21

4

114

) 768

) 98'./

t) ?oB

2' A?>

B 874

4 928

14 1A?

a6 rro9

1 '7a1

4 724

94 75e

1C

9'l

96

109

)a

40

5

1A

717

4

t
1?

1

?

,
451

1

1

11

2

2

41

1?

2\

24

27

I

29 22

in freier l'raxis

^ssistentenbei Arzten
in fleier
Prax i s

nit haupt-
antlicher

l(rankenhaus-
tä tj.ßkeit

InsBe saEt AusLänder 1'rax i s -
i-nhabe.

Eänn-
l- 1ch

zn-
sametr

männ -
1 ich sa@en

nänn-
lich samen$e amt lich

ins-
llesaDt

m

I ich
x rt-

samen

PfIeBepe raoDen
(oune schüIer) 1)

darute! Ausläldor
LeBd

Schlesvi6-HoIst e iD

Euburg

IglcderBacha6D

BrenGD

Xo rdrhc 1D-UrEtfaIon

HortcD

Ih.ltrIud-Plalz

EadoD-llürttcEberE

BaJrem

EaarLüd

Bor1ln (H6st)

Budesgebiet

1) Olme Heb@€n ud lJocheDpfleßer1nnen. - 2) Ohne ilordrhein-'estfalen

Krerkan-
gchuo-
atom

2 01* 94 
,1 

Or2 t+'.l

2 596 117 I 1rA 18

5 78' 989 2 915 4)5

810 7). 
'?4 

?)

1' 99' 2 974 7 61A 968

5 691 724 2 A62 291

) 1O' 449 1 
'6' 

184

9 1O2 ?t1 4 2)1 248

1A 14O 
'?> 

> o21 199

1 174 21) 
'6) 

54

a a99 24) I tO1 77

60 6t' 7 2o4 28 81o ? 546

8

1ro

126

?4

66

36

,5

?1

816

4 9

4

??

4

140

29

?a

27

2'

8

14

)6C)

271

a)5

1 09'

6 919

? 601

8'

2 642

1 t12

1r1

I )94

18 410

156

464

,??

49

1

,

&

,

1r?

4)

24

,)
a8

7

5

)44

9

9

26

4

69

21

1)

,4

),
4

15

245

?62

,47

252

166

,65

240

719

474

9)7

114

868

274

2

,1)4

,4

26

41

44

14

10

401

1 4o4

1 290

946

9'

740

2\6 251'',

tr'ac herz t eÄtzte
darwter

zuga@euIntor-
nisten

Gy!äko-
loBen

A!ästhe-
aisteD

ina8esetAus-
1änder

1E s-
6eset

Aus-
I äDd er Cbinrße!

iDE-
EesaEt

-92-
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Jrbr

Strrt!ugcbörigk€ i t

11 Lrycrb6täti8kcit ud Be8chäftiBunB
11.10 Arbeitalose Auslälde.

EEd e ts

'11.10.1 Zeitliche Entwicklun8 iE Budes8ebtet 196? -,192,

l'rauon

12

1962
196'
196t+
1%'
'r955
1967
1968
1969
1970
1971
,t9?2

197'
19?4
,197'

I
2
2
2
2

20

,
4

11
21
17
71

179

,2o
)19
218
226
t52
977
147
619
228
a+9
407
26
,o'1
oo7

1

1

1

1

1

22
6
2
2
,

11

8
4'

1.16

197
759
619
62?
7r8
t+52

224
,41
*?
652
,120

26'
o50
429

?6'
94a
9c,6
42,

I 206
9 611
2 

')21 1O7
1 52?
2 849
5 484
4 760

26 1.18

96 492

?r6
404
,80
)98
626
624
105
764
4r?
,41
824
809
)1L

62

1

1

'l
I.,
6
)
2

a
11

15
66

112

,1O
411
)89
,21
or7
898
or)
,14

928
788
65?
7g+
68

974
911
946
995
o42
652
911
249
722
?1',l
278
884
7A?
51'

t16
48O
44'
526
99'

2 246

1 069
2 OO5

5 217
6 

''tOI 77'
,1 977
,6 155

1

2
,|

2
1'
10

,
,
6

21
16
49

114
14'

916
,62
947
270
416
,88
ar2
47'
904
099
ao?
40)
726
o99

>o,
975
447
641
240
811
779
200
121
699
242
,85
141
095

41'
587
500
629

, 176
2 577
1 07'
1 275

9 4OO

I 56'
20 018
5' >85
60 004

10

28
62

,2' 1 O19
>60 '1 

'52619 1 2a6
,99 1 221
794 1 Ar2
515 1' 2r5
96' 

' 
4r7

o58 1 A?5
,41 2 964
'197 7 270
?a? 12 

'OA94' 'tl 569
251 51 

'92574 116 1r4

1

1

4
6
6

25

2
4
1

1

I
,
5
6

t4
?6

1

1
,|

1

10
7
2
2

,
11

I
29
81

11.10.2 Nach der Staat8u8eböri8koit 1926

B.1,6icD
Dll.rul
trutrclch
GFSbrltui.!
lor{lrhDd ud

I!1.!d
Itrll.D
LtarrDurg
It.d.rludc
8@ EurcD. ccDiDschaft

,tDlrad
O3L.GücDlud
I.l.Dd
Juco.lrrlcD
ioncgoa
0.t.rmlch
Portug!l
Echradan
Schralt
Epulcn
!ürL.1
8oDat. .uop. I,äldcr

ItrsoLIo
lraalaE
8o!tt. ruScrowp. LIDd.r

8tmt.Elo.., rull.llilchtl.
uad u!a.E.l!tc Ettrt!-E6.hörlBl.Lt

ItrgrrEt

LEd..-
ub.ltrutrb.zlrL

Bchlrrrlg-Eola t.1E-Eubut
tlodonrchrra-Bmran
lor{rh.1D-YcrtfrIcD

Itlrra
ll l!lud-Prrl!-8.rr1Ed,
E Äas-Uürtt.rb.rt

Lsdbrt m
lldDrycm
E rl1l (Y..t)

294
o6

442

254
67

a7a

810
60

@?
,?

2?5

,44
'16'
720

,o2
10,
801

205
4A

?22

1 206
60

16 2r9
74

'1 ?99

276
.lu+

715

47o
2A

7W
,4

705

1

47
771

5r9
,169

822

2&O

,4
1 026

,59 452
11' 15.1

796 .1 506

,o7
1r1

1 52)

10 214 4 579

6r*
,,

9 o9o
49

I A+'1

11 8r2

15'
a o>9

17
10 09?

42
2 290
1 124

o,
2r)

,w
20 40,
2 161

15
, ,o2

9
4 620

16
I 192

,41
20

117
1 609
9 618
'1 248

)16
,19

> >8,

2 7r1 2 07'
79 

'?7 
41 14o

114
100
14'

24 ?'15 '15 OoA

I"9
,8

26 
'o,111

2 262

,? 70'

910
,2

16 000
86

1 44'
19 7r1

,4
6 249

1

14 95O
22

I 924
Srto
29

17'
, 147

22 914
1@'

,29
26

10 ,o,
25

819

't2 972

'166
7 696

12
I 060

2?
1 1Ag
1 18'

6'
'142

, 1r)
16 1r2

989

1 O9O

51
1A 262

9'
1 AO2

2' 4'19

1r,
9 747

,
12 622

46
2 ,9o
1 

'4199
274

4)@
2r r79
2 20'

479
711

5 654

21
89 95'

620
2'

10 ,96
61

1 097

1' 2O1

,62
2?

7 169
25

7ra

9 747

1 
'71101

1A gt, 11
44,

2.OA' 1

119
I 257

561
41

7 O)A
27

804

9 70?

12'
4 

'874
> 449

1'
'1 115

72'
57

14'
? or4

12 56?
951

4a
98

1 5OA

6t+tt

» 99'

200
1' 9A'

1'
2' O1O

49
, '117
2 O25

92
,1'

6 ,20
,9w
2 612

1',l

4 .185

6 78O
22

't ,2'1
465
)1

't16
1 994
1 828
1 

'27

.122

5 
'62?

5 At+z

24
,1 069

a76
6a

1ra
2 

'9011 751
878

140
4 7r7

16
, 6?0

4
7 976
.r7I 670

492
25

141
1 415

1' 62
1 509

416
619

, 406

5

18
't7

264

4
I

'16

42,
,o

785
215
a2

2&
869
229
450

444
7r?
714

477 1)
26

o98 2
74' 1

72
116
2r7 ,
78' ?6
91' 2

48
81

241 6

2
10

1

6

2 
'7981 ?66

,2
102

't 210

617

,, 8o7

? 21'
49 116

6t+6

@ ar?
65A

,a 1a?

1 ta?

95 O42

2 >4'
55 At9

, 216

1rr 5?,

4 ?98
9 005

?a ,14

44

89'
11t
4ra5

94.'
217
644

,1
91

109

428
620
,49

)08
4ra
)42

,8
?

12'1
'120

549

11.10., lech LedlserbcitsutsbsrirkeD Eudo Dezonbor 1926

Daruter

1

?

142
%4
402

75'
154
519

25',1

6aa
,55

,25
2y
274

,

2
2

971
610
,94

501
*1
467

9
5

16

,
9
5

2 1r'1
1 9??
4 880

,1 0,c2
1 6r?

1

ß 6t+,

?40
'196

1 
'67
5?2

26

,16,

111
,9

,9

699

792

412
06,
650

a4'
oo,
49'

Tuealer

619
'1 05'
, 42)

11'
29
15

1' 425 4€4 7r7

Quello: BudeEaDatalt für Albeit

2

2

279
,9'
999

e79
2r,
70,

1 0r|
9,

26'

56
64

29
46
,6

9, ot+z

622

?6 229 1 215

Härz Jui SeDteEber
l'läuer
ud

.FraueD
11ärcr Frau€D

üär€r
udfraue! l'länDe r Ireuen

l'lämer
ud

!'rqueD
MäBner FraueD

11äEer
ud

FrauoD
I'läuer

1 2 4 5 6 7 I 9 10 1.1

^rbclt.Io!cl.u!Illdor
l!!g!!ut Itall.acr GrlcchoD Spuier Ttirken PortugleaeD Jugo el aven Ilarokluer

BlDd.cl8cbiot I 2)7

-93-



Nr.

außerhalb voD Aratalten
und/oder in AEstalt€D

iuage a6ot Auslärder
oiler StaateDloEe i naEesaEt

IIil feart

Anzabl 7" Anzahl

12 6ozi,al
,12- l Ausläader odar 6taate!!,osG uter

voo

auSorbalb voa ADataItonLtd

1 SorialhlIfc

2 LaufeDdo Eilfe zu! lebeusuterhalt

, Etlfe In boaoDdoreD LebeDaIaBeD

4 EIIfG zu lufbau oder zu Sicberug
drr LaboDagrudlage

t Ausbildulgshilfe
6 Vorbeugeuil€ Ge8ualbeitshilfe (ohDe

cruppanvGrachlckugen )
7 flanl.Dhllfe
I Ellfa für ucrdoDde Hütter ud

lJöch!eriuen
9 ElDg1tcdorulgshilfe für Behinderte zu

§chul- uil Bcruf Esusbildulg
'1O SoEatlgG ElDBliedcrug8bilfe für

BchlDdertc
11 Tuberkuto8ohllfe Dit Schul- ud EoruJs-

au!b1lilut
12 SoDatIEGTuberkuloaehllfe
1, Blludcnhilfs
14 E1lfc !u Plloge
It Ellfc ru Ueltrrführul8 des Eauahalta
16 EIII. z. llbend6. bea, Eot. schulorlg-

k6itoE
't? .tIt€nbilfe
18 SoEstiB€ Eilfe

Lfd
nr.

AusIeDder
odor staatrnlose

?o 742

15 7r1

a ,49

10
,95

??,
4 

')2
57

17'

,12

16
r 8r8

2?
?'ta
254

I
16

a7

%

7ro

918

064

,6

100
,99

,
4a

86

61
11

,r4
15

4
,1

9

275

190

242

,11
581

818
517

714

018

816

616
2ro
095
540
650

,74
6r,
41',l

26 6to

16 9O2

1' 524

10
489

725
? or1

'174

,95

941

17
2 108

t4
1 ?65

294

1?A
105

1,5

1,8

1,)

o,7
1,8

4,7

o,8

1,1

41
861

655

,1

16
)r5

2

1?

48

6?1

121

476

)11
49'

270
092

oo?

,4'.1

611

24,
20 01,
7 ?)1

1,6

1,8

'1,,

,,2 ,,2

1,)

2,4

1,O

1,1

2,8
,,4
o,,
o,5
1'9

415
57 798
986'

147 5?'
14 609

,,2
o,,
o,5
1,7

1 ,',\

,,
,8
,1

,
o
1

11 Strat
lr.lApteil der Auslälder u der BcvöIkonu uÖ ihrc

100

UATGD

HeBeD Verbrechen ud

,oo
4'17

,6'

119,O
'161,9
1 r4,1

vorutellteD
d eutEcheE ausliEd

lläuem

18 u. J. aIt

81 t4
8',1 J
80'5

'1ro 675' 1142
1)' ?219 1492
19' 6 g+' '1 

'46Jo lOO oOO der eDtsprccheDdcD

8,4 >5,5 &,7
?,8 58,9 87,5

12,O 55,4 8614

V6rurt e I I tcn! 1 f fer
rSoro 1o4,, '151 ,O
1r9,' 1'1o,? 112,4
214,' 104,1 150,5

1 197'
2 1974
, 19?5

5,8
5,4
6,5

69 lat+
59 1e5
50 58O

,64,9
4A',',1
4'10,2

92,'
7A,4
66,5

60,5
60,0
58,'

11 ,1
11 '5
11 ,2

, ?ro
, 612
, 155

72

5a

44,4
44,8

o

o

o
o
0

47
47
4?

24 495
22 244
21 9rO

711
o74
85?

7
6
5

2
o
5

)
,
8

4
8
I

86
86
85

5
6
6

5
4
6

2,5
),4
2,9

8a
a?
86

1@2
,roo2

1002

') Au81äralc! ohru StqtioDleruEsrtrcltkräfto.
1) Ohlc Vargch€! 1r StraBenvorkrbr. - 2) Uater dsr lEs-bEe, ilaB dlc I'laaac d.er uärllchon YcmrtcllteD Aualäldor'18 bl8 utcr 5O Jahr€

1a-2 Dtc Erirlnalitdt alcr Dcutachc! ud
t€r

Gefä.hrliche
ud Echuore

Eörpsrycr16
22, d, ??a - 2N

lusläaaler

A!

te

Ltd
Fr.

1 19?'
2 1974
, 1975

4 197'
5 19?4
6 19?'

? 197'
I 19?4
9 19?5

10 551
9 5AA
7 690

1O9 472
10? 44'
105 051

900
87?
858

6
7
6

0
o
9

642
562
4?9

r08
89
75

0
,
,

4rr,8
414,8
427,4

204
'181

124
110
10?

241,1
211,8
196,6

161 t6
142,O
1r1,A

1r2,7
129,1
126,5

?,
65
?o

') lwfä"ac" ohls Statloni€rugsatroltkräfte.
1) UDt.r d6r lEai.o, da8 alic llasre aler räüIlchen verutoj.Iton Ausländer 18 bi8 uter 50 Jahro alt irt. - 2) 19?, §§ 177 ud 178 alt.r

Äua1ä!dern
deutachcn au81ä!d

11äEem EiDUob!ern
iDBgeEaEt DeutschoD AuEläDdam

ElDUoh!erD
IEstrsa!t DGutachen

lläee r 18 b,u J. aIt

Ja-bt

Pahrsrflucht lrord ud Totschlag
f8hrletsl8e TötuB

odcr xörpcnerletzulg
ir StraBoDverkehr

Gofälriug de8
StraßcDYerk€hrs

drch TrukcD.heIt
§§ 222 u. 2lo §§r15cI1a,)16 § 142 §§ 211 - 2'1,

D6utscb€AuEIlrder Dcutscho AusIä!der Dcutache AualäDdor

Jehr

Dcutsche .Lua l ä!d er Deutache

-9,t-



von Sozialhil-fe 1975
au8crhalb voD AEatalte!
ud/od.r iD An8taltoE außerhalb von AlEtalten lD l!6talton

lusllldcr
odcr 8taat.!Ioac iDag!aaDt AuBlä!dar

oder StaateDlose iDsgeEaot Au8 Iä!der
oder StaateDloao insBe aaet AusIärdcr

odor StaatGaloE€ht Ä!28-hI AnzahI 7" laza-hI %

hl.I.t.
alaB EpfXlrarp "o! §o3lalhilfo

ü lDstaltca
lllta!att Ltd

Nr.

4?A 244

yr @?

4r, ,47

5 1r9

* ?40
?5 ?91

? ,o?

,o 924

,a 616

16'
6'
244
204
o?o
'141
692
692

6 6/1

I t96

,@?

9'
452

, oro

lro
?24

4r7

2 0.+9 22A

1.19O 2OO

I 147 
'A?
421

4' 
'5',1

100 124
4r2 6oG

, ara

55 8r1

71 7.1O

45 OOr+

,, 859

16 658

19
598

809
I 7r,

214

tu
992
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Arhang
Ausg ewählte Veröff entlichunßen
des Statistischen Bundesantes

(Stano 1.10.1977)

Erschienen in
(Q.uel-1e)titel der Veröffenttichung,/des Beitrages

Aus 1änder

AusIänder

Aus geuä-h1t e Strukturdat en
für Aueländer

Ausländer in Bundes6ebiet arn 10.9.19?6

Ehes chließuDEen,

Bev ö Ikenrngs b eYeBunB

Ehegchließungen, Geborene und
Gestorbene

EheechlieBuageur Goburten und
SterbefäI1e von Ausländern '1979

Uanderungea

Bevölkerunge entvicklunE 1976

StaatsaDgehörtgkeit

Einbärgerungea 1)f)

Hauehalte und Familien

Za.l:1 und regionale Vertellung der Ausländer

Volkszä.h1ung votr 27.l1ai 1970,
Haf+ 2z

Fachserie 1, Reihe'1(bisner A 1)

Fachserie 1, Reihe'1(bisher A 1)
- Sonderbeitrag -
l'Jirtschaft und Statistik

Geburten und SterbefäIle

Fachserie 1, Reihe 2(bisher A 2)

Fachserie 1, Reihe 2(bisher A 2)

Hirtschaft und Statistik

trlandenra8en

Fachserie 1, Reihe 2(bisher A ,)
Uirtechaft und Statistik

Einbürgerungen

Ers cheiuungsfolge.
( Ietzte Aue8abe)'l )

eianali6

jährrich (19?6)

unregelnäßig
(1974)

Heft 12/1976

jährlich (197r)

vierteljährlich

Hett 5/19??

JäIrlich (19?r)
vierteljährlich
Heft 7/1977

Jä-brlich (197r)

Hett )/19?5

unregelnäßi5
(19??)

Heft 7/'19?6

Fachserie 1(bisher A 1
Reihe 1

l,lirtschaft und Statistik

Hauehalte u-nd Familie

Fachseri
( bisher

Reihe 1

Uirtschaft und Statistik

unregelnäßig oder ein-
Yer6ff entlichungen. Bei

ets un deu nit Ergeb-

€ 1,
a 5)

Entuicklulg der Privathauehalte
nach Za-hI und Struttur (Ergebnis
dee l'lileozenaua aus der EG-Arbeits-
kräfteatichprobe 1975 )

In Klanmern algeSeben J-st jeweile die letzte ausgabe von jährlict'
.äfig i" den Fäc[serien dei Statistischen Bundesamtes erscheinenden
ää"-8"*tuäiträgen aus "Uirtschaft unat Statietik" handelt es sich st
"i""i" aue d.em-jeueiligen Sachgebiet zu,l-etzt erschienenen Beitra8.

1)
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Iltel dcr Vcröffcutlichung,/dea Beltrages

: 1 f Uohaungastichprobe 19?2 -Eeft 1 Ausgevilrlte §trulturdateu
) Uohnqnganleten und tlietbelastungder Hauehalte
4 l{ohnungavergorguDg der Haushalte
5 Uohnabsichten, lJohnungsrüneche

und EinkornensverhäItaigae derEauehalte
? Städtebauliche Grunddaten

Uohnverhältniese der in der Bundesre-publlk lebeuden Ausländer

Btraßenverkehreunf ä1. I e

EtraSeaverkebreuDJäl Le 19? 6

übernachtungcu ia Beher-
borgungsstättcn

Greuzübcrgchrelt cnder Seis e-vcrkehr
Bchcrb ergurgakapaz 1t ät

Bcherbergungekäpaz it äter 1. lprll 19?6

SchuJ-ea der allgeneinen Aua-!lldrrnt
Echulea der allgeneinen Port-
bilduag
Schulen der beruflichen Aue-
blJ.dung

Echulen der berufllchen Fort-bild.ng
Etudeaten an Eochscbulen - Vor-bericht - (früher: Eoch.Echul-bcrcich, Auag6väh1 te Überaichteu)
Studcaten aa Eochschulen

lJohnverhäItuisse
Fachserie E

Uirtschaft und Statietik

StraBenv erkehrsunf ä I 1 e

Fachserie I, Reihe J(bisher H 6)
Llirtschaft u.nd Stati.stik

Releeverkehr

Facheerie 6(bisher F 8
Reihe 7

Facheerie 5.(uisuer r 8)

Fachserie 11(bisher A 10

(r

einmalig

Hett 9/19?5

jäIrlich (1976)
Monatlich
Hett )/1977

Halb jä-hrliche
Iloaatllch nitJa}lresteil
Monatlich
roit Jahreeteil

jährtich (1976)

Heft 9/1976

jährlich ('t97r)

e 6,F8)
tr'achseri(blaher

Reihe 7

Reihe 7

Uirtgchaft uad §tatiatik

Ausbildurg

Reihe 1

Fachserie 11(bi6her A '10
Beihe 1 ä-hrlich

19?r/197r)t
Facheerie 11. Reihe 2(UieUer .l. '1O) jäIrrich (1975)

jä-hrlich (19?4)

halb jä-br11ch

Fachaerie'11(bi8her A 10
Eeihe 2t

)

Fach.eerie 11(bish€r A 10
Beihe 4

Fachserie 11, Reihe 4(bleher A 10) halbJäbrlich

einnalig(us 1972/ss 19?4)
Prilfungen an Hochachulen
- Arbelteunterlage -

1) In-f,Inp-ern angeFebeT ist jeueils die letzte Ausgabe von jä-brlich. urregeluäBig ode! ein-nalig In den Fachgerien des Statistiechen Bundegäntes ersöheinenden Verärräutiichuaä"o.-e"iden Textbeiträ6en aue "lJirtschaJt und Statiatik, handelt es sich stete um den nit Eigeb-nissen aua deE Jeweiligen sachgebiet zuretzt erschieuenen Beitrag.

Erechieuen in(QuelIe)
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Etudienanfäager aa Hochschulen
- llboitsunterlage -
ÄuaIäadiachc §tudeuten an
Eochechulen
- lrbciteuateria6e -
Buadeeninigtcriu.n für Bildung und lJisaen-
achaft,/Sratistlaches Bundeaamt (HreS. )BIIdung in Zehlcnapiegel
- Querscttnittveröff entllchung -
l'nsläadische Etudentet 1971 bis 1976 lJirtschaft und Statletik

Erverbatätlgl.eit und Beechäftl6ung

Eratc Ergcbnleee der neuen
Bcachäf tlgtenstatlg üik
Bcech§ftlgn-ug, Uneatz und Gcrätebe-
staDd der Betrlebc in Baugeuerbe
(obnc lurbrugcuerbe)
Etrultur dce Bru-heupt8cucrbes 1976

EozialhiIfc

Sozlalhillcaufvand 1975

SorlalhlIf ccrpf ängcr 1975

lurgcrä-hltc Zehleu für dle Rechte-
pflogc
Etretvorfolguag
Btrrfvollrug
Boräbnngrhiltr

UirtEchaft und Statistik

einnelic(vE ,t9?4/19?5)

eiaualig
(19?4/1975)

jährlich (19?1)

Eeft 12/1976

Heft )/19?5

Jä-brllch (',19?6)

Hctt 4/19?7

Jährllch (19?5)

flstt 9/19?7
E.ctt 5/19??

Jti-brlich (1975>

Jä.hrl1ch (1975)

Jährllcb (19?6)

Jäbrllch (19?4)

Fachserie 4, Reihe 5(bi8hcr E 2)

Facb.gerie '1], Belhe 2(uiabcr K 1)

Straffä111gka1t
Fachgcrle 10, Beihe I(bi8her a 9)
Fachserle 10, Reihc l

n Eelhc 4
Facheerie A, Beihe 9

Uirtschaft und Statletlk

Soz1a1hllfe

Ulrtachaft und Btatlatlk
tJirtschaft und §tetletik

1) I! Ilencm rDt.tcbcu lst Jcrclls dle letztc Auagabe von Jäärlich, unrcgohä8l9 odcr cln-' rrllr ln dca fichrcrlca dca Statigtlachcn Buadcrartes erschclncndoD VeröffentlicburgcD. BaL
dcn Ecxtboltrlgcn eua iUl-rtacheft und Etetlatikr haadelt ca sich stcts ur den dt Ergcb-
nt.6.a eul dcr JcrcllJ.gcn Sechgebict zuletzt crachlenenen Bcitrag.
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